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3um Besuch der bulgarischen
Sobranjemitglieder.

Von Rudolf .Zabel.
Sofia, Enbe April 1916.

Es ist mehr  als ein Häslcchkefts-bssuch, .um >den es
sich hier handelt, es ist eine bewußte Unter¬
streichung  der nahen unld engen Beziehungen, in die
Bulgarien zu den Zentvalinächten lgetreten ist. Auch ist
es kein reiner ZusM, daß die interessanteste Persönlich¬
keit unter diejsen bulgarischen Gästen Deutschlands her
bulgarische Aögeovdneie in der Schrifileituug der
,,Mttsleurop.äischen Wirtschastszeikuug" ist, her be¬
kannte bulgarische Politiker "Kaltschess, ;der neben
hem Vizepräsidenten des bulgarischen Reichstages Dr.
Momschilofs  als Führer her Stuidienkollumission
anzusprechen-ist. Auch in Bulgarien hat her Gedanke
einer engeren wirtschaftlichen Anlehnung
an idie Zentvalmächte lebhaften Widerhall erweckt. Die
Donau in erster Linie ist die Grundlage gemeinsamer
Hoffnungen und Wünsche.

Der Vizepräsident, der bulgarischen Sobvanje, Dr.
Ivan Momschiloss,  stammt aus Gorna Orchowitza.
Von Haus aus Mediziner, wurde er in diesem in hohem
Grade politisierten Lande sehr tote vom politischen
Lwen in Anspruch genommen. Als Anhänger von
Stephan Stombuloff trat er m das Parlwuent ein
und erwies sich dort als ein Redner von aus gezeichneter
politischer Kultur. .Während des türkisch-bulgarischen
Krugges stellte sich Momschilolff als Arzt zur Verfügung,
und ihat in dreier EigensilM während der schrecklichen
Choleraseuche vor Dschataldscha aufopferungsvolle Be¬
rufsarbeit geleistet. Nach allen den für Bulgarren so
traglichen Begebenheiten-der Jahre 1912/1913 hat
Momlschilaff, bereits als Vizepräsident des Parlaments
rn ausgesprochener Gegnerschaft zu der verhängnis¬
vollen Polrtrk Geschaffs die Worte von der Tribüne .des
Hauses aus in >den Sitzungssaal gerufen: „Tie Er¬
lösung Bulgariens  liegt in Berlin und
Wien,  dahin müssen wir unsere Blicke wenden." In
diesem Sinne hat Moinschilofs auch in der Zeit vor den
letzten Entscheidungen mit Tatkraft weitergearbeitet
und fmner Politik zu den Triumphen verhaften, als
veron Früchte die Wivderevwerbung>der in Mazedonien
und ldem Momwagübiete verloren gegangenen bulgari
Ichen Landesteile heute bereits zur Gewißheit gewor-
den ist. Für ihn b̂edeutet .bie Reise nach Ofen-Pest
Wren und Berlin den Ausdruck seiner politischen

' ^ ^r ze u g u u g, idaß der Vierbuud, h. h. die enge
Anlehnung an die Mittelmächte und die ausrichtige
Vflege der Beziehungen Bi«lgariens zu der neuerstar¬
kenden Türkei das politische' Programm Bulgariens
Mn muß.

Konstantin H KalGchefs  ist bereits als Senior-
Politiker der Bulgaren zu !bezetchnen. Er stammt aus
oer Hauptjtadr des ehemaligen Oftrmnoften, aus
Filippopel. , schon lwls junger Mann, als diese Gebiete
Et und -onders einschließlich des späteren Fürsten¬
tums Bulgarien: noch unter der Dürkenherrschaft stan

er te0r sogenannten Srehna-Gorar
Aufstande vom April 1876. Er geriet in türkischv Ge¬
fangen,cha ft und wurde zum Tode verurteilt, aber durch
Ubevölukommen besreit. Rach Ausbruch des Russisch-
^urkischen Krieges wurde Kaltscheft evneut von den
^uvken gefangen, jedoch beini Einzug der Russen in
Filrppvpel wieder befreit. In >der Zeit der OK-Waffon
wurde er als erster'Abgeordneter des Filippopelei Be¬
zirks rn die erste bulgarisä)e SdationallversaminftiUiq nach
^irnowa, der alten bulgarischen Krönnngsstadt ent
'gndt, wo er mit blendender Rednerkunist die Idee ver-

gebildet werden müsse,
einschließlich Ojtrumeliens, das bekanntlich vorn B cr-

Mndermrg des Friedens von
Dan Stefano zwar Autonomie  erhalten hafte, aber
s" rkrsche Provinz  gMreoen war. Da die Be-
P.>ege pch nicht abaudern ließen, so gärte es in ^ st-
rumelien wmter. In dieser Zeit war ' Kaltschess stell-
T ^ euder Flnanzirftnister von OsftumeliM^ sowie
Vizepräsident der vsftumelischen Kammer und außerdem
Mitglied des Senats ., Bald schlvang er sich zum
Führer der oft r u m eI ischen Anschluß
v ew e gu n g an Bulgarien aus und gehörte der Ab-
füuS "' TirnoMa geschickt wurde, um den
bulgarischen Fürsten,Alwander v. Battenhera  für
ö e ^ dee d« Derermgunq von Ostblilgarien mit Süd
S rf , lOstrume rens zu gewinnen uud chn einzu

^ m  öie  Spitze dieser Be-
^egunq stelle und in Ostrumelien einrllcke Fürst
Alexander.machte sich diese Auffassung m eigen und

Kaltscheff mt Gefolge den SbSm
§ 1887 erfolgtef ea Proftamafton beider Bulgarien. Als inivlaadessen
^ aus bas Erstarke» des -tachbEsürsreuMms cĥ .

suchftge Ser b i e n an Bulgarieir den Krieg erklärte,
nahm Kalffchgfs als Kriegsfreiwilliger am Kriege teil
iind wurde Ordonnaiizoslftzier heim HöchsftoMmandie-
renden General Rftolajefs. J >i den aufgeregten Zeiten,
Vre säxieUich mit der Abdankung  ides Fürsten
AleMnder v. Battenberg endeteir, stand Kaltscheff denr
Fürsten frsuudschastlich zur Seite und deckte den
Fürsten unerschrocken gegenlüver' gewissen Geihässig-
^̂ 1§u, die dessen Feinde ihm .wegen seines angeblichen
ĝ Ê)altMs im serbischen Feldzüge in Der europäffcheii
Presse anzuihängen versuchten. Im gleichen Jahre,
1̂ 8 1, 'wuriöe -biann Kailtschefif>a,ls Mitglied Äer großen.Ra t r o n a l v er sa mm ! u n lg in Tirnowa  von
chsser einstimmig ziisammen.mit Grekoff und Stoiloff
rn die Dreierahorduung gewählt, .deren Au>fg>abe es war,
me europäischen Hofe und Regieiuug zu besuchen und
das Recht des vereinigten Bulgariens zu vertreten, sich
unabhängig vom russischen «Gängelband
einen eigenen  F ü r si en zu erwählen. Die Abord-
ining bchuchte Wien, Benlin London, Paris nrid Rom,
und der sprachgewandte Kaltscheff war ihr Wortführer,
v » Berlin wurde .die Abordnung vom Fürsten B i s-
ma r ck empfangen. Späterhin in Wien gewann sie
Fühlung mft dem damaligen Prinzen Ferdinand
von S .a chisen °K ob u r g - G ot ha, der jetzt als Zar
von Bulgarien im Begriff sicht, die Früchte einer gLück-
lichen Politik und Leben sabbeit zu ernten. Auch' hier
iDQT es Kaltscheff, der den jungen Fürsten vorbereiten
tonnte auf die seiner in Bulgarien harrenden Auf¬
gaben und der von ihm die Annahme des Thrones des
damals noch so wenig bekannten Fürstentumes er-
Ä ider Neuordnung der Verhältnisse setzte
zkaltscheff seine poliftsche Tätigkeit fort, und es ist inter-
cssant festzustellen, daß gerade er schon vor 25 Jahren
die Überzeugung ausgesprochen.hat, -daß die Zukunft
Bulgariens m einer, auch wirtschaffftch cugen und
ffekindfchaftlichen Gestaltung .der Beziehungen zu >der
Türkei und Qsterreich-Ungar-n und Deutschlaiid gelegen
fei,. Im 1912, als nach der siegreichen Schilacht
Der Lule Burmas  von Kiaimrl-P'a.scha^ ricÄensver-
nanimiMMn.angoknüpftn>nnd?n, ,wur.d>e Kviltschchf als
Unterhändler nach Koustanttnopel cnffaudt. Seine
Mission hatte vollen Erfolg, aber äußere Ursachen
hMben dieses gute Werk damals zunichte gemacht. Kalt-
-scheff gehörte zu den a u s r i cht i q ste n F r e u nd en
Deutschlands  und vertritt seme Ansichten auch mit
der Feder m derselben Gewandtheit und Wärme die
Mne Reden auszeichnet. Man kann daher nur hiffsen
daß dreier Geist rn Deutschland arff herzliches Entgegen-
koinMen stoßen wird.

Deutschland und Amerika.
Der amtliche Wortlaut der amerikanischenNote.

W. T.-B. Berlin , 11. Mai . «Amtlich. Drahtbericht .)
Die am 10. Mai von denk amerikanischen Botschafter über¬
reichte Antwortnote lautet , wie die „Nordd. Alla. Zta " mit¬
teilt , in der Übersetzung wie folgt:

B e r l i n, 10. Mai.
Eurer Exzellenz! Ich habe die Ehre, auf Weisung

meiner Regierung Eurer Exzellenz folgende Antwort auf die
Note Eurer Exzellenz vom 4. Mai mitzuteilen:

Die Note der kaiserlichen Regierung vom 4.  Mai ist von
der Regierung der Vereinigten Staaten sorgfältig erwogen
worden. Es ist besonders an ihr beachtet worden, datz sie als
Absicht der kaiserlichen Regierung für die Zukunft kundgibt,
daß sie ein letztes dazu beitragen will, um — so lange der
Krieg noch dauert — eine Beschränkung der Kriegführung
auf die kämpfenden Streitkräfte zu ermöglichen, und daß die
kaiserliche Regierung enffchloffen ist, allen ihren Befehls¬
habern zur See Beschränkungen nai^ dift anerkannten völker¬
rechtlichen Grundsätzen aufzuerlegen , auf denen die Regie¬
rung der Vereinigten Staaten in all den Monaten bestanden
bat, seit dre kaiserliche Regierung am 4. Februar 1915 ibre
jetzt glücklicherweiseaufgegebene Unterseebootspolitik ankün¬
digte. Die Regierung der Vereinigten Staaten hat sich in
ihren geduldigen Bemühungen um einen freundschaftlichen
Ausgleich der aus jener Politik erwachsenen kritischen Fragen,
welche die guten Beziehungen zivischen den beiden Ländern
so ernstlich bedrohten, beständig durch Beweggründe der
Freundschaft leiten und zurückhalten lassen. Die Regierung
der Vereinigten Staaten wird sich darauf verlassen
daß die jetzt geänderte Politik der kaiserlichen Regierung hin¬
fort gewissenhafte Ausführung findet und die hauptsäch¬
lichen Gefahren  für die Unterbrechung der guten , zwi¬
schen den Vereinigten ^Staaten und Deutschland bestehenden
Begebungen beseitigt  werden . Die Regierung der Ver¬
einigten Staaten hält es für notwendig, zu erklären , daß sie
f  ausgemacht ansieht, daß die kaiserliche Regierung nicht
beabsichtigt, zu verstehen zu geben, daß die Auftechterhaltuna
rer neuangekündigtcn Politik in irgend einer Weise von dem
Verlauf oder dem Ergebnis diplomatischer Verhandlungen
zwischen der Regierung der Vereinigten Staaten und irgend
eruer anderen der kriegführenden Regierungen ,abhänge, obwohl

einige Stellen in der Rote der kaiserlichen Regierung vom
4.  Mai einer solchen Auslegung fähig sein könnten. Um jedoch
die Möglichkeit eines Mißverständnisses zu ver-
meiden,  teilt die Regierung der Vereinigten Staaten der
kaiserlichen Regierung mit , daß sie keinen Augenblick den
Gedanken in Betracht zieht, geschweige denn erörtern kann,
daß die Achtung des Rechts amerikanischer Bürger auf der
hohen See seitens der deutschen Marinebehörden in irgend
einer Weise oder im geringsten Grunde von dem Verhalten
irgend einer anderen Regierung , das die Rechte der Neu¬
tralen und Nichtkämpfenden berührt , abhängig gemacht wer¬
den sollte. Die Antwort in diesen Dingen ist getrennt , nicht
gemeinsam ; absolut, nicht relativ.

Ich ergreife die Gelegenheit, uin Eurer Exzellenz di«
Versicherung meiner ausgezeichnetsten Hochachtung zu er¬
neuern . gez. James W. Gerard.

Seine Exzellenz v. Jagow,
Staatssekretär des Auswärtigen Amts.

Die deutsch-amerikanische Angelegenheit
zunächst abgeschlossen.

Br . Berlin , 11. Mai . (Cig. Drahibcricht . Zens. Bln .) Zur
Bestätigung unserer Meldung dürste der Notenwechsel zwischen
Berliii nnd Washington, dem „B . T." zufolge, mit der gestern hier
überreichten Antwort der amerikanischen Regierung zunächst abge¬
schlossen sein. Wie wir hören, wird vermutlich von hier aus eine
neue Antwort nicht  effolgen . Siach Lage der Dinge besteht
kein Grund zu einer abermaligeri schriftlichen Äußerung . Eine he-
stimmte Entschlikßnng ist allerdings noch nicht gefaßt.

Wie es sich mit Lansings Erklärung verhält.
Kein englisch-amerikanischer Geheimvertrag. — Der

allqemeinc Schicdsgerichtsvertrag Amerikas von 1914.
»r . Berlin , 11. Mai . «Erg. D-ahtberichi. Zeus. Bln .)

Ein Vertreter der „Voss. Zig." hatte eine Unterredung
mit dem amerikanischen Botschafter Gerard.  Auf die
Frage des Vertreters , was unter den ausdrücklichen Ver-
tragsverpftichtungen der amerikanischen Regierung zu ver¬
stehen sei, antwortete der Botschafter offen und rückhaltlos.
Don irgend welchen Geheimverlrägen,  gleich welcher
Art , kann in Amerika nie und nimmer  die Rede sein.
Kein amerikanischer Präsident kann nach der Verfassung
staatliche Bindungen eingehen, die nicht durch eine Zwei¬
drittel -Mehrheit des Koiigresses genehmigt werden. Es ist
völlig ausgeschlossen, daß irgend welche Verträge existieren,
die nicht zur Kenntnis des Senats gelangten, ,und dessen Zu¬
stimmung nicht erhalten haben. Auf die weitere Frage ? ob
nicht Geheimsitzungen des Senats stattftnden könnten, in
denen solche Verträge borgelegt würden, so daß vielleicht
mitten im Krieg derartige Abkommen oder Verträge mit Zu¬
stimmung des Senats in geheimer Sitzung beschlossen Wer¬
ren können, antwortete der Botschafter in duxchaus verneinen¬
dem Sinne . Es sind zwar Geheimsitznngen des Senats statt¬
haft , aber zu derarügen Beschlüssen kann es in geheimen
Sitzungen nicht kommen. Jedenfalls würden die Gegner sol¬
cher Verträge an keine Verschwiegenheit  gebunden
sein, und ihrer Opposition in der Presse Luft machen. Die
Äußerungen Lansings können sich nach alledem keineswegs
auf geheime Verträge beziehen, die nicht zur Kenntnis der
ganzen Welt gelangt sind, noch viel weniger auf Abmachun-
gen, die etwa im Senat während des Kriegs vereinbart wor¬
den waren , sondern nur auf schon bekannte Verträge , die vor
der Kriegserklärung für alle Welt offenkundig waren . Auf
die letzte Frage endlich, ob sich die Lansingsche Erklärung etwa
auf den Schi e d sgericht sb ertrag  beziehe , den
Amerika im Frühjahr 1914 mit 21 Staaten , darunter auch
mit England , geschlossen hat, antwortete der Botschafter in
bejahendem  Sinne.

Der Eindruck in Wien.
W. T.-B. Wien, 11. Mai . «Nichtamtlich.) Das „Frem¬

denblatt " will vorerst den amtlichen Text der amerikanischen
Note abwarten , stellt aber schon heute fest, daß das B e -
sc reden Deutschlands,  durch weitgehendes großzügiges
Entgegenkommen die mehr als hundertjährige Freundschaft
n;,t den Vereinigten Staaten nicht der Vernichtung preiszn-
geben, nicht ohne Erfolg geblieben ist und der Abbruch der
diplomatischen Beziehungen vermieden wurde, welche Wen¬
dung für die Gegner der Mittelmächte,  die bereits
ern vorzeitiges Siegesgeschrei anstimmten , eine schwere
Enttäuschung  ist . Die Ententemächte hofften, daß ihr
Mißerfolg auf den Schlachtfeldern und die wachsenden Schwie-
riakeiten im Innern wenigstens scheinbar durch eineii diplo¬
matischen Sieg wettacmacht werden könnten. Nun wurde
dieser diplomatische Sieg ebensowenig errungen , wie der oft
angekündigte Triumpf auf den Schlachtfeldern.

Mühsam verhaltene Wut in Italien.
Airgebliche deutsche Friedeusbedrugungen.

c-yl iS,uconB' 11- Mai . «Zens. Bln .) Die italienische Presse
fährt fort , die Ainwort Wilsons mit mühsam verhaltener Wilt

besprechen. DaS offiziöse „Giornale d'Jtalia " schreibt:
Amerika iverde den Bruch doch nicht vermeiden können, da
Deutschland unter dem Vorwand der englischen Blockade mit
dem UiAerseebootkrieg fortfahren werde. Zugleich verbreitet
die Presse angeblich deutsche Friedensbedingun¬
gen  aus der „Times ", die, da sie für Italien sehr ungünstig
sind, natürlich sehr erbittern , ohne daß ihre Richtigkeit ge¬
prüft wird. - •



Leite 2 . Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt.
Erhöhte Artillerietätigkeit an der ganzen

italienischen Front.
'Lin italienischer FLiegerangrifs auf Görz.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.

W . T.-B. Wien, 11. Mai . (Nichtamtlich.) Amtlich
tzrrlautet vom 11. Mai, mittags:
Russischer und südöstlicher Kriegsschauplatz.

Nichts Neues.
Italienischer Kriegsschauplatz.

Tie erhöhte Artrllcrieiätigkeit hielt an den meisten
Stellen der Front auch gestern an. Besonders lebhaft
ivar sie im D o l o ini ten - A b schn it t zwischen
Pcutelstein und Buchenstei».

Ein italienischer Flieger  warf vormittags
zwei Bomben auf den Markt und den Domplatz von
Görz  ab . Hierdurch wuxden 2 Zivilpersonen getötet,
38 verwundet.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. H ö f e r, Feldmarschalleutnant.

-c
Der Krieg gegen Rußland.

Die schwedisch-russischen Beziehungen.
Halbamtliche russische Beruhigungen.

W. T .-B. Kopenhagen, 11. Mai . (Nichtamtlich. Draht¬
bericht.) Sämtliche Petersburger Zeitungen veröffentlichen
eine halbamtliche  Bekanntmachung , daß die Gerüchte
von einer Verschärfung der Beziehungen zwischen Schweden
einerseits und Rußland und England andererseits bös¬
willige Erfindungen  seien . Anlaß zu den Gerüchten
sei wohl die zeitweilige Einstellung  des Verkehrs
zwischen Schweden und Rußland über Torreo -Haparanda in¬
folge Eisgangs gewesen.
Rasputin , der Wundermann am Zarenhofe,

ermordet? _____
Berlin , 11. Mai . (Zeus. Bln .) Laut „L.-Ä." beraten

aus Petersburg in Bukarest eingetroffene Privattelegramme,
daß R a s p u t i n , der Wundermann am Zarenhofe , ermordet
worden sei. Die Nachricht sei um so wahrscheinlicher, als
Rasputin zahlreiche Feinde hatte , die ihm seinen Einfluß beim
Zaren neideten . Vor kurzem noch wurde ein Anschlag auf
ihn verübt, bei dem er mit dem Leben davonkam.

Oer Krieg gegen England.
Die englischen Fliegerverruste

bei Kut-el-Amara.
W. T.-B. London, 11. Mai . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

iUnterhaus .) Ein Mitglied des Hauses lenkte die Aufmerk¬
samkeit auf die deutschen  Berichte , nach denen die
Türken  alle englischen Flugzeuge abgeschossenhätten , als
diese sich bemühten, Lebensmittel nach Kut - el - Amara
zu bringen . Unterstaatssekretär des Kriegsamts Tennant er¬
widerte : Zwischen dem 11. April und 29. April haben briti¬
sche Flugzeuge in Kut -el-Amara 18 850 Pfund Lebensmittel,
außer Mengen medizinischer und anderer Vorräte , sowie
außer Briefbeuteln , abgeworfen. Während dieser Operatio¬
nen fanden zahlreiche Luftkämpfe  statt . In einem
ivurde ein englisches Seeflugzeug in die Linien des Feindes
getrieben . Der Führer wurde getötet und der Beobachter
verwundet . In einem anderen Fall wurde ein Führer eines
Flugzeugs verwundet , doch gelang es ihm, hinter den briti¬
schen Linien zu landen . Dies waren die einzigen Verluste
während dieser Operationen.
Die Versenkung des Dampfers „Cymrie".

Eine falsche Reutermeldung.
W. T.-B. London, 11. Mai . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Reuter meldet, 5 Mann der Besatzung des Dampfers „Cym-
cic" wurden durch die Explosion des Torpedos getötet. (Laut
Mitteilung des holländischen Dampfers „Grolius " ist die
gesamte  Besatzung der „Cymrie" gerettet worden.)

Oie Lage in Irland.
Die Frage der weiteren militärischen

Hinrichtungen in Irland.
W. T.-B. London, 11. Mai . (Nichtamtlich.) Asquith

hat in der gestrigen Unterhaussitzung die Einsetzung einer
Kommission zur Untersuchung  der näheren Um¬
stände der Sinnfeiner -Revolution in Irland angekündigt,
deren Vorsitzender Lord Hardinge,  der frühere Vizekönig
von Indien , ist. Asquith weigerte sich zwar , die Zusicherung
zu geben, daß keine militärischen Hinrichtungen
mehr in Dublin stattfinden würden, drückte aber die Hoff¬
nung aus , daß, wenn die beiden noch bestätigten  Todes¬
urteile vollzogen  sein würden, weiter keine Notwendigkeit
eintreten . werde, mit äußerster Strenge vorzugehen. Die
Frage der militärischen Hinrichtungen  soll am
II . Mai zur Besprechung, kommen, und Asquith hat daher
versprochen, daß inzwischen keine Hinrichtungen stattfinden
sollten.

Die Lrelgnifie auf dem Balkan.
Griechenland und der Vierverband.

Die Lage in Saloniki und auf Kreta.
Br . Athen, 11. Mai . (Erg . Lraihtzb-ericht. Z-enis. Bin .)

Tie 3 leichterfAhteuen Wahlerfolge Venizelos
treten trotz allein Damtcrm öer Liberalen völlig in -den
Hintergrund vor der fteb-evhaften Lipannnng , mit der
inan den Kämpfen um Verdun  zusieht . liberal!
wird in der Qffentlichkleit von der Höhe 304 -gesprochen
und der Fall kvrmnentiert. Die Verhaftungen auf
5kr e t a werden häufiger . Die Engländer sollen an-
-gedtlich einen tiir-kischen Bauern beobachtet haben, der
ztvei Fässer mit Benzin oder Petroleum in «das Meer
wälzte. Schifferibarken müssen sich täglich peinlichen
Untersuchungen unterziehen , aber es ist das ein nun-
mehr schon zu gewohntes System , als daß sich jemand
darüber wundern oder aufrogen wurde. In Mazedonien
wurden wieder griechische Untertanen als Spione
von den Viewerbändlern erschossen.  So geht es
also auf Kreta noch verhältnismäßig ordnungsmäßig zu.

_ Wiesbadener TsablaN.
Noch dem Attentat der bulgarischen Ges-andtschaift in
Athen hat die englische  Gesandtschaft (warum wohl
nur ?) solche Angst bekommen, -daß _ sie jetzt den
Passanten verbietet , auf dem Bürgersteig vor der Ge¬
sandtschaft stehen zu bleiben. Gestern wollte sogar
der Portier ein Ehepaar mit dem Revolver -vertreiben.
Er wurde .aber sofort von der Menge umringt und ent¬
waffnet . Er wird vor Gericht geladen werden, dürfte
aber kaum erscheinen, da für die Becmiten dieser Ge¬
sandtschaft eine besondere Rechtsvrechung ibesteht. ■

Der Krieg über §ee.
Weitere australische Kriegsanleihen.

W. T.-B. Melbourne , 11. Mai . (Nichtamtlich. Draht¬
bericht. Reuter .) Der Finanzminister Hidds brachte im
Repräsentantenhaus das Budget ein und sagte : Das Ver¬
mögen  Australiens wird auf 1000 Millionen Pfund ge¬
schätzt, und das Einkommen  aus 200 Millionen Pfund.
Die britische Regierung hat Australien eine Kriegs¬
anleihe  von 25 Millionen gewährt, in Raten von zwei
Millionen zahlbar . Die australische Regierung sei zu der
Überzeugung gelangt , daß die Zeit gekommen sei, wo
Australien selbst  für seine Kriegsausgaben sorgen müsse;
er fordere deshalb das Haus auf, die Regierung zur Ausgabe
von weiteren Kriegsanleihen  im Betrag von
50 Millionen zu ermächtigen.
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meldet : Carranza  hat die Forderung wiederholt, daß die
amerikanischen Truppen sofort zurückgezogen  werden
sollen. Wilson hat sich neuerdings geweigert,  darauf ein¬
zugehen und schickte weitere 4000 Mann regulärer Truppen
nach der Grenze . In amtlichen Kreisen spricht man offen
von der Möglichkeit einer bewaffneten  Intervention.
Ob sie aber ernst gemeint oder nur daraus berechnet ist, ans
Carranza Eindruck zu machen, läßt sich schwer sagen. Die
Lage hat sich infolge des neuen blutigen Überfalls
im amerikanischen Grenzgebiet , der wahrscheinlich von
C arra nzisten  und nicht von Anhängern VillaS  unter¬
nommen worden ist, verschlechtert. Man fühlt sich sehr be¬
unruhigt , da die Möglichkeit besteht, daß die amerikanischen
Truppen von einer Übermacht  angegriffen werden. In¬
zwischen sind die Vereinigten Staaten tatsächlich von regu¬
lären  Truppen entblößt  worden . Wenn die Schwierig¬
keiten in Mexiko zunehmen, würde man auch Truppen der
zweiten  Linie ausbieten müssen.

Ein Gouverneurwechsel in China.
IV. T .-B. Kopenhagen, 11. Mai . N̂ichtamtlich. Draht¬

bericht.) Die Petersburger Telegraphenagentur meldet aus
Peking : Zum Gouverneur der Provinz Zizikar  ist
Bugupfan ernannt worden. Der frühere Gouverneur ist zur
Rechtfertigung  nach Peking berufen worden. Zum
Vizegouverneur ist der mit den Südchinesen sympathisie¬
rende Sujlanschon ernannt worden.

Oie Neutralen.
Schweden und die Alandsfrage.

W- T.-B. Stockholm, 11. Mai. (Nichtamtlich.) Meldung der
chwedischcn Telegrapheu-Agentur. General Rapp verössentlicht
n „Astonbladet" weitere Äußerungen zur Alandfrage. Er betont,
iß ein freies Aland bei den gegenwärtigeneigenen Hilfsquellen
»chwedens das Existenzminiluum sei und daß es im schwedischen
nteresse liege, daß der Status  q u o in Aland während des
rieges aufrecht erhalten  bleibe. Dies sei schwedisches, nicht
mtsches Interesse. Das Zögern könne Schweden dazu zwingen,
-eutschland um Hilfe  anzurusen , wodurch Schweden sich
-eutschlands Willen unterweisen würde. Schweden dürfe von
-inem anderen, als von sich selbst abhängig sein. Es sei nicht zu-
issig, die Angelegenheit auf die Zukunft zu verschieben, denn über
:e Znkunst werde jetzt entschieden. Schweden könne wegen seiner
-elbstbestimmungsfähigkeit und niilitärischcn Operationsfreiheit in
ieseui Kriege, der über sein Schicksal und das der Hauptmächte ent-
Heide, nichts aus bloße Versicherungen geben. Es gebe etwas, über
rs man keine Kompromisse schließen könne, das Leben selbst.

Die spanische Thronrede.
W. T.-B. Madrid , 11. Mai . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

»ei Eröffnung der Kammer verlas der König  eine Thron-
ede, in der es heißt : Spanien unterhält mit allen  Krieg-
ihrenden die gleichen freundschaftlichen  Be¬
gehungen. Spanien wird die Neutralität aufrichtig fortsetzen,
lle Kriegführenden schätzen die Loyalität seines Verhaltens
nd die gerechten Gründe seiner Haltung . Die Regierung
ehorcht, indem sie die Neutralitätspolitik bekräftigt , dem ein-
immigeu Willen des Landes . Tie Botschaft kündigt zabl-
eiche Probleme an, die sich aus dem Frieden ergeben werden.
Las Spanien anbelangt , so wird man die Auswanderung
on Kapital und Arbeitskräften verhindern müssen, die nach
em Kriege von anderen Ländern für die gewaltigen Aufgaben
es materiellen Wiederaufbaues gesucht werden würden . Zu
iesem Zweck wird die Regierung einen organischen Plan
nrtschaftlicher und finanzieller Maßnahmen vorlegen, der
ie Arbeitskrise beseitigen und den Ausfuhrhandel mit Hilfe
iner Organisation rascher Kreditgebung anregen solle. Mit
lücksicht auf die Notwendigkeit der Gegenwart wird die
iegierung die Verschärfung der nationalen Ver-
e i d i g u n g fordern . Die Kammer würde namentlich über
ie Grundlagen der militärischen Reorganisation zu beraten
eben. Die Botschaft schließt: Die Kammer würde die Pflicht
aben, sich bei den Beratungen van den Interessen der Landes-
erteidigung und des Wohlergehens Spaniens leiten zu
cissen.
Die Schwierigkeiten der Union in Mexiko.

W. T.-B. Amsterdam, 11. Mai . (Nichtamtlich. Draht-
erickit.) Der Wasbinatoner Berichterstatter der „Times"

I Unabhängigkeilserklärung auch der Provinz
Zizikar.

W. T.-B. Kopenhagen, 11. Mai . (Nichtamtlich. Draht¬
bericht.) Die „Nowoje Wremja " meldet aus Charbin : Die
Garnison von Zizikar entfernte den bisherigen Gouverneur
und wählte einen neuen . Sie erklärte die Unabhängigkeit
der Provinz Zizikar  von der Regierung in Peking.

Unabhängigkcitserklärung von Tschungking
W. T.-B. Schanghai, 11. Mai . (Nichtamtlich. Reuter .)

Nach zuverlässigen Berichten aus Tschungking hat Tschengts,
die Hauptstadt der Provinz Szetschuan, die Unabhängigkeit
angenommen, ohne jedoch eine formelle Erklärung abzugeben.

S
Deutschland und der „Tubantia "-Fall.

Aufsehen in der holländischen Presse über die
Schadensersatzfrage.

Br . Haag, 11. Mai . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
Die gestern durch das Wolffsche Bureau in Holland verbreitete
Meldung , daß die deutsche Regierung nicht daran denke,
für die „Tubantia " Schadenersatz  durch Lieferung eines
ähnlichen Dampfers zu leisten, weil die „Tubantia " nicht von
einem deutschen O-Boot torpediert worden sei, hat in der
holländischen Presse und im holländischen Volk großes
Aufsehen  hervorgerufen . Bisher enthält sich die holländi¬
sche Presse, bevor nähere Einzelheiten bekannt sind, im all¬
gemeinen der Urteile . Das niederländische Korrespondenz¬
bureau teilt heute mit , daß die holländische Regierung noch
keinen amtlichen Bericht über den Ausgang der in Deutsch¬
land vorgenommenen Untersuchung erhalten habe. Der
bolländische Kapitän Anters befindet sich noch in Berlin.

Oslertagung des Evangelischen Bundes.
Am 26. und 27. April hielt der Gesamtvorstand des Evange-

lischen Bundes in Berlin seine Ostertagung ab, die zweite im Ver¬
lauf des Krieges. Von sämtlichen Hauptvereinenaus allen Gauen
Deutschlands zahlreich beschickt, nahm die Versammlung einen er-
hebenden Verlauf. Nachdem vorher Präsidium und Zentralvorstand
Sitzungen abgehalten hatten, begann am 26. April, abends, die
Tagung nach einem Gruß des VorsitzendenD. Otto Cverling
mit einem Vortrag von Geh. Rat Professor Dr. Theodor Schie¬
mann in Berlin, dem bekannten deutschen Balten und bewährten
Kenner osteuropäischer Geschichte, über baltische Fragen.  An
die mit warmem Beifall ausgenommcne Rede schloß sich die Vor¬
führung einer Reihe von Lichtbildern aus den Ostseeprovmzen,
insbesondere der Denkmale ihrer deutschen Vergangenheit. Im
Mittelpunkt der Ä r b e i t s si tzu n g am 27. April, bei der Stadt«D Wäcbtler-Lalle den Vorsitz führte, ftand der Ge-
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schüftrbericht des Zentralvorstandes , den der geschäftsführend« Bor¬
fitzende D. Everling in Berlin an der Hand des gedruckt vorliegen-
den Jahrbuchs " erstattete. Tausende von Vaterländischen
D o l k s a b e n d e n hat der Bund während der Kriegszeft abge¬
halten , 6% Millionen Kriegsschriften  hat er bis zum März
1916 verbreitet , mit 100 Schwestern ist seine erst kurz vor dem Krieg
gegründete Schwesternschaft  in die Dienste der Verwundeten-
pflege eingetreten, in derselben Richtung arbeitet das Frei¬
burger Diakonissenhaus  des Bundes in Baden (75
Schwestern in Lazaretten tätig ), die deutschen Auslandspsarrer wur¬
den unterstützt, für Ostpreußen  haben ostpreußische Pfarrer in
den Zweigvereinen des Bundes Hilfe geworben und Verständnis
für die großen Zukunftsaufgaben , die in, Osten entstanden sind, ge¬
weckt. Mit dankbarer Anerkennung für die von der Bundesleitung
geleistete Arbeit begrüßte der Gesamtvorstand einmütig die Be¬
gründung einer Konferenz evangelischer Arbeitsorgani-
s a t i o n e n,  ebenso einstimmig billigte er die Maßnahmen , die
gegenüber den leider vorgekommenen Burgfriedensstörungen auf
konftssionellem Gebiet getroffen worden sind.

Mit einem neuen Werk evangelischer Schaffensfreude , der Ost¬
deutschen Ansiedlerhilfe,  verstärft der Evangelische
Bund seine Arbeit hinter der Front . Generalsuperintendent Schüttler
in Königsberg gab dem Gesamtvorstand ein anschauliches und herz¬
bewegendes Bild von der Lage in Ostpreußen . Die ostdeutsche An¬
siedlerhilfe, die zu unterstützen der Bund mit seiner ganzen Kraft
unternimmt , soll die Aufgabe haben, Ansiedlern mit Rat und Tat
bcizustehen, insonderheit durch Bereitstellung zweiter Hypotheken.
Zahlreiche Zeichnungen von Anteilen dieser Genossenschaft wurden
durch die Versammlung vollzogen, über die Lage der evangelischen
Kirche in Österreich  berichtete Konsistorialrat D . Eckardt mit
dankbarer Anerkennung der deutschen Nibelungentreue . Nach
warmen Dankesworten für D. Everling , der nunmehr feit zehn
Jahren geschästsführender Vorsitzender des Bundes ist, und für
Professor D. Witte, den Senior des Zentralvorstandes , der seinem
achtzigjährigen Geburtstag entgegengeht, schloß D. Wächtler mit
Segenswünschen für das deutsche Vaterland die Tagung.

Das Tabaksteuergesetz.
Me Steuer auf Tabak uud Zigarren abgelehut.

W . T .-B. Berlin , 11. Mai . (Nichtamtlich. Drahtbericht .) Der
Steuerausschuß des Reichstags lehnte  in erster Lesung des
Tabaksteuergesetzes die Steuer auf Tabak und Zigarren  mit
den Stimmen der Sozialdemokraten , Polen und Fortschrittler ab,
während sich das Zentrum und die Nationalliberalen der Stimmen¬
abgabe enthielten. Die Kriegsausschläge für Zigaretten wurden
gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und Polen angenommen.
Für Zigarettentaöak im Klemverkaufspreise wurde die Steuergrenze
von 5 auf 8 M . h e r a u s g e s e tzt. Für Zigaretten aus Betrieben,
die erst nach dem 30. September 1915 steueramtlich angemeldet sind,
soll der dreifache Bettag des Kriegsaufschlages erhoben werden.

Unsere Volksernährung.
Zum Artikel unter dieser Überschrift in der Abend-Ausgabe

des „Wiesbadener Tagblatts " Nr . 208 vom 3. Mai 1916 erhalten wir
eine Zuschrift, in der es heißt : Im Anschluß an die Ausführungen
des Herrn Profesiors Rubner muß es bedenklich erscheinen, daß die
erlösende Formel zur Regelung der Volksemährung noch nicht ge¬
funden worden ist. Die Regelung der Volksernährung ist entweder
der Militärgewalt oder einer mir aller Sttasgewalt versehenen, so-
fort zu beschaffenden ©teile für das ganze Reich  zu über-
tragen . Dazu wäre eine beschleunigte Aufnahme der Nah¬
rungsmittelbe stände  zu verfügen, und zwar mit der Maß.
gäbe, daß wisientlich, oder nichtwissentlich gemachte unrichtige
Angaben mit hohen Freiheitsstrafen  belegt werden. In
den Beständeaufnahmen ist anzugeben, welche Mengen weiter zur
Verfügung gestellt werden können. Eine derartige , bis ins einzelne
weiter auszustattende Aufnahme, die sich auf alle  Haushaltungen,
Gasthöfe, Händler , Produzenten usw. ausdehnen muß, würde ein
erfreulicheres  Bild als die vorhergehenden erbringen . Die
seither erfolgte Produktion  darf von einzelnen sich betroffen
Fühlenden willkürlich nicht verringert oder gar ausgesetzt werden.
Nötigenfalls wäre der in Bettacht kommende Betrieb unter Auf¬
sicht  zu stellen.

Die eigene Preisbestimmung im Verkauf und Handel hört auf.
Die Nahrungsmittel werden dagegen durch das Reich auf den nor¬
malen , zeitgemäßen Stand gebracht, z. B . wenn der Preis für
Rindfleisch auf 1.50 das Pfund festgesetzt wird , so hätte der Metzger
von seinem Lieferanten den überzahlten Preis zurückzufordern.
Letzterer von seinem Vorgänger usw., bis der Kern  getroffen ist.

Wie hier beim Fleisch, so muß diese Methode in allen Fällen
Anwendung finden. Der eingangs genannten Reichsstelle hätte es
nun obzuliegen, die richttge Verteilung aller Lebensbedürfnisse zu
bewerkstelligen.

Deutsches Reich. '
* Hof- und Personal . Nachrichten. In Baden -Baden starb

gestern der Königliche Baurat Adams,  ein Mitschöpfer des Ber-
üner Kanalisattonswerkes , dessen erster Letter er später wurde, 71
Jahre alt.

* Vorschläge für die Lebensmittelversorgung von Köln. Der
sozialdemokratischeVerein und das Kartell der fteien Gewerkschaften
in Köln richteten eine dringende Eingabe an den Oberbürgermeister
und die Stadtvcrordneten -Bersammlung , in der um schleunige Ein¬
führung der F l e i s chk a r t e in Köln unter Anrechnung der in
den Haushaltungen befindlichen Vorräte , die durch eine Bestands-
aufnahme  zu ermitteln sind, gebeten wttd . Weiterhin wird er¬
sucht, ein sofortiges Verbot der Zustellung von Fleisch in Haus¬
haltungen und Wtttschaftsbetrieben zu erlassen und eine Ab -
s chl a cht u n g des gesamten in die Stadt gelangenden Viehes
durch die Stadt  herbeizuführen . Ferner verlangen die An¬
tragsteller das Erlassen einer Verordnung gegen das
H a m st e r n und die Festsetzung von Höchftmengen, über die hinaus
kein Haushalt Vorräte wichtiger Lebensmittel haben darf.

* Reichstagsersatzwahl«». Die durch das Ableben der beiden
Reichstagsabgeordneten Birkenmeyer-Waldshut (Zentrum ) und Dr.
Obkircher-Karlsruhe (nationalliberal ) nötig gewordenen Reichstags,
ersatzwahlen sind auf den 15. Mai anberaumt worden. Zu Wahl¬
kämpfen wird es nach der Vereinbarung der politischen Parteien in
beiden Wahlkreisen nicht kommen. — Die im Wahlkreise Reichen-
bach-Neurode durch den Tod des Reichstagsabgeordneten Kühn-
Langenbielau (So, .) erforderlich gewordene Ersatzwahl ist auf den
28. Juni d. I . festgesetzt worden.

Heer und Flotte.
Personal -Brränderunge ». Wigge (Meschede ), Offiz.-Stellv

setzt bei der Etapp .-Mun .-Kol. 37 der 8. Armee, zum Leut, der Res
des Feldart .-Regts . Nr . 27 befördert.

Erläuterung der Dienstvorschrift für die freiwillige Kranken-
pflege. Die militärischen Umgangsformen  haben zu
wahren und sich einer militärischen Haltung zu befleißigen: 1. Die
Zugführer der fteiwilligcn Krankenpflege gegenüber &) Offizieren,
Feldwebel-Leutnants , b) Sanitätsoffizieren und sonstigen Ärzten
des Heeres, c) Beterinäroffizieren und sonstigen Veterinären des
Heeres, fl) oberen Beamten , - ) Offizierstellvertretern , Beamten-
stcllverttetern , Feldwebeln, Bizefeldwebeln und solchen Unteroffi¬
zieren, die sich infolge eines Dienstbefehls  in einem beson-
deren übergeordneten Dienstverhältnis zu ihnen befinden, z. B.
Feldwebelgeschäfte führenden Unteroffizieren und Unteroffizieren als
Stationsaufseher in Lazaretten usw.; 2. die Zugführerstellvertreter
und Gruppenführer der fteiwilligen Krankenpflege außerdem gegen-
über den Unteroffizieren mit Offizierseitengewehr; 3. die Mann¬
schaften der fteiwilligen Krankenpflege außerdem gegenüber den
Awteroffijieren «hm Offtziersettengewehr.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Erstes Matt. Seite 3.

Deutscher Reichstag.
Der Fall Liebknecht. — Die Vereinsflesctz-

Novelle.
(Bon unserer Berilner Abteilung .)

L. Berlin , li . Mai . (Eigene Meldung .) Mzgsovd-
ueter Dr . Liebknecht wird die -mÄitärrfchen Richter fin¬
den, zu denen sein internationales Herz seit Monaten
urteitslblgdairftiig strtzbte. Lange Hatte man ihn nicht der
Bedeutung würdig erachten wollen, das Dornenkrön-
chen der Märtyrer zu erringen . Lieber hätte man ihn
dem Hausarzt des Reichstags Vevschrieden. Er mußte
erst auf dem Potsdamer Platz Miai feiern, um zu seiner
Airestation zu kommen. In seiner Abwesenheit kam es
heute nochmals zu einer Liebknecht - Debatte,
-hoffentlich für längere Zeit der letzten. Man konnte
nicht rorn 'ghnier und sachlicher den ganzen Fall behau-
dein , >oie es der liberale süddeutsche v. Payer  als
Berichterstatter des Geschäftsausschusses tat . Die Fort¬
schrittler hatten kein Hehl daraus gemacht, -daß es ihnen
nicht leicht fiel, das Prinzip der Unantastbarkeit -der
Volksvertretung zum ersten Rüale zu durchbrechen. Aber
über allen Paragraphen der Verfassung und des Gesetz¬
buches hinaus muß uns die Sicherheit des Landes
Heilig sein. Die -von Liebknecht verteilte Flugschrift ist
ein übles , Stück von Klassenhaß. Abgeordneter v. Payer
charakterisierte -sie mit Zurückhaltung dahin , daß sie in
außerordentlich leidenschaftlicherund aufreizender Form
-gehalten fei. Die Mitarbeit Liebknechts schätze der Aus¬
schuß nicht so hoch ein, daß der Reichstag seinethalben
der Gerechtigkeit in die Arme fallen müsse. Sehr rich¬
tig wies auch Abgeordneter v. Payer darauf hin , -baß
eine, solche Kundgebung , wie die von Liebknecht in¬
szenierte, in Großstädten leicht einen verhängnisvollen
Umfang nehmen könnte, 'ind zu einer Gefahr für
das Vaterland,  natürlich m der Rückwirkung
auf das Ausland  werden könne. Die Berfehlun-
g,en Li Äinechts ,waren zu groß, auch liegt es in seinein
eipenen Interesse , wenn mn es ihm unmöglich macht,
seine Verschlungen , zu wiederholen. Abgeordneter
Landsberg von,der sozialdemokratischenMehrheit konnte
nicht um das Jmnrunitätsprinzip herum. .Man hörte
seine mit gewohnter Sachlichkeit sehr gründlich gemach¬
ten Ausführungen , daß der Reichstag noch niemals ein
Mitglied wegen holitischer Verfehlungen preisgegcken
habe, mit Aller Höflichkeit an . >Er durste sich Mer¬
zeugen, -daß es der Mehryeit -des Hauses gar nicht leicht
fiel, einem Liebknecht zuliebe, auf dessen nervöse Agita¬
tion Landsbevg verwies , mit einem sehr wichtigen
Brauch zu brechen. Abgeordneter Haas-e, ibet Minder¬
heitsführer , konnte, da er einen Freund verteidigte , sich
ohne zu großen Widerfpruch beinahe mit Liebknechts
Internationalismus identifizieren und behaupten , er
tue nichts, was seinem Volke schaden könne. Der Pole
Dr . Laszewski begründete fein- Opposition -nur mit der
Prinzipisnifvage. Dann wuvde der Ausfchnßantrag , ab-
zulchnen, daß der Abgeordnete Liebknecht zu enthaften
sti, mit der stattlichen Mchrheit von 229 gegen 11)
Stimmen unter den Pfuirufen einiaer Minderheits-
manner angenommen. .Die Sensafionslust der zM-
reichen Tribünengäste war kaum auf ihre Rechnung ge
kommen. Dann wurde die Beratung -des Reichs-
vereinsgesetzes -fortgesetzt, kam damit aber immer noch
nicht zu Ende.

*

Sitzungsbericht.
(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".)

G Berlin , 11. Mai.
Am Bundesratstisch : Dr . Lisco.

Präsident Dr . Kaempf eröffnet die Sitzung um 3,16 Uhr.
Auf der Tagesordnung steht zunächst der Bericht der

Geschäftsordnungskommission über die Anträge , betreffend
Haftentlassung des Abg . Dr . Liebknecht.

Die Kommission beantragt Ablehnung der Anträge.
Abg. v. Payer (Vpt .) berichtet über die Kommiffionsver-

handlungen und gibt dem Hause Kenntnis von dem vom
Kommandanturgericht aktenmäßig festgestellten Tatbestand.
Danach hat Abg. Liebknecht am 1. Mai Ansammlungen auf
dem Potsdamer Platz verursacht und dort Rufe : „Niede -r
mit dem Krieg !, Nieder mit der Reg ierung !"
ausgestotzen . Bei seiner Verhaftung hat er gewaltsam
Widerstand  geleistet . Bei einer Haussuchung hat man
eine Menge Flugblätter zum Widerstand gegen die Regierung
borgefunden . Er , hat sich

des Verbrechens des Hochverrats schuldig gemacht.
Auch sonstige Vergehen werden ihm zur Last gelegt . Im all-
gemeinen sei Abg. Liebknecht geständig.  Zu den juristi-
schen Fragen habe die Kommission keine Veranlassung gehabt,
Stellung zu nehmen . Der Aufruf mache nicht die Feinde,
sondern einheimische Stände und die Haltung der Regieren¬
den verantwortlich und fordere auf , die Junker und deren
geschäftsführenden Ausschuß , die Regierung , zu beseittgen.
Kampf gegen die Regierung sei Pflicht aller
Proletarier.  Einig war die Kommission darüber , daß
das Verhalten des Dr . Liebknecht hier im Hause selbstver¬
ständlich ohne jede Einwirkung auf die Anschauung des
Reichstags sein würde und sein werde . Die Folgen solcher
Demonstrationen sind nicht abzusehen , namentlich hinsichtlich
des Eindruckes , den sie auf das Ausland machen . Darin liegt

eine ernste Gefahr für das Vaterland.
Es muhte verhindert werden , daß Dr Liebknecht bei nächster
Gelegenheit derartige Straftaten wiederholt . Deshalb hat
die Kommission mit 10 gegen 4 Stimmen die Anträge
abgelehnt.

Abg. Landsberg (Soz .) : Die Annahme unseres Antrages
würde einem Brauche entsprechen , der sich Dezennien hindurch
entwickelt hat . Es gibt kein einziger Fall in der parlamen¬
tarischen Praxis des Reichstags , in dem man dem Antrag auf
Einstellung eines Strafverfahrens nicht stattgegeben hätte.
Es soll sich überdies ja nur um eine Hinausschiebung des
Verfahrens handeln . Schon Windthorst hat einmal eindring¬
lich davor gewarnt , sich gerade in Taten der Erregung von
Antipathien leiten zu lassen . Auch v. Bennigsen hat sich in
gleicher Weise geäußert . Die Person des Abg . Liebknecht ist
mir vollständig gleichgültig . Ich habe weder den Beruf noch
die Neigung , ihn zu verteidigen . Ich verteidige ausschließlich

das Recht des Reichstags . Der Rechtsfall Liebknecht soll den
Militärrichtern nicht entzogen werden.

Der Reichstag hat nicht nach juristischem, sondern nach
politischem Gesichtspunkt zu handeln.

Wir haben uns zu fragen , waS frommt dem Reiche , was
frommt dem Reichstag ? Der Reichstag darf ein
St echt , das er eifersüchtig gewahrt hat, nicht
preisgeben.  Hier handelt eS sich um eine Durchlöcherung
der Immunität . Machen wir unsere Entscheidung abhängig
von der Schwere der Tat . so sehen wir an die Stelle der festen
Grundsätze das subjektive Erwägen und die größere oder ge¬
ringere dialektische Gewandtheit . Alle ersehnen wir den
Frieden . Wir sind aber entschlossen , den Krieg
fortzusetzen  und unser Land weiter zu verteidigen , um
es zu erhalten und zu sichern. Das ist die Stimmung des
deutschen Volkes , und diese Stimmung kann durch ein Blatt
Papier und Ansammlungen am Potsdamer Platz nicht er¬
schüttert werden.

Aus jeder Zeile des Flugblattes spricht die Nervosität
eines Mannes, der da glaubt» in die Geschichte der Welt ein-

- greifen zu können.
Bewahren wir uns demgegenüber klare kühle Ruhe , dann
dienen wir dem Reiche am besten . (Beifall links .)

Präsident Dr . Kaempf teilt mit , daß ein Antrag auf
namentliche Abstimmung  eingelauftn ist.

Abg. Haase (Soz . A.-G.) : Das Recht des Parlaments steht
in Frage . Durch die Ablehnung der Anträge könnte auf das
Strafverfahren nachteilig eingewirkt werden . Von dem Ver¬
brechen des Landesverrats kann keine Rede sein . Diese Be¬
schuldigung hat Polizeipräsident v. Jagow erhoben , nicht aber
auf Grund der Flugblätter , sondern wegen des angeblichen
Zusammenwirkens Liebknechts mit Gleichgesinnten im Aus¬
land . Davon ist aber keine Rede . Was als Quintessenz der
Flugblätter hier angedeutet worden ist, war nichts , was nicht
jeder Sozialdemokrat hier schon ausgesprochen hätte.

Als der Berichterstatter das Wort Klaffenkampf vorlas,
merkte man es ihm an , daß er eine Gänsehaut bekam.

(Große Heiterkeit .) Die Vorwürfe werden nicht ausbleiben,
daß man einen politffchen Gegner aus politischen Rücksichten
hat treffen wollen . Vom Reichsamt des Innern ist die
Kommandantur veranlaßt worden , dem Reichstag die Unter¬
lagen auszuhändlgen . um die Ablehnung der Anträge zu er¬
zielen . (Große Unruhe links .) Durchbrechen wir jetzt das
alte Prinzip , so sehen wir an die Stelle alter Formen die
Willkür , und diese hat allemal schlimme Folgen . (Beifall auf
der äußersten Linken .)

Abg. Dr . v. LaszewSki (Pole ) : Ohne Ansehen der Person
lehnen wir aus rein prinzipiellen Gründen den Antrag ab.

Damit schließt die Debatte . Der Antrag der Kommissiun
wird darauf in namentlicher Abfti nmung mit 229 gegen 111
Stimmen bei 2 Stimmen Enthaltung angenommen.
Die beiden Anträge der sozialdemokratischen Fraktionen sind
somit abgelehnt . (Pfuirufe bei der Soz . A.-G . — Abg . Rühle
wird zur Ordnung gerufen . — Abg. Boztherr ruft : Eine
Schande für den Reichstag ! Auch er wird zur Ordnung
gerufen .)

Darauf wird die erste Lesung der
Novelle zum Vereinsgesetz

fortgesetzt.
Abg . Dr . Oertel (kons.) : Das Vereinsgesetz war ein«

Frucht der jetzt überwundenen Blockpolitik . Vorbedingung war
für uns , daß die Jugendlichen von allen politischen Erörte¬
rungen ferngehalten werden . Deshalb können wir nicht dafür
stimmen , daß diese wesentliche Besttmmung des Gesetzes durch-

- löchert wird . Wir halten eine solche Novelle für die Dauer
des Krieges für unangebracht und gefährlich , da durch sie der
Burgfriede gefährdet wird . Unsere Jugend darf nicht hinein¬
gezogen werden in die Wirrnisse sozialdemokratischer und
rein politischer Kampfe.

Das wäre eine Verfehlung an der Jugend.
(Sehr richtig !) Auch in Zentrumskreisen und selbst in der
freisinnigen Partei werden Stimmen laut gegen die Zu¬
lassung von Jugendlichen zu den politischen Versammlungen.
So hat sich Dr . Kcrschensteiner dagegen ausgesprochen , auch
Dr . Traub . Im Interesse unserer Jugend lehnen wir die
Vorlage ab . (Beifall rechts .)

Ministerialdirektor Dr Lewald : Ich habe gestern schon
hervorgehoben , daß diese Vorlage im wesentlichen nur eine
Sicherung gegen die unsichere hin - und herschwankende Praxis
ist . wie sie durch die Rechtsprechung hervorgerufen worden ist.
Die Vorlage bedeutet also keine Erweiterung des bisherigen
Vereinsrechtes , sondern nur eine Gleichmäßigkeit seiner An¬
wendung.

Abg. Junck (natl .) : Es darf nicht übersehen werden , daß
das Vereinsgesetz lediglich ein Polizeigesetz ist.

Die Novelle will nur einige Fesseln beseitigen,
wozu man sich früher nicht hat entschließen können . Das
Gesetz will die Quelle von Mißtrauen beseitigen und deshalb
hoffen wir . daß es bald zustande kommt.

Abg. Stubbendorff (Deutsche Fr .) : Ob es opportun war,
die Vorlage jetzt einzubringea , braucht nicht erörtert zu wer¬
den . Wir müssen uns mit der Tatsache abffnden , daß sie jetzt
gekommen ist. Deshalb sind wir auch bereit , daran mitzu¬
arbeiten . Wir begrüßen es mit Freuden , daß allen Arbei¬
tern , auch den Landarbeitern , daS gleiche Recht gegeben wird.
Kontraktbruch und Stceikrecht muß bei den Landarbeitern
aber ebenso verhindert werden wie bei den Verkehrsarbeitern.

Abg. v. Tramczynski (Pole ) : Durch den Sprachenpara¬
graphen ist das Vereinsgesetz zu einem Ausnahmegesetz gegen
die Polen geworden . Man sollte uns nicht mit Versprechungen
auf die künftige Neuorientierung abspeisen.

Darauf wird vertagt . — Nächste Sitzung Freitag 3 Uhr:
Anfragen ; Etat des Reichstags , des Reichsschatzamtes und
des allgemeinen Pensionsfonds und des allgemeinen Pen.
sionsronds sowie Fortsetzung der heutigen Debatte.

Schluß 6^ Uhr.
* *

L. Berlin , 11. M,ai. (Eigene Ddeldung. Zenis. Bin .)
Der Seniorenkonvent  des Reichstags beschloß,
haß Samstag und Montag kein« Plenarsitzungen ftatt-
sinden.  _

klus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.
Oie Zleilchversorgung der Städte.

Die Nachrichtenstelle der LandwirtschastSkammer für die
Provinz Brandenburg macht darauf aufmerksam , daß sowohl
in Groß -Berlin wie in den zahlreichen ProvenzialstättteN



Sette 4._ Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt.
über die Viehlieferung zur Fleischversorgung der Stadtbevöl¬
kerung irrtümliche Ansichten  bestehen . Die zuerst
ausgerechneten Lieferungsmengen sind mit Rücksicht auf den
derzeitigen Mangel an Schlachtvieh im Lande viel zu hoch
veranschlagt worden. Gewiß können diese Mengen durch Ent¬
eignung den Städten zugesührt werden. Aber da es an wirk¬
lichem Schlachtvieh fehlst würden in wenigen Wochen junge,
magere Tiere und gute Milchkühe zur Enteignung kommen
müffen, und eine solche Maßnahme wünscht zweifellos die
Stadtbevölkerung nicht; denn auf der einen Seite wird dann
die Versorgung im Herbst und Winter mit Fleisch nahezu un¬
möglich gemacht, aus der anderen Seite wird die Milcher¬
zeugung sofort erheblich heruntergedrückt.

Die kürzlich abgehaltene Viehzählung kann die gesamte
Bevölkerung insofern beruhigen, als die Zahl der Tiere noch
völlig ausreicht,  um eine mäßige Fleischver¬
sorgung  zu sichern. Aber diese Tiere sind in den aller¬
nächsten Monaten noch nicht s ch,la cht r e i f. Es ist dies
nicht etwa nur eine einseitige Behauptung der brandenburgi-
schen Landwirte , sondern alle mit den ländlichen Verhält¬
nissen vertrauten Personen , besonders die Viehhändler und
Fleischer, bestätigen, daß in der allernächsten Zeit nur wenig
Schlachtvieh vom Landwirt verkauft werden kann. An dem
mißlichen Zustand ist nicht nur die mangelnd^ Zufuhr von
Kraftfuttermitteln  schuld , sondern auch der starke
Fleischverbrauch im vorigen Jahre . Ebenso wie die Land¬
bevölkerung während der Sommermonate sich des Fleisch¬
genusses zum größten Teil fast ganz enthält , muß auch der
Stadtbevölkerung dringend anempfohlen werden, mit einer
b e s che i d e n e n F l e i s chm e n g e sich zu begnügen.
Dadurch wird angesichts der günstigen Futteraussichten die.
Vieh- und Fleischerzeugung wenigstens vom Herbst an wieder
erheblich verstärkt werden und die Zufuhr nach den Städten
dann wieder reichlicher einsetzen können.

Brotgetreide als rlaffee -Lrsatzl
Bei dem Mangel an Brotgetreide ist es Verschwendung

von Volksnährstoff, wenn eßbares Korn geröstet wird, um
aufgebrüht , eine bittere , braune Brühe zu geben, welche
Kaffee ersetzen soll, und einen unbrauchbaren Rest, der die
Wasserleitung verstopft.

Dieser Kaffee-Ersatz ist kein Nahrungsmittel . Jetzt im
Krieg muß man den Kaffee anders ersetzen. Man schält oder
schrotet das Korn, kocht ^s zu Brei und ißt es mit Milch und
Zucker, oder mit Rhabarber , mit Marmelade , gekochtem Obst
und dergleichen. Das nährt . Das essen jeden Morgen die
Engländer und Amerikaner . Die Deutschen haben es früher
auch getan, bis dev Kaffee kam. Manche Kinder essen es vor
der Schule, wenn sie verständige Eltern haben, und essen es
gern. Der Kaffee enthält einen Nervenreiz und einen Wohl¬
geruch. Wenn man auf diese verzichtet, so ist es töricht, eine
kraftlose bittere Flüssigkeit einzunehmen. Brotgetreide ist ein
Käsfee-Ersatz, ein sehr nützlicher. Aber es muß dazu als
Suppe oder Muß genossen werden, wie in England , oder wie
bei uns in alten Zeiten . Jedes Getreide ist angenehm dazu:
Gerste, Roggen, Weizen, Hafer , Hirse, Mais . Die Forderung
des Tages heißt : Brotgetreide nicht als modernes Kaffee-
Surrogat ! Brotgetreide als altväterischen Kaffee-
Ersatz ! Prof . Dr . H. Mehner.

— Kriegsfürsorge . Der Hierselbst bestehende und etwa
106 Mitglieder zählende „Verein der Bureaubeam¬
ten der Rechtsanwälte und Notare"  hat bisher
aus eigenen Mitteln und aus freiwilligen Zuwendungen
seiner daheimgebliebenen Mitglieder für die Kriegsfürsorge
1864 M. aufgewendet, davon 1200 M. für Unterstützungen
an bedürftige Familienangehörige von Mitgliedern , welche
zum Herr eingezogen sind bezw. im Feld stehen. Zum Heer
eingezogen sind 68 Mitglieder , wovon 5 den Heldentod er¬
litten haben.

— Austausch preußischer und hessischer Lehrkräfte . Am
1. Mai ist in Hessen und Preußen eine begrüßenswerte Neue¬
rung auf dem Gebiet der Verwendung technischer Lehrkräfte
zur Einführung gekommen. Es handelt sich um die gegen¬
seitige Anerkennung der in Preußen und Hessen erworbenen
Befähigungsnachweise der Zeichenlehrer und Zeichen¬
lehrerinnen , der Kindergärtnerinnen und Jugendlehrerinnen
und der Handarbeits - und Hauswirtschaftslehrerinnen . Bis¬
her bestand die gegenseitige Anerkennung der Zeugnisse für
Lehrerinnen nicht, eine Maßnahme , die einem Übertritt von
einem Staat in den anderen oder der Ausbildung an einer
anderen als der heimischen Lehranstalt sehr hindernd im
Weg stand.

— Die Hundesperre ist jetzt zu Ende. Nach der Bekannt¬
machung des Herrn Polizeipräsidenten vom 14. Februar d. I.
wurde die Sperre - bis zum 12. Mai verhängt ; heute dürfen
demnach die Hunde wieder frei laufen . Die Hundebefiher
werden aber gut tun , sich der anderen Bekanntmachung des
Herrn Polizeipräsidenten zu erinnern , mit der die Ver¬
unreinigung der Bürgersteige und Gehwege durch Hunde un¬
ter Strafe gestellt wird.

— Die Fleischversorgung der Gasthöfe. Wie ein Mit¬
arbeiter zu melden weiß, steht ' die Regelung der Fleischver¬
sorgung der Gasthöfe durch die Stadt unmittelbar bevor.

— Die Post der deutschen Kriegsgefangenen in Rußland.
Amtlich  wird mitgeteilt : Von den bisher in sibirischen Ge¬
fangenenlagern , vor allem in Spaßkoje (Ostsibirien ) befind¬
lichen Deutschen sind in letzter Zeit verschiedentlich sonst
regelmäßig eintreffende Nachrichten ausgeblieben , was die
Angehörigen natürlich mit großer Sorge erfüllt hat . Zur
Erklärung kann vielleicht dienen, daß, wie an amtlicher
Stelle bekannt geworden ist, eine sehr große Anzahl unserer
kriegsgefangenen Landsleute aus Sibirien zurücktrans¬
portiert  wird , um im europäischen Rußland  bei
be'r Verrichtung landwirtschaftlicher Arbeiten
Verwendung zu finden. Bei der langwierfgen Fahrt durch
weite Strecken des astatischen Rußlands ist es den Gefange¬
nen natürlich nicht möglich, irgend welche Nachrichten vor dem
Eintreffen an ihrem neuen Bestimmungsort aufzugeben , so
daß das Ausbleiben von Nachrichten auf längere Zeit keine
Besorgnis auszulösen braucht.

' — Nebenprodukte aus der Vergasung der Steinkohle
nennt sich ein in dem Schaufenster der hiesigen Adlerapotbeke,
Ecke Kirchgasse und Faulbrunnenstraße , befindliches Plakats
In der Form eines grünenden Stammbaums ist anschaulich
dargestellt, welche Unmenge von Erzeugnissen des täglichen
häuslichen und gewerblichen Gebrauchs aus der Kohle her¬
vorgeht: Farben aller Art , hervorragende Arzneimittel , DeS-
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infektionsmittel , Parsümeriestoffe , Benzol, Salmiak , Teer,
Pech usw. usw. Die Nachahmung der von der deutschen
chemischen Industrie aus der Steinkohle hergestellten Farben
und Arzneimittel ist unseren Feinden bekanntlich nur unvoll¬
kommen oder gar nicht gelungen, so daß sie daran Mangel
leiden. Das Plakat ist so lehrreich, daß es in Schulen und
öffentlichen Gebäuden nicht fehlen sollte.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultus ge-
m e i n d e. Synagoge Michelsberg. Gottesdienst in der Haupt-
fynagoge: Freitag : abends 7%, Uhr, Sabbat : morgens 8% Uhr,
Jugendgottesdienst und Predigt nachmittags 3 Uhr, Ausgang abends
0.55 Uhr. Wochentage: niorgens 7 Uhr, abends 7sh. Uhr . Die Ge¬
meindebibliothek ist geöffnet: Dienstagnachmittags von 3 bis 4% Uhr.

Alt - Israelitische Kultuzgemeinde.  Synagoge:
Friedrichstraße 33. Freitag : abends 8 Uhr, Sabbat : morgens
7%  Uhr , Mussaph 9% .Uhr, Vortrag IG, . Uhr, nachmittags
4sÄ Uhr, abends 9.55 Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr, nach¬
mittags T*A Uhr , abends 9.55 Uhr.

TalmudThora - Berein (E. V.) Wiesbaden,  Rero-
straße 16. Sabbat -Eingang 8.15, morgens 8.30, Mussaph 9.15,
Mincha 4.30, Ausgang 9.55. Wochentags: morgens 7, Mincha und
Schiur 8.45, Maaris 9.55.

— Kleine Notizen. Die Nr. 23 der „Anstellungs - Nach-
richte  n" liegt in der Geschäftsstelle des „Wiesbadener Tagblatts"
zur unentgeltlichen Einsicht offen. — In der letzten Zeit sind bei
der hiesigen. Polizeidirektion die nachstehend verzeichneten Fahr¬
räder  als den Eigentümern g e st o h l e n angemeldet worden:
N. S . U. 265 626, Opel Nr . 408197, Weil Nr . 483 819, Decker
Nr . 229 331, Viktoria Nr . 275 353, Wanderer , ohne Nummer,
Gritzner desgleichen, ein Rad ohne nähere Bezeichnung. Die Polizei-
direktion bittet um Nachricht über den Verbleib,
vorberichte Uber ttunst , Vorträge und verwandte ».

* Residenz-Theater . Neu einstudiert gelangt am Samstag
„Hosgunst" wieder zur Ausführung , als „Vicky" gastiert Jda Frey
aus Anstellung. Am Sonntag wird „Der Gatte des Fräuleins"
wiederholt. Beginn des Rennens wegen um 8 Uhr. Professor
Marcell Salzer wird hier am Montag , abends 8 Uhr , einen
„Heiteren Abend" halten mit einer Auslese aus seinen Programmen
und mit Neuem. Hierzu haben Dutzend- und Fünfzigerkarten Gültig¬
keit mit der üblichen Nachzahlung. Der Vorverkauf beginnt morgen
Freitag.

Neues aus aller Welt.
Der Frauen -Massenmord. Berlin,  11 . Mai . Die „B . Z.

a. M ." meldet aus Btidapest: In der Czinkotaer Massenmord-
assäre wurden heute die ersten Verhaftungen vorgenommen. Der
stühere Gehilfe des Klempnermeisters Kiß, Johann Nagy, und
dessen Haushälterin Frau Jakubek wurden wegen Verdachts der
Mitschuld in Prävcntivhast genommen. Nach den Vorgefundenen
Brifien sind bisher etwa 10 Frauenspersonen als Opfer des Kiß
fcstgestellt. Der Verdacht ist nicht ausgeschlossen, daß die Zahl der
Opfer noch bedeutend größer ist.

Ein Erdbeben in Italien . W . T .-B. Mailand,  11 . Mai.
(Nichtamtlich. Drahtbericht ., Laut „Corricre della Sera " ver¬
spürte man heute früh in Potenza ein Erdbeben.  Die Bevölke¬
rung floh auf die Straße . Schaden wurde angeblich nicht verursacht.

Ein amerikanischer Dampfer gescheitert. W . T .-B. London,
10. Mai . «Nichtamtlich.) Lloyds Agentur meldet aus Chicago: Der
amerikanische Dampfer „Kirbv" ist bei Ragle Harbour gescheitert.
20 Menschenleben sind verloren , 2 wurden gerettet.

Sport  und Luftfahrt.
* Walter RUtt, der deutsche Radweltmeister , ist jetzt von den

Kraftfahrern zu den Fliegertruppen übergetreten , um als Flugzeug¬
führer ausgebildet zu werden.

* Festveranstaltung im Deutsche» Stadion zugunsten der Kriegs-
hilse der Kommandantur von Berlin . Für die am Pfingstsonntag,
den 11. Juni , von der Kommandantur von Berlin veranstaltete
vaterländische Festvorstelluag, Lei welcher „Wallensteins Lager" und
der Festwiesenakt aus den „Meistersingern von Nürnberg " mit über
2000 Mitwirkenden aufgeführt werden, liegt die musikalischeLeitung
in den Händen des Herrn Generalniusikdirektors Leo Blech, die
Gesamt-Inszenierung besorgt Direktor Viktor Barnowsky . Zu den
Hauptrollen haben sich erste Kiinstler zur Verfügung gestellt. Die
Chöre werden vom Königl. Professor Hugo Rüdel einstudiert . Die
Szenenbilder sind von Leo Impekoven.

Handelsteil.
Preiserhöhung für deutsche Schaumweine.

Die deutschen Schaumwein-Kellereien haben durch den
Krieg eine nicht unwesentliche Förderung ihres Absatzes
erreichen können. Wenn auch das eigentliche Inlandsge¬
schäft durch die ganz selbstverständliche Beschränkung
des gesellschaftlichenVerkehrs und durch die vielfach er¬
folgte Schließung der Vergnügungs-Etablissements sehr zu
wünschen übrig läßt, so ist dieser Ausfall durch bedeutende
Heereslieferungen, welche die führenden Schaumwein-Be¬
triebe erhalten haben, wieder reichlich ausgeglichen wor¬
den. Diese Lieferungen waren in einzelnen Fällen so be¬
deutend, daß die vorhandenen Bestände zur Deckung des
Bedarfs kaum ausreichend waren. Dadurch nun, daß die
meisten Schaumwein-Kellereien gezwungen waren, ihre
Bestände in 1915er Weinen zu teilweise höheren Preisen
einzudecken, was nicht einmal in ausreichender Weise er¬
folgen konnte, ferner aus Anlaß der außerordentlichen Ver¬
teuerung von Flaschen, Korken und nicht zuletzt auch der
Arbeitslöhne, haben sich fast sämtliche Kellereien veran¬
laßt gesehen, ihre Verkaufspreise entsprechend zu erhöhen.
Diese Erhöhung bezieht sich nicht allein auf die billigeren
Marken, sondern auch auf die höherpreisigen Sorten und
beläuft sich im Durchschnitt auf 10 bis 15 vom Hundert.

Berliner Börse.
$ Berlin, 11. Mai. (Eig. Drahtbericht) Die Stimmung

im freien Börsenverkehr war auch heute von vereinzelten
Realisationen abgesehen, durchaus zuversichtlich. Die
Beteiligung am Geschäft zieht immer weitere Kreise; be¬
sonders am Markt für Montan- und Kriegswerte herrschte
reges Leben. Bevorzugt waren neben Phönix und
Bochumer hauptsächlich Caro-Hegenscheidt und Hirsch-
Kupfer, die alle im Kurse anziehen konnten. Dynamit¬
aktien bleiben gesucht. Schiffahrtsaktien konnten ihren
Stand im allgemeinen behaupten. Am Rentenmarkte
herrschte lebhafte Nachfrage für 3proz. Reichsanleihe und
Konsuls zu anziehenden Kursen. Russische Anleihe sowie
russische Prioritäten wurden auf dem gestrigen Kursniveau
gehandelt.

Wiener Börse.
W. T.-B. Wien, 11. Mai. (Eig. Drahtbericht) Die

günstige Wendung in der deutsch-amerikanischen Krisis
hat im heutigen Börsenverkehr vorteilhaft nachgewirkt
und der Tendenz ein sehr festes Gepräge verliehen. Das
Geschäft war jedoch nur anfangs und besonders am Montan¬
markte lebhafter. Außerdem fanden vorübergehend
Transport- und Petroleumaktien und einige Nebenpapiere
Beachtung. Realisationsneigungtrat nur vereinzelt hervor.

Banken und Geldmarkt.
w. Wiener Kommerzialbank. Wien,  10 . Mai. Die

Wiener Koinmerzialbank beruft eine außerordentliche
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Generalversammlung zwecks Beschlußfassung über eine
Erhöhung des Gesellschaftskapitals von 10 auf 15 Millionen
Kronen ein.

* Türkenlose. Die nächste Ziehung  der Türken¬
lose findet am 30. und 31. Mai 1916 statt.

Industrie und Handel*
* Die Ilseder Hütte bringt im abgelaufenen Geschäfts¬

jahre 331-6 Proz. Dividende (i. V. 24 Proz.) in Vorschlag.
* Die Portland-Zementwerke Schwanebcck, A.-G, er¬

zielten einschließlich Vortrag einen Reingewinn von 29 586
Mark (36 789 M.), der zum größten Teil vergetragen wird.

* Georgs - Marien - Bergwerks- und Hüttenverein in
Georg-Marienhütte. Essen,  10. Mai. Diesem Bergwerks¬
und Hüttenverein ist für die neuerbaute Kokerei auf dem
Schacht Werne 3, vom Rheinisch-Westfälischen Kohlen¬
syndikat eine vorläufige erste Beteiligung von 84 000 Tonnen
für das Jahr bewilligt worden. Die Kokerei umfaßt 56
Öfen.

* Preisaufschlag für Installationsmaterial. Die führen¬
den Elektrizitätsfirmen haben den Materialzuschlag für
Installationsmaterial jetzt erhöht, und zwar zumeist um
10 Proz. auf 40 Proz.

* Preiserhöhung für Zement. Die Süddeutsche Zement¬
verkaufsstelle, G. m. b. H., beschloß in ihrer gestrigen Ver¬
sammlung die Erhöhung der Portlandzementpreise um 3 M.
pro Tonne mit Wirkung vom 15. Mai an.

* Neue Preiserhöhungen für Thomasmehl. Das Thomas¬
mehl-Syndikat wird mit Geltung vom 15. Juli ab neue
Syndikatspreise in Kraft setzen. Der gegenwärtige Preis
von 33 Pf. für 1 kgproz. soll mäßig erhöht werden. Bin¬
dende Beschlüsse erfolgen demnächst.

* Verband deutscher Leinen-Nähzwirn-Fabrikanten.
Düsseldorf,  11 . Mai. Nachdem vor wenigen Wochen
in Leipzig ein deutscher Zwirner-Verband mit dem Sita
in Chemnitz gegründet worden ist, der jedoch nur die An¬
gelegenheiten der Baumwoll-Zwirner vertritt, haben sich
nunmehr auch die Hersteller von Leinen-Nähzwirn zur
Wahrung ihrer wirtschaftlichen Angelegenheiten in einen
Verband unter dem Namen Verband deutscher Leinen-
Nähzwirn-Fabrikanten zusammengeschlossen. Der Ver¬
band hat seinen Sitz in Düsseldorf.

* Freigabe von Spirituosen. Wie den ,Münch. Neuest.
Nachr.“ vom Verein bayerischer Branntwein- und Likör¬
fabrikanten mitgeteilt wird, soll die Freigabe von je 20 000
Liter Spirituosen von der mit Bundesratsverordnung vom
15. April beschlagnahmten Menge für jeden Betrieb be¬
vorstehen.

Verkehrswesen.
* Englische Reedereigewinne. Die Royal Mail

Steam Packet Company weist für 1915 einen Gewinn von
803 312 Lstr. gegen nur 91 446 Lstr. im Vorjahre auf. Das
Ergebnis ist also ein neunfaches.  Die Dividende be¬
trägt 6 Proz. (gegen 0). Auf neue Rechnung werden 46719
Lstr. vorgetragen.

Spekulanten auf dem Gemüsemarkt.
Die „Rh.-Westf. Ztg.“ schreibt: Holländische Gemüse¬

händler bereisen jetzt das Land und bieten ihre Massenge¬
müse, wie Kohl, Möhren, Zwiebeln, Gurken usw., zu er¬
staunlich hohen Preisen den vom letzten Winter her an
hohe Preise gewöhnten Präserve- und Konservenfabriken,
Stadtverwaltungen, Militärbehörden an. Sie üben sogar
vielerorts auf die Großhändler einen Druck aus, mit der
Angabe, sonst an England oder Frankreich zu verkaufen,
wenn nicht gleich zugegriffen würde. Wir warnen vor über¬
eilten Abschlüssen, denn sie führen nur zu Preis¬
treibereien  und entmutigen die einheimischen Ge¬
müsezüchter in ihrem Streben, den Markt mit Gemüsen aus¬
reichend zu versorgen.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  11. Mai.

Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Die
Preise sind gegen gestern unverändert. Runkelrüben
notierten 3.40 M., Saathafer 430 M. per Tonne.

W. T.-B. Berlin, 11. Mai. Getreidemarkt ohne Notiz.
Am Produktenmarkt dauert die Zurückhaltung der Käufer
für Futterstoffe an. Die Forderungen für manche Artikel
sind nachgiebiger geworden, so vor allem für Spelzspreu¬
mehl und Runkelrüben. In Saatware war die Nachfrage
wieder lebhafter. Der Begehr in Saathafer für die besetzten
Gebiete im Osten hält an, auch für Pferdebohnen, Lupinen
und Seradeila bestand Nachfrage. Gute Ware ist knaap an-
geboten und bleibt gesucht.

Briefkasten.
8Sie Cttidttlftrtma de«Wiesbadener laablatti beantwortet nuri«Etlichenfmgcn im Briefkasten, und zwar ohne Rechtsverbindlichkejt, Besprechungen

können nicht aewäbrt werdend
Z. Die Erbschaftssteuer beträgt 4 Proz . für Geschwister und

Neffen, 8 Proz . für Verschwägerte im zweiten Grad der ersten Linie
und 10 Proz . in allen übrigen Fällen , übersteigt der Wert des
Erbteils den Betrag von 20 000 M ., so ist ein höherer Satz zu be¬
zahlen, bis zum zweieinhalbfachen.

E. R. Sie sind falsch belehrt; Straßen und Wege sind hier
keine für Verwundete gesperrt. Das wäre auch eine Maßnahme,
gegen die sich jeder vernünftig Denkende empören müßte.

B. D. 10«. L 49 bezieht sich aus Herzleiden.
V. T. 16. Ein Kind bedarf bis zur Vollendung des 21. Lebens¬

jahres zur Eingehung einer Ehe der Einwilligung des Vaters oder
der Mutter , wenn der Vater gestorben ist; auch bei Kriegstrauung.

Dr. M. Wir raten' Ihnen , sich an die Handelskammer hier,
Adelheidstraße 23, zu wenden.

A. H. 31. Davon ist wohl schon die Rede gewesen, aber eine
Verfügung ist uns nicht bekannt. Wenden Sie sich an den Truppen¬
teil , deni Ihr Mann angehört.4a. Wir empfehlen Ihnen, einen Arzt zu Rate zu ziehen. Es
kommt darauf an, welche Zusammensetzung die Salbe hatte.

Ein Feldgrauer. Die Ossizierkurse finden unregelmäßig in den
verschiedenen Truppenlagern statt.

I . H. Stiftsdamen werden gewöhnlich die Angehörigen
fKanonissinnenI der alten „freien weltadligen Damenstiste" ge¬
nannt , nicht aber die Bewohner privater wohltätigen Anstalten.

Dr. K. Daß Frankfurter oder Mainzer Krankenkassen hier
Filialen unterhielten , ist uns nicht bekannt. Wenden Sie sich an
den Werkmeisterverband (Vertteter : Herr Obermaschinenmeister
Dörr , Kurhaus ).

Frau A. <8. Wir empfehlenIhnen , sich an die Landwirtschafts¬
kammer, Adelheidstrabe 13, zu wenden.

Die Morgen-Ausgabe umfatzt 10 Seiten
nno di« BerlagSdeilage „Der Roman."

Hanptfchriftleiter: A. Hegerhorst.

Verantwortlich für Politik A. Hegerhorst:  sür den Unterbaltnngstetlt
B. 0. Nauendorf : fite Nachrichten an- Wiesbaden und den Nachbarl»z,rken:
I B. H. Diefenbach:  für „Gerichissaal" : H Diefenbach:  für „Sbort und
Luftfahrt" : I . B.: C Losatker : fiir| „Bernwchtes" und den „Briefkasten»:
C. Losatker : sür den Kandelsteil: W. Etz: für die Anzeigen und Reklamen:

H. Do rnaus:  sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Berlag der L. Schellenbergschen  Hos-Bnchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstundeder Schriftleimng: IS bis 1 Uhr.
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Merl-Angebote
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Zuarbeiterin , w- maschinennähcn k.
aetuckt Michelsbera 11.  2.

Zuarbeiterin für Schneiderei
sofort gesuchtT aunusstr . 75, Frvntsp.

. .. Schneiderin
sucht für mehrere Wochen Gehilfin
für nachmittags . Adresse zu erfrag.im ^ agbl.-Verlaa.  M
Junge Arbeiterin für Damenschneid.
sof. d. ges. Äism arckrina 36, 2 r.

. „ ^ Bügellehrmädchen
gesucht Sedanstrasse 10, 1 re ckts.

Bügellehrmädchen gesucht
Wvllmer S tr asse 9, Wäs cherei Press.
. .. m . Junges Mädchenfür Geschäft zu erlernen u. welches
eitf aL  mit versieht, sof.gesucht Alte Kolonnade 8.
r Beamter . Mitte 50,
sucht zur Führung kl. Haush ., sowie
zur Unterstütz. im Betriebe ältere,
kräftige, ehrliche, höfliche Frau ohne
Anhang gegen volle Verpflegung,
Wohnung und geringe Vergütung.
Aeltere Kinder vorhanden. Heirat
ausgeschlossen. Angebote u. K. 133an den Ta abl.-Rerlaa.

Alleinmädchem
das kochen t., für kleinen Haushalt
gesucht BierÜad ter Höhe 64.
, . Mädchen für Küche und Haus
wfort gesucht. Zu melden Bahnhof¬
strasse 1, 1, von ö—4 Uhr ._

Zuverlässiges Mädchen,
das gutbürgerlich kochen kann und
Hausarbeit versteht, für sofort oder
15. Mai gesucht, auch zur Aushilfe
oder tagsüber Dambachtcrl 16.
Televhon 4363.

Allernmadchen, tüchtig u. zuverlässig,
das kochen kann, zum 1. Juni gesucht
Franz -Abtstrasse 12.  1.

Allcinmädchen,
das bürgerlich kochen kann u. alle
Hausarbeit versteht, in kl. Haushalt
tür sofort oder später gesucht Schier
sterner Strasse 7, 2.

Suche zum 15. junges Mädchen.
Gutenberastrasse 2.  Laden.

Tüchtiges fleiß. Mädchen
kur Küche und etwas Hausarbeit in
kl. Privathotel gesucht (keine Wies¬
badenerin ). Mainzer  Strasse 8.

Dienstmädchen für kl. Haushalt
gesucht « chwal backer Str . 38, Part.

Junges Mädchen gesucht,'
das alle Hausarbeiten erlernen will,
frankfurter Strasse 6._

Tücht. Mädchen, sehr kinderlieb,
oas kochen kann, von morgens 7 bis
abcnts 9 Uhr für alle Arbeit gesuchtNrkmasstrasse 2». 2.

Jnnges träft . Mädchen tagsüber
oder ganz gesucht Geisber gs trasse 12.

Stundenmädchen für 9—12 Uhr
vorm, gesucht Bahnhofstrasse 6, 1.

Zuverlässige Stundenfrau ges.
Dotzbermer Strasse  32 , 1 links.

«aub . Mvnatsmädchen oder Frau
morg. 1 Stunde , rnittags 2 Stunden
gesu cht Büd ingenstra ße 4, 2 r«Äs.

Smrb. flinkes Monatsmädchen
oder Frau gesucht von 10—11 Uhr
u. 2—3 Uhr. Vorzustell. bis 3 Uhr
Moritzstrasse 37, Part , rechts._

, , Monatsmädchen
gesucht Schwalbacher Strasse 7, 1.

Monatsmädchen sofort gesucht
Klelststra he 4, Parter re rechts._
Sn »b. Monatsfrau täglich 1 Stunde
gesucht Göbenstraste 15, 2 links.

r ,  ̂Pubfrau
gesucht Niederwaldstrahe 4, Part.

Saubere Frau gesucht
zum Waschen, alle 14 Tage, u. zum
Putzen jeden Samstagvormittag
Pbilivvsbergstrasse 10, 2.

Tüchtige gut empfohl. Waschfrau
einen Tag wöchentlich gesucht
Mainzer Straße 27.

K SteNen-AngeboteH
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Schuhmacher
gesucht Hellmundstraße 32.
Schuhmacher in «. außer d. Hause

gesucht Mauerqaffe 12.
Zuverl . Hausbursche,

eventuell Kriegsbeschädigter, gesucht.
Zu melden 1—3 mittags . Wolter,
Ellenboaengaffe 12.

Als Führer
für einen erblind . Herrn wird ein
zuverlässig. Mann für einig« Stund,
in der Woche gesucht. Offerten
u. Z. 132 an den Tagbl .-Verlag.

(T ElckU'8es>chrH
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Geb. j. Kriegersfran , verf. Stenothp.
u. Buchhalt- 11 I . Prax ., mit eig.
Schreibmasch., n. alle Schreibarb . im
Hause mi. N. Herrngartenstr . 17, 3 r.

Fräulein
sucht sofort Stelle auf Büro oder zu
Kindern . Dotzheimer Straße 11, P.

15jähriges Mädchen
mit gut. Handschrift sucht Lehrstelle,
am liebsten mif einem Büro . Off.
u. D. 755 an den Tagbl .-Verlag.

M
Gewerbliches Personal.

. Aelt. Mädchen, w. den Haushalt
selbständ. führen kann, sucht Stell.
West endstrasse 20, Mtb. 1 rechts.

. Bessere junae KricgcrSwitwc
mrt lljährig . Mädchen sucht Haus-
meisterstelle in nur feinem Hause.
Briefe u. V. 132 Tagbl .-Zwergstelle.

Einfaches Fräulein,
w. bürgerlich kochen k., sowie sämtl.
Hausarbeit versteht, sucht Stellung,
auch zur Führung des Hmishalts.
Daselbst auch ein Hausmädchen.
Röd erstra sse 34, 1 St . rechts.

Fräulein mit langjährig . Zgn.
u. Sprachkenntnissen sucht Stell , zu
Kindern oder einzelner Dame. Frau
Lina Schnatz, Bleichstrahe 28,. ge¬
werbsmässige^ St ellenvermi ttlerm.

Besseres Fräulein,
nn Haush .. Nähen u. Bügeln bew.,
sucht St . in bess. Haush . als Stütze
oder als Gesellschafterin b. Familien¬
anschluss, geht auch nach ausw . Off.
u. L. 133 an Taabl .-Zweigst., B.-Ng.

Empf. Jungfer , Stütze, Hotel-
u. Pens .-Köchmnen, Haus -, Allein¬
mädchen. Frau Elise Lang, gewerbs¬
mässige Stellenvermittlerin , Wage-
mannstrasse 31, 1. Telephon 2363.

Mutter u. Tochter suchen Stelle
in einem Hause als Köchin u. cmgeh.
Hausmädchen bei mässigem Gehalt.
Oranienstra sse 47, Hth. Pa rt , links.

perfekte Köchin, Witwe,
unabhängig , mit g. Zeugn., in Haus¬
arbeit erfahren , sucht St ., a. Aus-
hilfe. Riehlstrasse 10, Bdh. 4 St.

Tüchtige fleißige Frau,
in allen Hausarb ., Kochen, auch in
Krankenpflege erf., sucht Stell , zu
leid. Herrn oder Dame sof. oder fv.
Beite Zeugn . Well ritzstr. 1l , Hth. P.
Ordentl . Mädchen, welches Kochen

u. Hausarbeit versteht, sucht Stelle.
Hellmundstrasse 40, 1.

Junges nettes Mädchen s. Stell.
zum Bedienen in Kaffee od. Restaur.
Ana, u. F. 752 an den T agbl.-Verl.

Fleißiges sauberes Mädchen
sucht Stelle , geht auch zur Aushilfe.
Riehlstrasse 2, 1. Et aae links.

Aelt. Mädchen sucht sofort Besch.
für den ganzen Tag oder stundenw.
Hcrmannstr asse 17, Hth. Part.

Schulentlassenes will. Mädchen
sucht Stelle . Näheres bei Oskar
Brühl , Rambach.

Bess. Mädchen, w. perfekt nähen
kann, sucht Stelle , um Haushalt zu
erlernen , gegen kleine Vergüt . Näh.
Marienhau s, Friedrichs trasse 28.

Junge Fra «,
deren Mann leidend u. schon 1 Jahr
erwerbsunfähig ist, sucht für nachm.
Beschäftigung. Eintassieren , Packen
oder für abends Büro zu putzen.
Off, u. D. 751 an den  T agbl.-Verl.

Selbst, saub. flinkes Mädchen
mit sehr g. Zeugn . sucht 2—3 Std.
vorm. Monatsst - g. a. nachm, und
abends. Off . S ch. 25 hauptpostl ag.

Mädchen sucht Monatsstelle.
Dotzheimer Stra sse 20, Mtb. 3 r.

Arme Kriegersfrau
sucht Beschäftiaung irgendwelcher
Art.  Sedanstrasse 6, Parterre .̂

Ordentliche Frau Witwe)
sucht ein Büro oder Laden zu putzen.
Näh. Zietenring 3, Hth. Part.

K Mm-8es»chr 18
Männliche Persone«.
Gewerbliches Personal.

Hausverwaltung gegen Mietnachlaß
eurer 3-Z.-Wohnung gesucht. Offert.
u. W. 751 an den T agbl.-Verlag ._

Kräft . Mann , Krankenfahrer,
sucht Herrn oder Dame z. Ausfahr.
Näh. Friseurladen Schulberg 27.

S1eI!el>-BiWb«1e
Weibliche Persone».

KaufmännischesPersonal.

Tüchtige

MüttfUil
mit Ia Referenzen

bei hohem Gehalt gesucht

<K. Stein ?öi‘Ww*stratzc 30.

Jüngere Verkäuferin
und Lehrmädchen

für Putz für sofort gesucht.
Gerstel u. Israel.

Gewerbliches Personal.

5 t)i06Wikidmmii
für meine Aenderungsstuben auf so¬
fort gesucht bei gutem Lohn.
._ Segnll , Langgaffe 35.

Blusen-
iittb Rockarbeiterinnen

Segen hohen Lohn gesucht.
Süß , Langgasse 25.
Perfekte

Mfn-unöSoifentbeiteriniicii
u. Zuschneiderinnen sucht
_Leiste r-Bodach, Gr . Burgstr . 9.

Slldlöildillk Uflljfrinnrn
auf Kleider und Rücke für mein
Aenderungs-Atelier bei hohem Lohn
kur sofort gesucht. Leopold Cohn,
Grosse Burgsiratze 5.

Packerin,
gewandt, branckeknndig u. durchaus
zuverlässig, sofort gesucht.

Modehaus M. Schneider,
Kirchgasse 35/37.

Zum 1. Juni zur Aushilfe oder
dauernd für herrschaftl. Haushalt in

Düsseldorf
Köchin ges., die feinbürgerl . Küche n.
Emmachen selbständ. versehen kann.
Guter Loh», freie Reise. Meldungen
mit Zeugnisabschriften unter F. 754
an den Tagbl .-Verlag

Stütze, gef. Alters,
welche vcrfekt kochen und einmachcn
kann, sofort gesucht
_Ab eggstraßc 2.

Stuf sofort oder 15. Mai findet ein
Mädchen,

das seinbürgeri . kochen kann u. alle
Hausarbeit versteht, bei hohem Lohn
gute Dauerstelle in Herrschaftshaus.
Nah. bei Braun , Friedrichstrasse 5,im Laden.

Für sofort oder bald in besseren
Haushalt tüchtiges evangel.

Alleinmädchen
(etwas kochen) gefuicht. Off. unter
A. 312 an den Tagbl.-Verlaa . _Ä burdm erf. lldiett
von 9—1h 12 u. 1h2—3 Uhr zum
15. Mai gesucht. Borstell, zwischen
9 u. 3 Uhr, Nendorfer Strasse 6, 1.

Meii-AlWbolt
Männliche Personen.

Gewerbliches Personal.

Rennprogramm-
Wiederverkäufer gesucht. Hoher Ver¬
dienst. H. Gieß» Rheinstraße 27,
n. Hauptpost.

WWnell-MensMelner
dauernde Arbeit, hoher Lohn, sof. ges.
A. Fuchs, Westendstr. 20. Tel. 2245.

Wzr suchen zwei zuverlässige
Arbeiter mit gutem Sehvermögen ats

Schmelzer
(Anfangswochcnverdicnst ca. 35 Mt .),
ferner

zwei Arbeiter
für Lager und Transport (Anfangs-
wockenvcrdienst zirka 32 Mt .) und
einen § 194

Fensterputzer.
Mniin». Mcrtz. in«!«),
Jngelheimer Aue, Fabrilk-Eingong.

Vamenschneider
per sofort gesucht.

Holzmann-Wolf,
Mainz . f 13

Tücht. Verkäuferin
der Lebensmittelbranchc sucht Stell,
per 1. Juni . Offerten u. F. 741 an
den Tagbl .-Berlag.

Junge schlanke Dame sucht nr?
Verkäuferin in einem Konfektions¬
geschäft Stellung . Off. u. 720 Mz.
an die Mainzer Annoncen-Exped,
Mainz , Gr . Bleiche 48. U194

Gewerbliches Personal.

Fränlein aus besserer Familie
mit auten Umgangsformen sucht
Stelle bei einem Arzt als Empfangs¬
dame od. dergl. Sieht weniger auf
hoh. Lohn wie auf gute Behandlung.
Offerten unter O. 753 an den Tagbl.-
Verlag , _ _ _ .

Fräulein , 22 Jahre,
von Ausland ausgewiesen, hilflos,
sucht Stellung als Jungfer . Mainz,
Boppstraße 23, 2 I. F13

SMSlle keiilli»ge gefnüi!.
Gärt ». Loth ar Schenck, Leffingstr. 1.

Mehrere durchaus zuverlässige,««« akle mchelküele teufe
gesucht Coulinstraße 1.

I Stell?«
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.

Tüchtige Verkäuferin
sucht sofort Stellung bei bescheidenen
Ansprüchen. Näh. Tagbl .-Berl . Dk

Friinl ., 31 I .,
im Haush . u. Kochen schon ziemlich
erfahren , wünscht, um sich weiter
auszubilden , Aufnahme in Pensions-
Haus. Familienanschluß u. Taschen¬
geld. Angeb. u. A. 309 Tagbl.-Verl.

Bertranensstettung
sucht im mutterl . Haush . sehr kinder¬
liebes geh. Fränl ., Ende 30, tüchtig
in Führung e. Haush ., im Nähen,
Schneidern u. Krankenpfl. 1a Zeugn.
u. beste Empfehl. Off . u. F. D. 4069
an Rudolf Mosse, Darmstadt . F104

Gebildete Dame,
Anfang 30, gewandt in Krankenpflege
u. iim Haushalt , sucht Stellung bei
leidender Dame od. Herrn , auch bei
Arzt als Gehilfin , unter mäßigen
'Ansprüchen. Angebote u. G. 754 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Ehrliches Mädchen
von auswärts , versteht alle Haus-
avbeit, lange Jahre in bess. Stellung,
sucht bis 15. Juli oder 1. August
hier angenehme Stellung . L. Nagel,
Höchsta. M., Staufenstraße 57.

Aelt . anständige Iran
sucht Stell , zu kl. Kinde od. einzelner
Dame . Zu ersr . im Tagbl .-Verl . III

IT Stellen- 1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Handlungsgehilfe,
25 I ., gute Zeugn ., verwundet , im
Gebrauch d. r. Armes behindert , sucht
Stellung im Geschäft, ev. auch als
Portier oder Kaffenbote; gewandt im
l. Schreiben. Gefl . Off . m. Gehalt
unter P . 750 an den Tagbl .-Verlag.

_ Gewerbliches Personal._
Welcher Elektrotechn.- 0. Mechaniker-
Meister w. brav. Jung , in d. Lehre
nehmen? Taunusstr . 81. Tel . 2646.

Oberkellner,
militärfrei , sucht Jahresstellung in
gutem Haufe hier . Gefl . Offerten
u. W. 754 an den Tagbl .-Verlag.

AU lang. Wm.-Kellner
sucht auf 15. Mai od. 1. Juni gute
Stelle . Gefl. Angebote unter B. 754
an den Tagbl .-Verla «._

Suche Stellung als
Gartenarbeiter

in herrschaftl. Garten od. Kurhaus,
evt. Hotel. Auch Uebern. v. Haus - u.
and. vork. Arbeiten . Angebote uni.
K. B. 2668 befördert Rudolf Mosse,
Cöln. F104

wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ungs.Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« «nd weniger bei Aufgabe zahlbar.

Sermiclnngen
1 Zimmer.

Aarstr. 27 1 Z. m. Küche, einz. Pers.
—od. fam . 0. Kinder. Behrens , 1 St.
Adelheidstr. 61, H. Dachst., 1 Z., K„

ev. m. Kammer , bill.  Näh . 1. 1032
Adlerstraße57 1 Zim., Küche u. Kell.
Adlerstiaße 35 1-Zimmer-Wohnung
_jofort billig zu vermieten . _ 408
Ndlerstr. 43 Zim., K., K.. Abschb? sof.
Adolssträße6, B. P„ 1 Z. n.  K. 1148
Bertramst rahe 19, Mtb., I-Z.-Wohn.
llertramstr . 20. M. P . l.. 1 Z .,̂ n,
?leichstraste 28 1-Zi mmer-W>ohnuna.
Alücherstrafie 7 1 Zim u. K. 02475
Dotzh. S ir . 85, Mtb ., 1-Z.-W.. ITT.
Eltviller Straße 9 schöne1-Z.-W., K.

u. Keller sofort zu vm. Änzuschen
-Ist— 1 u. nach 6 Uhr. N.  Hausverw.
Eltviller Str . 9, Stb ., 1 Z., Küche,
^Keller zu vm.  Näh . Verwalt . 410
Faulbrunnenstr . 10, Mans ., 1 Zim.
—.U. Küche. Näb. bei Letschert. 438
veldstraße 9/11 1 Zimmer u. Küche
- -sofort zu vermieten._959
frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,

lmt Nebenraum sof. od. spät. 413

Hartingstr . 7 1 Zim . u. K„ Vdh. 1099
Helenenstraße 12 1 Zim. u. Küche,

Ma ns.-W„  zu vm. Näh. H. 1. 971
Helenenstr. 15, Vdb. 1. 1 R.. K .. K.
Helenenstrafie 16. Mtb., 1 Z ., K.. K.
Hele nenstr. 17 kl. L u. K., 14  Mt.
Hell mun dstr. 29, Stb ., 1- u. 2-Z.-W.
Hkvmundstraße 31 1 Z. u. K̂ zu vm.
Hellmundstr . 40, 1, 1 Z.. « .,15 Mki
Herderftr . 3. 1, 1 Z. u. K. Dach, 9 M.
Hermannstraße 18, Hth., 1 Zim. u.

Küche zu Perm. Näh. V. P . ^04926
Kirschgraben 4, Vdh., 1 Z./K . 1003
Hochstättenstraße 2, Laden, 1 Z. u.

Küche, Hth. 2, auf  1 . 6. od. spät,
Karlstraße 18 Zim. u. Küche, Mans.,

Keller bis 1. J uni . Näb. P . IM
Karlstraße 29 1—2 Z.. K., l8 Mk., s.
Ludwigstratze 10 1 Zim. u. Küche

sofort zu ver mieten._ 878
Möritzstr. 28, H. Dachst., 1 Z. u. K'.

l0 Mk. R.  Hochstä ttenstr . cĥ Büro.
Moritzstrnße 68 schöne große Mans.

u( Küche. Siäh. Part.  _ 819
Nerostr . 10 1-Z.-W. s. Möritzstr. 50.
Nerostraße 39 1 Z. n. K., ,Stb .̂ 1162
Oranienstraße 54." Mtb., 1 Mans . u.
. Küche  sofort zu v. N. V. P . l. 1084
Riehl str. 7, S . V.» 1 Z. u. 'K7zu v.
Riehlstraße 10 1 Zim . u. Küche z. v.

Röderstraßc 7 1 Z. u. Kü che zu vm.
Römerberg  1 0 1 Z. u. K. N. H. 3. 896
Römerberg 12 1 Zim. u. Küche. 1044
Römerberg 14 1 HK . N. Vdh. 1.
Römerberg^34 1 Z. u. K.» sof. 857
Schachtstr. 5, Mtb., 1 Z., K., Ms./ ' sof.
Schachtstraße 23/ P ., 1 Z. u. K. sof
Schiersteiner Str . 11 1 Z. u. Küche
_gegen Hausar beit zu verm, _ 65180
Sed an straße 5 1 Z. u. « . gleich . '419
Steingaffe 20 1 Z. u. K. sof. od.sspät.

Näh, bei Heller daselbst. F3 75
Walkmühlstraße 32 freundl . Frontsp .,

1 Zimmer ü. Küche, für einzelne
Dame oder kl. Familie auf gleich

_od er später zu vermieten. 1167
Walramst r/ "7 1-Z.-W., 1. St7/65632
Walramstraß e 17 1-Z.-W. s. 1191
Wal ramsträße 3<1ll^ ., Küche, Keller.
Webergaffe 46 1 Z. u. Küche sos. 1109
Webergaffc56 1 Zim.,K ., 1. 7. 1173
Wcllri bstraße 17.  Vdh. Dach. Ms.»K.
WMendstr. 3^ r.̂ Z(7Küche, Zb. 63762
Winkeirr Str . 6, H. P ., 1-Z.-W. bill.
Zietenr . 3, Hth., 1 ZI, K. Näh. H. 2.
Zim mermannstr . 5 1 Z. u. K., sof.
1 Zimmer u. Küche im Dach für sof.

Preis 12 Wk. monatl . Näheres
Gnstav-Adolfstraße 1, 1 l. , 1002

2 Zimmer.
Adelheidstr. 59 sch. 2-Zim.-Dachw.
_m . Abschl. an i . Leute. Näh. V. P.
Adlerstraße 9 2-Z.-W. m. Zub. sof.
Adlerftra ße 23 2- u. 3-Z.-W. b.  N . 1'.
Adlerstraße 26 2 Zimmer u. Küche

sofo rt oder später zu verm. 995
Adl erstr. 28 2 Z,. 1 K.. sof. N. Part.
Ädlerstraße 37 2-ZZW. N. 1 r.  427
Adlerftraße 39 2 Zim. u. 1 Küche zu

verm. Näh. Möritzstr. 68, P . 686
Adlerftraße 60 Dachw., 2 Zimmer ü.

Kü che auf sofort zu verm. 869
Ad- lfstraße 6 (Ms.), 2 Z. u. K. 1147
Albrechtstr. 35. Hth., 2 Z.. Küche -c.

zu verm. Näh. Vdh. Part . 430
Bertra mstr. 19 2-Z.-W., Hth. N. P.
Bleichstr. 30 2-Zim.-Wohn. 64498
Blcichstr. 34, Stb ., 2-Z.-Wohn. 900
Bleichstr. 36. S „ 2-Z.-W. N. H. 1 1
Blücherstrahe 17, Mtb., 2-Z.-Wohn.,

300 u. 280 Mk., zu v. N. Helenen-
__ st raße 6, 2, bei Schw erdel._ 902
Bülow str. 9, H., 2 Z ., Küche rc. 433
Dotzheimer Str . 109 2 Z . u. K. 853
Dotzh. S tr . 150, Stb ., 2-Z.-W.» 1. 7.
Dotzheimer Str . 169, Vdh., 2-Z.-W.
Ellenbogcng. 9 2- auch 3-Z.-W. sost

Eltviller Str . 9, Stb . 2, 2-Z.-Wohn.
Besicht. V2I—143 Uhr, abends nach
6 Uhr. Wh . bei Kimme!. 898

Emser Straße 48, Gth., schöne 2-Z.-
Lstohn., gl. 0. sp. N.  Ems er Str . 44.

Feldstraßr 1 2 Z. u. Küche zu Perm.
Feldstr. 8, Stb . Dach, 2-Z.-W., Gas u.

Absckl. sofort billig zu verm. 1029
Feldstraße,10 , Stb ., 2-Z.-W. _ 403
Feldstr. 18, Hth., 2 Zim . u. K. 677
Frankenstr . 7, Hth., 2-Zim.-W. sos.
Frankenftr . 19 2-Z.-W. m. 0. 0. Lad.
Frankenstraße 21 2 Zim ., Dachst., im

Hinterh ., sofort zu verm. 1154
Fricdrichstr. 44, Stb ., 2 Zim ., Küche,

ev. m. kl. Werkst. Heinr . J ung. 990
Frie drichstr. 55, H„ 2-Z.-Dachw. 835
Gcisberastr . 9 Mans .-Wohn., 2 Zim.

u. Küche zu v. Nah. 1. St . r . 1115
Gneisenanstr . 9, H. V, schöne 2-Z.-

Wohn. mit Zubeh. sof. zu vm. Nah.
b. Hau sverw. Arndt,  da selbst. 1220

Gncisenaustraße 11 schöne 2-Z.-W-
Vdh. u. Hinterh., zu verm. 65856

Gneisenanstr. 12 2-Zim .-W., H., sof.
Göbenstraße 16, Hth., schöne 2-Z.-

Wohn. per 1. Juni zu ver miet en.
Göbenstraße 19. Hth., 2-̂ 7-W. 8lZ
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Hallgarter Straße 7 2-Zim.-Wohn.
zum 1. Juli 1916 zu verm. Näh.
daselbst Parterre beim Hausver-
walter Engel.  1031

Hellmundstraße 23»
Wohnung. Nck

th» 2-Zimmer-
_ _ „_ Ml. P art ._
Hellmundstr. 25, Dachw» 2 Z. u. K.

bill. zu verm. Näh. daselbst oder
Seero benstraße 13, 2 l. §  427

Hellmundstr. 26, V» 2 Z. Dachw. 11 85
H . . _
Hellmundstr . 42,  1 . kl. 2-Zl -W. 19 M.
Hellmundstraße 49, Vdh. D ., 2-Z.-W.

sof. oder später zu verni. 82 634
Herdcrstr. 13 kl. Dachw., 2 Z. u. K»

sof. od. svät. N. b. Be rg, 3 S t. 382
Hermänn str. 15 sch. 2-Zim.-Wo hn.
Hochstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von

je 2 Zimmer u. Zubehör. Näh. das.
u. Scharnhorststraße 46, 1. B3016

Zahnstraße 20, Hth. P ., 2^Z» Küche,
Klos, im Abschl» 300 ML, sof. zu

_verm . Ansvag, weg. Besicht. Vdh.
Jahn str. 42. Hth. 2, 2-Zim.-W.  1184
Kapellenstraße 8 eine schöne Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche im Erd-

hellmundstr aße 3 2 2-Z.-W.» s. o. sv.

Karlstraße 34, Hth. Dach, 2-Z.-W.
Kirchgaffe 44, 3, 2 Zimmer , Küche,

Mansarde , 400 Mk.  _
Kleiststraße 3. jyfp» sch. 2-Z.-W. z. v,. . . . ._ . z. v.
Kl-pstockstr. 19 sch. 2-Z.-W., Stb . 1.

Näh, bei Kovv. Vdh. Par t, r. 441
Lehrstr. 31. Ml'd., 2 Z. u. K. s. 443
Loreleyring 2, 1 r., 2-Z.-Wohn. per

1. Juli zu v. N' Zigarren !. 84596
Lorelehrina 8 sch. 2Ä .-W» Hth., m.

Gas u. Balk . R. Ä. P . l. JB5711
Lothringer Str . 30» V. 3, sch. große

2-Zim.-W. Näh. Nr. 27, P.  8 4455
Lothringer Str . 31, H» sch. 2-Z.-W»

neu Hera., Gas, Abschl., 1. 7., 26  M.
Luisen vlatz 6, St bl" P » 2-Z.-Wl 764
Mauergaffe 8, Hth., 2 gr. Zrm. u. K.
Mauritiusstr . 12, 3, 2-Zim.-Wohn»

22 Mk. Näheres daselbst.
Michelsberg 12, 3, schöne 2-Zimmer-

Wohnung billig zu verm. Näheres
daselbst um Laven. 83017

Moritzstraße 9, Hth., 2-Zim.-Wohn.
„ zu verm. Näh. Vdh. 1.  1187
Moritzstr. 23 2-Z.-W. gsg. Hausarb.
Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn»

2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Rapp das. 447

Moritzstraße 43, Mtb. Dachst» 2 Z.,
K„ Kell. zu verm. Näh. Vdh. 1.

Mor itzstr. 44. Stb . P ., 2/Zl^W. 448
Moritzstr. 48 2 Z» K» K. Näh. 2 St.
Moritzstraße 48. Hth. 1, 2 Z» K» K.

zu v. Anzusehen 10— 12, 3—5.
Müllerftr . 7, P ., Mans .-W., 2 Zim.

u. Küche an 1—2 Personen . 991_ Personen.
Nerostr. 10 2-Z.-W. N. Moritzstr. 60.
Ncttelbeckstraße 14, Hochp» Bender,

schöne2-Z.-W. sof. od. spät. 85255
Nette lbcckstr. 21, Vdh. Fsp» 2lZl-W.
Nettelbeckstr. 24 2-Z.-W» P . u. Dst.
Neugässe 18 2-Z.-W. N. Korblad. 990
Nikolasstraßc 7» Stb . Dachst., 2Zim»
_Küche auf gleich  zu verm. 45Ü
Oranienstr . 14, bes. Hth., Frtsp » 2 Zl

u. Z.. sof. od. sp. Näh. V. 1.  854
Oränienstraße 29 2 'Zim. u. Küche

zu verm. Näh. Parterr e. 1061
Platter Straße 2 2 Z. u. Küche, Mit

Zubeh» Stb ., für sofort zu verm.
Näb. bei Stur m. Vorderh"  925

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
u. Küche, zu vermieten. 1̂ 247

Platter Str . 32 2-Zl-W. sof. od. sp.
Rauenthaler Str . 11 schöne. Neu herS''tete2-Zimmer-Wohnung mitund Zubehör für sofort

preiswert zu vermieten. Näheres
bei Ullmann . Vdh. 2. ff 547

Rheinaauer Straße 13, Hth., 2-Zim.-
Wohnung auf sofort zu  vm . 1155

Rheinstr. 70, Hth., 2 Z» Küche, Kell'
Gas . Näh. Lui senstra ße 19. 761

Rheinstr . 103 Mans .-W., LUchel
150 Mk., an ruhige Leu te zu  verm.

Riehl str. 6, H., sch. gr" 2 Z. u. K. 868
Riehls traße 7. Hth., 2 Z. u. K.  zu v.
Riehlstr . 15, Mb . 2 r., 2 Zlu . K. sof.
Riehlstr . 19, Hthll^ Z.-W» Abschl.

u. Gas, neu herger., sofort zu vm.
Rödcrstra ße 4, Fsp., 2 Zim. ü. Küche
Römerbcra 6 2 Zim. u. Küche. 458
Römerberg 17 2 Zimmer , Küche mit

Gas zu vermieten.  458
Römerbcra 21 2- oder  3 -Z.-Wo hn. s.
Römerberg 24. 1 St ., Fsp. 2Zim . u.Küche sokort oder spater. 1177
Roonstraße 7 2 Zim., Küche, Z» Ab.schjluß, zu vevmieten.  8 5859
Riidesheimer Str . 27lStb . Part .,

2-Z. -W. a. 1 Juli . Näh. P . 11 44
Riidesheimer Str . 33» Stb . P ., 2 Z»

K., sofort. Näh. Karlstr . 7, 2. 1097
Nüdesheimer Str . 38, Hth., schöne 2-

Zim.-Woh nuna , neu herg er. 858 79
Scharnhorststr. 44, Gth., 2-Zrm.-W.
Scharnhorststr. 46, Hth., 2-Zrmmer-
_Woh nung auf sofort zu vm. 84362
Schulberg 9 abgeschl. Manf/Wohn .,

2—4 Z» K.. Kell., sof. N. P . 862
Schwalb. Str . 36. Msd.-W» best, a

2—3 Mid, u. K» s. o. sp. Näh, das
Schwalb. Str . 38, P ., Giebelspitze u
_Frontsp » je 2 Z» K. u. Kell. 1046
Schwalbacher Str . 42^ l. 2-Zimmer-
_Wohnun g zu vm. Näh. V. P . 981
Sch walb. Str . 43, Mtb., 2 Z. u. K. 466
Sedanplatz 3, Stb ., kl. 2-Z.-W» mtl.

22 Mk., auf 1. Juli zu verm. 1026
Steing . 19, H. Neub., gr. helle 2-Z.,

W. m. K.. a. Juli , 25 Mk. mtl. 1103
Stcingaffe 20. Hth., 2 Z. u. K. au'

sofort. Näh. bei Heller das. ff37k
Steinaaff e 23 2- ZlM . sofTöd. sp̂ !098
Tteinaaffe 32 2-Zim.-W» Hth. 1100
St einaaffe 34 2—3 Z. u. K» sof.  o . sp,
Taunusstr . 34, H. P » 2 Z» 1 Küchel

1 Kell er , sof. Nah! Vdh. 2. 1156
Walramstr . 7. 1, 2 Z» K., .ftTStTl . 7.

Walramstr . 18 2 schöne Zim. u. K.
A. Stritter , Lackeu, Farben . 83176

Walluser Straße 8, Hth. P ., 2-Z.-!mit etwas Ha usarbeitzu verm.
Webergaffc 34 schöne Dachwohnung,

2 Z im mer u. Küche, zu verm. 1189
Webergasse 48 schön« Dachwohnung,

2 Zim. u. Küche im Abschluß. '1175
Wcberaaffe 50 2- oder  3 -Z.-Wohn.
Weilstr. 18 2-Zim.-W., Stb/D . 861
Wellritzstr. 6, Stb . Frtsp ., 2 Zim .,

Küche u. Kammer auf 1. Juni oder
1. Juli billig zu verm. 1108

Wellritz str. 17. Stb . P ., 2 Z. lt.
Wellritzstr. 44, 1, freundl . 2.Zimmer-
_Wo hnung  sofo rt zu verm. 8  4354
We llritzstr. 53 2- Zim.-Wohn. sofort.
Westendstratze 1 2 Zim. u. Küche an

ruhige Mieter zu verm. 1092
Westendstraße 3. T 2 Zim. u. Zub.
Wörth str. 22, Dachst., schlUZ .-W.
Aorkstr. 4 2 Zim. u. K» Stb.  84215
Aorkstraße 6 2-Zim.-Wohn» Hinterh»

zu ve rm. Kaes ebier. 8  6580
Kleine Msd.-Wohn» 2 Z» K.. Keller,

an ruhige Leute o. Kmd. auf gl.
zu verm. N. Platter Str . 12. 762

3 Almmrr.

Aarstraße 40, 1, schöne Part .-Wvhn.,
3 Z ., K. m. Balk., Bad, Zub .,^ 7.

Adclheidstr̂ 38^zr̂ -Z..M , Elktr . G.
Ädclheidstraße 54 schöne Frontsvitz-

Wohnuna , 3 Z. u. Zub., a. 1. Juli
_zu v. Nah. Lewald, Hth. 1. , Wh
Adelüeidstr. 63, P ., 3-Z.-W. Näh. 1,
Ädelheidstraße 74 schöne Frontspitz-

Wohnung, 3 Zimmer u. Küche, an
ruhige Leute auf 1. Juli zu verm.
Näh. Adelheidstr. 78, beim Haus¬
meister. Anzuf. 11—1 Uhr. 1172

Adlerstr. 11, Dach? 3/Zim ..W. 1096
Ädlerstraße 13 zwei 3-Zimmer-
_ Wohnun gen zu verm ieten._ 675
Rdolfsallee 17, Part ., 3 Zim ., Balk.

u. Zubeh., auf sof. od. sp. zu ver-
rnieten. Nä he res dase lbst._ 384

Adalfstraße 1 3 Zim . u. Zubeh. Näh.
rm Sveditionsbüro.  83050

Gneisenaustraße 23, 1. Et ., große 3-
Zim.-Wohn., 2 Balk., reicht. Zub.,
sofort od er sp äter . Nah.̂ das. ' 904

OIvbenstraße f . V. 2, 3-Z. -W.,7Süds.
Göbenstraße 15, Mtb., 3-Z.-Wohn.

auf l .,Juli zu ver m.  84820
Göbenstr. 31 sch. Fsp.-Wch3 Z., Küche,
_2 Balk. Näh, bei Kranz.
Gustav-Advlsstratze14 3 Zim.. Küche,

2 Msd.. Bal k., sof. od. spater. 512
Gustav-Adolfstraße 16 3/Z.-W. nebst
_Zubehör per Ju li zu verm. 911
Helenenstraße g, Vdh. 1, 3 Z., K. B14
Hellmundstr. 6 3-Zim.-W. m. Balk.,

Vdh. 1, sof.  o d. 1.  Juli . N. P . 678
Hellmundstr. 37. Mtb.. 3-Z.-W.  517
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten. 518
Hellmundstr. 447~%. 1, sch 3-Z.-W,
Hcrdcrstraßr 7, Hochp., schöne 3-Z.-

W. sofort oder 1. Jul , zu v. N. b.
Nötzer. Megerlad .^ od. Klerftstr, 4,

Herderstraße 9, Vdh. 1. Et ., sch 3-Z.-
Wo hn, sof. od. spät, zu vm. 525

Herm än nstr. 17 3-Zim.-W., ev. mit
Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter

_Straß e 4, bei Burkard . 81215
Hermannftr . 26 3 Z.  u . K. Näh. .Part.
Herrngartenstr . 7» Hth., 3-Zimmer-

Wobn. 2 Tr . l., D gfch, zu vm.^ 980
.wbnstr . 19. Stb . P .. 3 Z. u. K.  294
Jabnstr . 22, 1, 3-Z.-W7' sof.. od. spaf,
Jahnstr . 36, freie Lage. ger. 3A7-W.,

Balk., w. Wegz. mit Nachl. N. 2 r.
Karlstraße 2 3 Zimmer und Küche

Ab- lfstr. 5. Vdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zimf
Wohnung zu vermieten.  488

Adolfstraße 10 3-Zim.-Wohn., Mtb.,
zu verm. Näh. Vdh. Part . 490

Albrechtstraße 5? Stb .. 3-Z.-W. mit
Zubehör. Näh. Vdh. 2 St . „ 491

Albrechtstraße 10, Stb » schöne 3-Z.-
_ Wohn. N.  Vdh . 3, Reh winkel.  492

Älbrechtstr. 28 3 Z., K., Zb., neu her-
gerichtet sof. od. spät. Näh. 1 St,

Älbrechtstr. 32 ö « . u.
Am K.Lriedrich -Bad

3-Z.-W. u. Küche,
Bertramstr . 14 sch. 3-,

auf sof. oder spät.

« ., ei.
6. Gt
5Ö0 2
3,-W.Näh.

L.,

kf
m. Zub.

P . 495
Bertramstr . 19. V
Bingertstraße 1, 1

3-Zim.-W. auf

dH» 3-Z.-W. N. P,
, freie Lage, schöne
gleich od. 1. Julr.

Bismarckring 7,
3-Zim.-W. aus

1 u. 2 St » w
od. spät. 830i8

Bismarckring 22 3-
od. ohne Laden
zu verm. Näher
Bertramstraße 25,

Zim.-Wohn. mit
ofort od. später
es Part . l. oder

1 links. 1153

Bleichstraste 33 3-Zimmer -Wohnung.
Näh. Nr . 29, P art. , bei S eel. 8365

Blücherplätz 2 schöne 3-Zim.-Wobn.
auf sofort, Li äh, nur Hellmund-
straße 2, 1 St . lin ks.

stücherstr. 8, B., gr.
490

Blücherstr. 10, 1, 3-Z.-W. sof. od, sp.
Blückerstr. 11. 1 l» 3-Z.-Wohn., sof.
Bülowstr. 4, 1, 3-Zim.-W. m. Balk»

zum 1. Juli . Nah. B. r . 8 4320_zu m 1. Juli . Näh. B. -
Dotzheimer Straße 55, Laden, mod.

3-Zimnier- Wohnung zu ve rm . _
Dotzheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim.,

sof. zu vm. Näh, bei Rau ch. 8247
»eimer Stt . 150 3-Z.-W., 1 . 7.

Dovb. Str . 169 3-ZM . al. o. sp. 500
Dreiweidenstraßr 1, 3, „ schone 3-Z.-

Wohn. mit Zub., 2 Balkons und
Bad, in gutem Hause, sof. od. sp.
zu verm. Nähe res Part . 501

Druden str. 5, H., 3-Z.-W., neu herg.
Drudenstraße 7. Vbb, 2. u. 3. Mock,

j : 3 Zim . u . Zubeh. zu v. Nah.das, bei Schneider. Hth. 2. 84640
Eleonorenstratze 4 schöne 3-Zimmer-

Wohnung sofort oder spater, Na"
elltrLellwig. Hellmundstr. 2,  1,

Eleonor enstt. 8 3 Z. u. K.' NÄh, Nr. 5.
Eleonorenstr . N 3-ZI Ŵ. N. 503
Ell enbogenga ffe 9 3-Zim.-W.  sof. 481
Ellenboaengaff« 11, 2, 8-Z -W» Zub»

s. od. spat, zu v.  N . das. 1 St . 504
Els'äßerplatz. 3. 1, 3-Z.-Wohn. mit K.

u. Zubehör, 4 St ., Mi verm. 1069
Eltviller Str . 6. 1, sch g-Zim.-Wohn,

m. Zb., 2 Balk. u.D -ch, auf 1. Juli
zu verm. Nah. Part . l. Anzuf.
Die nst , u. F reit ., 10—12 vorm. 936

Eltviller Straße 9 3-Z.-W» 1. Etage,
z. v. Näh, b.  Kimmek o. Hampe das.

ümser Str . 14. 1, .TR, , ft., a. 1. JuliEmser Str . 14. 1, 3Z » K» a. 1. I—
oder früh er zu v.  N . Sout . 1087

Erbacher Str . 9, 4. St .» 3-Zimme^
Wohn ung an ruh.  Le ute. 8  2709

Faulbrunnenstr . 3, Vdh., frdl . 3-Z.-
Wobn. u. Zub ehör. Nah. 1 l. 997

Uränkenstraße 10  3 ẐI7Wohn„ 1. St.
Frankcnstr . 16 3 schone Zim., K. u.

Mans » neu beraer » billig.  506
Friedrichstraße 8, Vdh. 3, 8.Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Nah. beim
Haus meister, im Hinterbau . 507

Friedrichstr . 27 herr sch. 3-Z.-W.ITlO.
Friedrichstr. 44, B. 3 u. H. 1, je 8 f
_Küche , Mann Näh. H. Jung . _ 5l_
Friedrichstr. 50. 2, gr. Z-Zim.-Wohn.

auf sof. oder später zu ve rm . 511
Geisbergstr . 9 gr. 3-Zim.-W. lieLst

Zub» soiort . Näh, St . r . 11 14
Georg -Auguftstr. 8 3 g7~k.  K . H. P.
Gneisenaustr . 2. 1. Ecke Elsaffê ch

so nn , gro ße 3-Z.-W. sof. oo.
straße 16 schone 3-Z.-8

oder später zu verm.

zu vermie ten. _ _
Karlstraße 38. Vdh. 1 u. Hth. 2, ,e

3 Zim. u. K. zu v.  Näh . Pdh .̂ ,
Kirchgaffe 7. Stb . 3, Mne 3-Zim.

Wohn., Preis „360 ML, sofort zu
vermieten . Näh. Konditorei.

Kirchgafse9 3 Zim. u. Küche, „Hth. 1,
sofort oder später zu vm. Nah. das.

_Vord erb. 1 St ., bei Kuhn. H 39
Kirchgaffe 44, 3, 3 Zimmer , Küche,

Mansarde,  4 80 Mk
Kirck aaffe 49, 3 r„ 3—5-Z.-W.,,1478
Kleistftraße 5, 1. Stock. 3-Zim.-Wohn.

sowrt oder später zu verm.  533
Kleiitstr atze 8 3-Z.-Wohn. z. 1. Okt.
Lehrstraße 4 freilieg . Fsp., Absckch

3 Z. u. Zub» neu Herge^ ll28
Lehrstr. 16 kleine 3-Zim.-W,, 1. St .,

auf 1. Juli .̂ N.̂ Lehrstr^ l4,^ »̂ 941
Lehrstraße 19, P » 3-Zim.-W^ 1000
Lehrstr. 27 neu Hera. Ms.-W., 3 Z»

Zub., Abschl. 25 Mk» r. L. Näh. 1.

Seerobenstr . 9, Mtb. 2, 3.Zim.-W.
_zu m 1. Juli od. früher._ B 4226
Steingaffe 6 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör , auf gleich od.
später^zu verm. Näh. 1 St . 962

Taunusftraße 19. Stb . 1, dir. Eing.
Vvrderh., schöne gr. 8-Z.-Wohn» f,
Geschäft sehr aec ian., zu v. 1094

Taunusstraße 64 schöne 3-Zimmer-
Wo bn. mit Zub. s. od. sp äter . 567

Wrlramstrahe 32, Frtsp » 3-ZiM.-W.
Näh, dm. u. Wellritzitr. 57. 83 062Jini ),  um « u»

Walramstraße 35, a. d. Emser Str .,
schö ne 3-Zrm.-Wo hn. bi ll. Nah. 1.

Waterloostr . 2, 1, 8-Z.-W., 1. Juli.
Näh. Nr . 4, V. r» b. Frensch. 84233

Webergaffe 39, Ecke Saalgaffe , V. 2,
3-Zim.-Wohn. mit allem Zubebar
aus ' ' ' ^ ‘ ._auf sof ort od. später  z u vm. 1013

Debrrgaffe 46 3 Z., Küche, Kam. u.
^ .Zub̂ soŝ Zu ^erf^ igarrenl . 6MWebrrgaffe 58 3-Z.-W. mit Zubeh.

Näb. Weberaaffe 56, 1 l. _ 387
Weilstr. 9, 1, 3 sch. Zim» KücheTMs.

u. Zub. Näh. Nr. 11, 1. 569
Weilstraße^ Ẑ P .̂ L -WohmölO
Well ritzstr. 11 3 Z. u. Zub.
Wellritzstraße 20, Vdh. 2, 3 Zim . u.

Küche mit Gas , neu hergerichtet,
^ aus sofort zu vermieten. 8 50 04
Wellritzstr. 45 3 Zim.̂ Küche u. Zu.

bchör zu verm. Näh. Part . 671
Wcllritzstraße 46. Sth . 1. 3̂ Z. u.„K

Kirckaaffe 11 sch. 4-Z -̂W._N
Kirchgaffe 22, 3, 4 Lim., vo

. s°f. od. sp. N. St ».
Wellritzstraße 48, V., 3-Zim.-Wohn.

zum 1. zu vm. Näh. Hth. 2 links.
Wellritzstr. 53 3 Zim . u. 1 Mäns . sof.
Westendstr. 10. Mtb. Part .. 3 gr. Z.

u. K. ver sof. Näh. Vdh. 1. 573
Westendstraße 34 3-Z.-Wohn. zu v.

Wörthstraßr 22, 2 St » zwei g. 3-Z.-
Wohnunaen . Näh Part , l.  576

Aorkttraße 15, Mtb»  3 Z» K. 83068

N. 8. 958

^ ^ Gas7'eIekL "L' W
Kleiititraß e 8 i/Z .-W. zum^ Lulu
Körnrrstr . 5, 1. 4*8i„m.-ffi._ mU Zub.
_auf sof. od. fp. Nah. 1 St . r» 637
Lähnsträße 6. Ffv» 4 S7  Gas, elektr.

Lickt, auf 1. Juli zu vermieten^
Lorclctzring 11, 1, mod. 4-Z.-W. per

sof. od. svat. Nab, das. P . l. 83 081
Maüergaffe 8, 2. St » gr. 4-Zim.-W.,

neu hergerichtet, auf gleich oder
sväter zu vermieten . 039

Michelsber» 12. 1, 4-ZiM.-Wohn. mit
Zubehör auf sof. zu verm. lgeemn.
für Gew.1. Nah,  d as. Laden.  640

iichelsberg 12. 3. kl. 4-ZimMohn
sof. od. später zu verm. Näheres
oaselbst,m Laden. _ 641

Moritzstr. 18. 2,  4 -Z.-28» neu helorunrr . iö,  a,
Gas , elektr. L., Bad. ^Nah, P.  322

Moritzstt. 44 4-Z.-W" s.  od . sp._ 479
Müüerstratzr 5, Part ., 4 Zim., „Bad

usw» ans 1. Oktober, event. früher.
Näheres im Hause. _ 1118

Nerostraße 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör
zu verm. Näh. 2. Stock. 643

Nero ltr . 27.~3 . sch. 4.L. -W7̂ Ä7 2 L
Nerostr. 38 4-Z.-W., Bai !., Erk.. Bad».

el. L., Gas , r . Zub., gl. o. sp. N. 1.
Philivvsbergftr . 17/19 schöne 4-Zim.»

Wohnung sofort oder sväter zu,
verm. Näheres 2 Tr . rechts. 647

Pbilivvsbergstraße 30, 2 l„ 4-Z.-W»

0 Vr*ön" Ui8tÄ » \ uf rÖ400 Mk» zu verm. Nah. Vorder.
Haus, bei Kühner . 81456

je 5 3-Z.-Wohn. a.

Luisenstraße 14, 2, schöne Wohnung,
3 Zim. m. Balk., Kiichê u. Zubeh.

_ z. verm. Näb. dai. bei Weil. 1167
Marktstr. 17 S-Zimmer -Wobnung zu

vm. Zu ersr. bei Lugenbuhl. 536
Marktstr. 22. Stb . 2, sind 3 Zim u

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter. 537

MauritiuSstraße 9, 2 St ., 3-Z.-W.,
mit Balkon u. Zub. sof. oder spat.
zu verm. Näh. Lederh andlg, 779

Mickielsberg 1, im 2. Stock, 3 Zi.m.
mit Zubehör sofort zu verm. Nah.
bei Port , Luisenstraße 26, u. Alex.
Sch wank, Kaiier -Fr .-Ring 63. 754

MichelSberg 28, Vdh., 3̂ Z.-W,,Ltrhz.
Mickelsbera 28, Mtb» luit .,
Moritzstr. 15 3-Zim.-Wohn., Kucke u.

Zubeh» 1. St . Stb ., ans sofort
oder später zu vermieten . Nah.
Vvr derh. 1.  Stock linkst 851

Moritzstraße 23.' Gth. P » 3 fremidl.Z. Kucke, m. o. o. Werkst. 1176

Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W.,. V50^
Nieberwaldstr. 4 herrschaftli 3-Zim .-

Wohn ung auf sofort zu verm. 969
Oranienstr . 25, P ., gegenüb. Gericht,

ar. 3-Z.-Wohn» Bad, v. 3—6 Uhr.
Oranienstr . 37. Gth. P .. 3-Zl-W. m.

Zb. ver 1. Juli . Nah. V. 1. 1072
Oranienstr . 60, H ., sch. Wohn., 3 Z.

u. K., ev. m. Werkst., s. 0. spat, zu
vermieten . Näh. Mtb. P art . 290

Platte r Str.  19 , Part ». 3̂-Z.-W. sof.
Pbilippsber - str. 43, Hochp» ich. 3-i

Wohn. m,t Zub/ N. 1 St . r.  11
Rheinaauer Straße 24 schone3-Zim.-

Wohntrng zum 1. Juli.  8 4649
R^etnstraße 88, Gth. P .» kl. 3-Zim.-

Wähn. Näh. Gth. 1 links. 8 4397
Meinstraße 117 3-Z -Wchn., 4 St .,

m. Bad . Gas , Kohlenausz., Ball on.
Riehlstr. 8 schone 3-Z.-W. sofort oder

Mter (510  Mk .l. Näh. Laden. 549
aße 11 ist̂ eine 3-ZiÄL. ^,u 0.m.  be i Lotz, 2. St.

Riehlstr. 13 3„Z., K» auf Ire«
220380 Mk. Näb. b. Koch,

Röderstr. 4 schöne große 3-Zim.-W..
1. St » s. Anzuf. 6. 3 Ubr ab. 551

Römerber« 3 3-Zim.-Wohn, im 1. u.
2. St . Näh. Web ergasse 54. 552

Römerbcra 14, ■£>., 3-ZI-W. N. V. 1.
Rüdesh. Str . 31,1 . Sonnens ., l

3- u. 5-Z.-W» Okt. N.  Te l.
straße 25  3- Zim.-Wohn. sof.

.„.äße 30, Vdh» 3-Z.-W» sof.
„uhorstftr . 15, „3, 3-Zl-W. neb-st
lub. auf Juli . Näh. Hausv . 84291

«awruhorststr . 17 3-Z.-W» neu her
aer» an ruh. Mieter  f of.  84570

Sckiärnhorststraße 27. Vdh. 1 St ., sch.
3-Zim.-Wohnung auf 1. Juli zu v,

Scharnhorststr . 33, 2 St, , schöne3-Z.-
Wohn. auf sos. R. bei Stertz. 1̂ 383

Scharnhorststr . 34 schöne gr. 3-Zim.»
Wobn. cheich  od . später. Nah. 1 r.

Schiersteiner S tr. 9, Mtb., 3-Zl-W.
Schiersteiner Str . 2V. Hth» 3-Z.-W!
Schlichter«^ 11 Tiefp.-W» 3 8 » K..

sof. od. spät. Näh. 2. St.  558
Schulaaffe 5 kT3 -Z.-Wohn» 350. 660
S Lwa lb. Str . 43, Mtb ., '3 Z. u. K
Schwalbacker Straße 79, P „ schone

Wohn., 1. Stock, 3 Zim., Küche u.
Keller, sof. od. spät, zu verm. 588

Sedanstr . 8. 2 St » 3-Z.-W» s. 0. sp.
Seerobenstr . 6 3-Zim.-Wohn., neu

beraer ., sofort oder sväter  zu verm.
Seerobenstr . 7, 8, 3 Zian̂ 1. Ott . 1186

s "d sv» 2 St » zu v. Näh. Part,
immermannstr . 6 3 Zim. , K., Balk.

jimmermannstr . 10, 1 u. 2, sch. 3
Wohn, mit Zb. zu v. N.' P . 83

Sch. 3-Zim.-W. m. Zub. bis 1. Juln
Näh. Dotzheimer Str . IW, P . 988

4 Zimmer.

Aarstraße 69. 1. „Waldeck", sehr sch
4—5-Z.-W., Gas , Elektr. sof. zu ä
Rur 1. St . r . vorm, bis 3 Uhr.  603

Adelheidstr. 36, 2, 4 Z» Gas , el. L.,
ar . Balk. Näb. 1 r» ck. 4 Uhr. 1025

Adolfstraße 5, 1. St ., schöne 4.Zim.-
Wohn, per sof. od. später, Näheres
zu erfragen daselbst beim HauS-
meifter._ ^ 604

Albrechtstraße 12, 2. schöne 4=8.=® ..
Bad, Balkon, sof. N. Laden. 605

Albrechtstraße 36. 1 Et » 4-Zim.-W
nur Frontzim . Nah. Part , reckt»
oder Röderftraße 89. 607

Am Kaiser-Friedr,ch-Bad lBüdingen-
straße 2), 2. Et » 4-Zimmer -Wobn.
of. oder sväter zu  verm . 608

Bertramstr . 20, Bdh. P ., 4 L , Zub.
Näh, bei Frau Glaser , Mtb. 609

r. 22 schöne 4-Zim.-Äohn .,
2 Balk., wegzugshalber zu verm.
Näheres 2. S t. rechts. ,610

Blsmarckriug 18, P ., sch-. 4-3iin .-W.
mit reich!. Zubehör. Nah. 1. Et. r.

BiSmarckring 21, 2 St ., fch. 4-Z.-W.^ . 3 r . 83048in. Sub.X ob.' fp. N'.
Bismarckring 26, 2 1, 4 Zi m. N. TT
Blücherplatz 4 4-Zim.-Wohn„ große

Räume , 2 Maus » freie sonn. Lage.
Soi lf» 4-Z.<„

tfs.  B31 18
Blücherstr. 30, 1, 4^Zim. u. K. usw.

Näh, bei Äenk , Laden. 83071

Blücherplätz 6. 1. Sonnen
u. reich!. Zub. Nah. P

Gr . Burgnr . 17. 2, 4-Zim.-W. 611
Dambachtal ' 5 herrschaftl. 4-Z.-W. m.

' " Alexr.allen Neuheiten zu vm. Alexi. 10 24
Dotzheimer Str . 44, 2, schöne 4-Z.-

Wohn. z. Juli oder spat er. 88157W0NN . z. sNlii ooer ipm ei . jjuhji
Dotzheimer Str . 52, 1, 4-Z.-W. zum

1. Okt. zu verm. Nah. 2 l. 86581rLna ö crS r I fvTDotzheimer Str . ö7 4-Z.-W. s. 0. sv.
zu v. N. 1. Stock, Lin Äar ntner . 912

Dreiweidenstr . 8, P » 4-ZIZV., sofort,
Elsäffer-Platz 6, P » 4-Zim.-Wohn.

mit 2 Kammern zu verm. 8 5028
Emser Straße 47, 4 Zimmer mit

reichem Zubehör (Balkon, Gas,
elektr. Lickt. Bad ! zu verm. 1050

Friedrichstraße 8, Bdh. 3, 4-3 .- .
sof. od. spät, zu verm. Rah. beim
Hausmeister . Sinterbau.Hausmeist er, Sinterbau . 617

Gcorg/Auauftstr . 4. 2, W -̂W. auf
gleich 00. ivÄ . Nah. P art , l. 618

Gneisenaustraße 35. 1, 4-Z.-D . 1. 7.
Göbenstr. 12, 1 .l» 4-Z.-W» Bad. GaS

u. Elektr» kein Hth. NÄ . das. 619
ir 10. 1, schöne sonn.
in. zu verm. 620

Harttngstr . 13. Ecke, sch. gr. sonnige
4-Z.-Wohn„ neu hergerich tet. 622Uy» U/ itcu 1/C UU

Helenenstraß« 29, 2. St » schöne4=8 .=
Wohnung zu vermieten.  83077

Herder str 1 4- Zim .̂ W. Näh, l St . r.
Hrrderstraße 15 TÄimmer , Küche

u. Zubehör. Näb. im  Laden . 625
'er derstr. 17  s ch. 4-Z.-W. N. P/6 26

erderstraße l9 . 3. Et» 4 Zim. nebst
rei <Ä. Zube hör. Näh. Laden. „627

Herrngartenstr . 19, 2, sch. 4-Z.-Wohn.
sos. od. spät, zu verm. Näh. das.
od. Kaiser -Friedr .-Rina , 74. P . 628

Ja 1)nftr. 30 sch. 4-Z.-W. Näh. P . 6A
Jahnstraße 32. 3, schöne 4-Z.-W. s.
_ zu verm. Näh. Kreide lstr. 7._ 630
Kaiser -Fricdrich-Ri ng 12, 2, 4-Z.-W.
Karlstr . 20, 1 u. 2,  4 " Z»„ Bad. Gas.

elektr. Licht, sof. od. spat. Nah. K.-
Frdr .-Ra . 88. Lad. Tel. 4683. 633

Karlstr . 37 4-Z.-W.
Krs erktr , 1, I . sch. 4-Z.-W N. Nr. Ist
Krürrstrahe 13. 1, sch. 4-Z.-W. 635

art » mit schöner Aussicht. 83082
Ecke Platter - und Klinaer -Stratze.

in freier Lage, schöne 4-Z.-Wobn.,
mit Bad u. Zubehör, s. od. spat, zu
verm. Jährlich 700 Mark. Nah.
Älingerstraße 1, Part , re chts. 648

Rheingauer Str . 5 sch. 4
oder spät, zu v. Näh. Hochp̂, „

Rbeinstraße 11 77^Sü ds„ 4-Z.-Wohn.
Riedrrbergstraße 7, Part » 4 Zim.,

Bad. elektr. Lickst, auf h  Okt . zu v.
N. Hofsmann,  Emse r Str.  43.

Riehlstraße 22. Ecke Ring , schöne 4-
Zim.-Wobn. sof. billig zu w, 1062

Röderstraße 42 schöne 4-Z.-Wohn. m.
Bad. Elektr» sof. od. spater. 649

Rüdesh. Stt . 33, Hp» 4 Z7 u.  Zb . 709
Scharnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.-W.

zu vm. Näb. Blückerpl. 6, P . 83084
Sch»rrfteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer -Wohnuna zu vm. 654
Schlichterstraße 12, 1, eine 4-Z.-W.
_z u vermieten . Nah.  Part . 818
Schwalbacher Str . 36, Allees., V. 2,

sch. h. 4-Z.-W. s. W. Neugebauer.
Seero benstr. 31  neuzeitl . 4-Zsm.-Wl
Walramstraße 39, Ecke Emser Str .,

.4-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubeh.
auf 1. Ott . Näh. Erdgeschoß. 859

Webergaffe 56 Frontfpitz-Wohnüngs
4 Zim. u. Küche zu  vermieten . 653

Wellritzstraße 11 4 K  u . Zub» fonn.,'
aes. freie Auss» sowrt. Nah. Part.

Westendstratze 12, 1. St ., 4-Zimmer-
Wohn. sof. od. später zu vm. Näh.
Part . I., bei Kiesel._ 658

Str . 8 4 8 ., 1 K» Bads ,2 K» auf sofort oder sp äter . 659 1
Wörthstraße 28, Ecke Adelheidstraße, *

4-Zim.-Wo hn. Näh.  Pa rt , r.  661
Borkstr. 8 sch. 4-Zim.-Wohn.  83088
Aorkstraße 19 4-Z.-W. u. Zubehör, i
_Näh . Noll, Bismarck ring 9. 83354
Borkstraße 33. 2, schone 4-Z.-Wohn.sofort oder spater. Preis 650 M. -

Näb. Hausverwa lt., P ar t. 83089 l
SckSne 4-Zim.-W»bn. mit Zubeh. aus ^

fof. N. Wörthstraße 14. Lad. 663

5 Zimmer.

Adelheid str. 37, 1, 5-Züm-W. 101Ä
Adelheidstr. 66. 2 Stls5l2 Mans»k

ger. Badezim. mit kompl. hccheleg.z
_Ein richtu itg, 2 K ., sofort._ 383 |
Ädelheidstraße 73, 1 St ., Sonnenlage

5 besond. große schöne Zimmer , gr<»
geschloff. Balkon, reich!. Zubehör,»
zu verm. Näh. Erdgeschoß. 10451

Adelheid stell Ecke Karlstr . 22. 2. Et»f5 Z. u. Zub» sof. N. Laden.  6664
vdolfftraße 1 5-Zim.°Wohn. Nähl

im Svedittonsburo.  667j

An d. Ringk. 8 W. v. 5 Z. u. r. Zb..^
1 St » 1 10. N. Schlichter«! . 14, ~ 1

An d. Ringkirche 9, P ., SHTTTöT
Bismarckring 9, 1. Stock. 5 Zimmer !

auf sof. od. spät, zu verm. 83 091j
BiSmarckr. 16 5-Z.-W7H . 31M1Ä
Bismarckr. 25, 1 St ., 5-Zim.-W» i
_s . ob. sp. Näh. 0. Ga iser. 81
Dotzheimer Str . 15, 1, Sonnenseite^

5 große Zimmer , Balkon, Gartenck
benutz., Elektr. u. Gas u. Zubeh./
auf gleich oder sväter zu verm. 9t

Dotzheimer S tr . 18 5 Z» n. herg» so
Dotzheimer Str . .25, 3 t,

neu Hera» Juli od. Okt. Tel.
Dotzheimer Str . 40» 1, herrsch. 5-

Wohn, mit Bad u. Zubeh» Ele
u. Gas mit größerem Nachlaß
sofort oder sväter zu  verm . JB309;

Emser Straße 24 herrschaftl. 5-Zim.-
Wahnungen sofort preiswert 31
vermieten. Näheres Apotheke. _

Emser Straße 4l , Part ., 5 3 » Bad
elektr. Licht usw» auf Juli oder
später zu verm. Näh. Hoffmann
Emser  Straß e 43. 8580*

Emser Straße 62, P » Villa , 5 Z. u
Zu behör auf Okt. zu verm. 107!

Goethestr. 15, 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.
sof. od. sp. zu vm. Näh. das. 67i

Gocthestraße 18, 1, 5-Z.-W. preisw
Goethestr. 20, 3, 5- od. 4-Zim.-Wohn

mit Zubehör preisw. zu vm.  1161
Goethestraße 23 lSonnenseite ), 6-Z

Wohn» elektr. Licht, Bad. llo,
Goethestraße 26, 1. Stock, 5~ 3ttn . u

Zubehör, auf gleich zu verm. NA
das. u. Möhmngstratze 13. 6Ä
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Goethe str. 25, 1. u. 3. Et ., Sonnen¬

seite. 5 Zimmer, Bad, Balkon, so¬
gleich oder später zu vermieten.
Näh. Lion u.  Cie .. Bahnhofstr . 8.

Kuttav-Ädolfstr. 9 5-Z.-W., 800 Mk.
iGüstav/Ädslfstr. 12. 1. 5-Z.-W. N. P.
Hcllmnndstraßc 58, P „ 5 Z. u. Zub.,

evt. mit Nachl as;, sof. od.  sp. 1079
Herrngartenstr. 9, 2. ich. 5-Z.-W. m.

Zb., Gas u. elektr. L. sof. od. später.
Näh. b. Eigent ., Htb. das.„ _ 686

Hetderstraße 25, 1, herrsch. 5-Z.-W..
Süd s., frei,  vor der^Arndtstr.^ .095

Ä̂- hastr. 42, 2, 5-Z.-W. Näh. P . 864
Agjser -Fricdrich-Ring 32, 1 r„ herr¬

schaftl. 5-Z.-W., gl eich od. sp. 688
Kapellenstraste 14, 1. u. 2. Stock,

5 Zim . u. Zubehör , sof. od. später.
Näh. Ni kolasstra ße 24, P . „ 806

Kirchgaffe 44, 3, 5 Zim., 2 Mans.,
Kirche, Badek., 850 Mk., bis April

^ 1917 mit Nachlaß._
Ktarenthaler Straße 2 schöne 5=8 .*

Wo hn, sof. oder später zu v. 690
Klovitockstratze 11, 2. Stock, herrsch!

b-Z.-Wohn ., mit Bad u. all . Zub.,
sof. od. später. Näh.  P . r.  691

«ahnstratze 6 schöne 5-Z.-W.  zu vm
Nä h. Herderstraße 17, P . 693

latz 7 neu hergerichtete 5-Zirn.
Wohnung , 2. Etage , mit Zubehör,
sofort od. später zu verm. : etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh . Marktplatz 7.
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,

_ Adee  ibftra6e_ 32._ F 341
Morivstr . 38, 1. Et ., 5 Zim ., Bad £

Zub., sof. od. spät. Näh. P . 694
Moritzstr. 44 5-Z.-W. auf sofort . 695
Moritzstraffe 62, 2. Et ., 5 g. Z„ Balk .,
_elektr . Licht, zu vermieten . _ 837
Rüllrrstraße 5, 2 St ., neu hevger.»

5 Zimmer , Bad , usw ., sofort oder
später. Näh , im Hause._ 696

Müllerstraffe 8, 2. St ., 5 Z., Küche,
Bad , elektr. L., Gas , 2 K., 2 Msd.,

- Gartenben ., auf 1. Okt. zu verm.
Näh , das, od.  Walkmühlstr . 87. 1180

Niederwaldstr . 5 eine Wohn., 5 Zim .,
Hock« .. 1. Juli . Näh, das, l. 951

Niederwaldstr aße 9, 2. u. 3. St . lks.,f eine5-Zimmer-Wohnung mitubehör auf sof. od. spät, zu vm.
äheres beim Hau smei ster. 699

Rikolasstr . 2«, 1 u. 4 Tr .. Wohn., 5
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näl

, Karl Koch, Luisenstr . 15, 1. 701
Nikolasstraße 24, 3. Stock, 5 Zim . u.

Zub. sof. od. später. N. P . 805
Nikolasstr . 41 im 2. St ., herrschaftl!

Wohnung , 5 Zim ., gr. Bad , .Küche
mit Balkon , gr. Veranda zu verm.
Räh. das, im Erdgeschoß I._ 1028

Oranienstraße 60, Vdh. 2, sch. 5-Z.-
Wohn . mit Küche, Bad , 2 Mans . u.
2 Keller preisw . zum 1. Okt. 1916.
Näh, bei Pesch, Mtb . Part.  F220

Phittpvsbergstraße 29 6-Zim .=W. sof.
od. spät . Näh , bei Becker, 2. Stock,

Rauenthaler Str . 3, 1. Stock, 5-Zim .-
Wohn. m. a. Zub. zu vm. Nah. P.

Rauenthaler Str . 18, 2, herrschaftl.
5-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Anzusehen von 9c—11 Uhr. 1168

Rheingauer Straße 15. Part ., 5 Z..
Küche, Bad , 2 Mansarden , Preis
850 Mk., auf sofort oder später
zuvrn . Näh . bel Hartmann . 83096

Rheinstratze 11/13 5 Z!, K., Eidaesch!
Rheinstraße 70 schöne 1. Et ., 5 Zim .,

Küche, Bad u. Zub., elektr. Licht, zu
verm. Näh. Luisenstr . 19^ P . 583

Nheinftraße 94, 1. Et .. 5-Z.-Wohn.
«mf sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wörthstraße 12, 1 St .„ 704

Rheinstr . 106, 1, sch. 5-Z.-Wohn . mit
Zubehör auf sof. od. spät , zu vm.
Nä he res da selbst 2. Sto ck. 8 3098

Rheinstraße 113, 3, 5-Z.-W., Balkon,
sofort zu  verm . Näh, 1.„ Stock. „

Mcinstr , 117, Süds .̂ 5-Zim .-Wohng,
Rheinstraße 121, P .. 5-Zim .-Wohn .,

ruh. Haus , mit Keller u. Mans . zu
vm. Ausk. ert. der Hausverwalter
Kratz, gegenüber städt. Ba d._

Röderstr. 40, 1. Et ., 5 Z . Zub.. Balk.,
gl. od. spät, zu v. Näh . 2. St . 706

Rüdesh . Str . 6, 1, 5-Z.-W. m. Zub.»
Gas . el. h ., a . 1. 10. od. fr. N. das,

__ ob. AdeHeidstr. 65, b. Göbel . 855
Rüdesh . Str . 18, Hochp., 5-Z.-W. 758
Rüdesh . Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., zum
1. Okt/ z. v. Nä h. Frontsp. _ F 247

Rüdeshcimer Str . 31, 1 Sonnenseite,
herrsch. 5- u. 3-Zim .-W., sof. od. sp.

Scharnhorststr . 37, Ecke Bülowstr ., sch.
5-Z.-W.. 2 St ., 1. 7. N. P . l. 982

Schcffelstraße 11, 3, sch. 5-Zim .-W.,
der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort , auf 1. Oktober zu verm.

_Näheres Sch effelstraße 9, P ._ 994
Schiersteiner Str . 36 herrsch. 5=8 .=

W. mit Zentralh . N. P . r. 1059
Sichlichterstr. 11, Hochp.. 5-Z.-W. mit

Bad s. od. spät. Näh . 2 St . 711
. . ,tr . 18, 1. H. v. Adolfsallee,

5 Z., Äas , el . L., r. Zub. Näh. P.
Schwalbacher Straße 9, 2 u. 3. St .,

je 5 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Mäheres daselbst im Hof rechts u.
Bismarckring 8, Hochpart. 6 42 40

Schwalb . Str . 52, 2, herrsch 5-Z.-W!
Emser Str . 2, P._nt ._Zentralh . N.

«tiftstraße 2 schöne 5—6-Z.-W. mit
Hub., Erdgesch., sof. od. spät, zu v.
"ä h. daselbst im 3. Stock.  713

Stiftstr . 20, 1. 5-Z.-W. sof. Näh . Lad.
Taunusstr . 26, 1. od. 2. St ., 5 Zim .,

elektr. Licht, Bad usw ., auf 1. 7.
oder 1. 10. zu verm. Näh . Auer,

__Seitenbau Part. _1005
Waterlooftrahe 6, 2, mod. 5-Zim .-

Wohn . Näheres daselbst bei Leibi
u. Luisenstraße  19 , Part . F3 82

Weißenburgstr . 5 schöne 5-Z.-W., eil.
Licht, sof! R. Nr . 3, P . r.  717

Schenkendvrfstr. 2, Hochp., herrschaftl.
6-Zim .-Wohn. mit reich!. Zubeh.
sof. od. spät. Näh, daselbst. J122

Schlichtrrstr. 10, 3! 6-Zim .-Wohn,,
.m . reich!. Zb. Nä h, das. 3 St . 1022
Biktoriastraße 23 ist die Erdgesch „

Wohnung , bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten . Näh.
Kaiser -Friedrich-Ring 56. F 878

7 Zimmer.

Adelheidstr. 54, 2. Et ., 7 Zim ., gr. ge,
ichlossener Balkon , Bad u. Zubehör
auf gleich od. spät, zu verm. Näh.
Tavez . Lewald , Hth. 1. ' 734

Adolfstraße 10, 3. Stock. 7 Zim . auf
Oktober zu verm. Näh. P . 1183

Wilhclminenstraße 1 lvord. Nervtals.
Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
5-Zim .-Wohn. mit Zubehör auf
sof. od. spät, zu verm. Näh . daselbst
1. Erdgesch , Hausmeister . 03100

Wilhelminenstraße 5, 1 u. 2, Nähe
Haltest . Nerotal , schöne moderne 5-
Z.-Wohnuna , mit Badez . u. Zub.,
auf sofort bezw. 1. Juli zu verm.
Es können im 3. Obergeschoß zwei
abgeschl. Zimmer dazu vermietet w.
Näheres Wilhelminenstraße 1 bei
Hausmeis ter Fiesel.  63273

Wörthstraße 17, 1, 5-Ztm .-Wohn . sof.
oder spater . Näh. Laden. F247

6 Zimmer.

Adelheidstr. 86, 1, 6 Zim . u. Zubeh.,
2 Ms., 2 Kell ., Bad . s. 0. sp. Näh.
das. u. Luisenstraße 19, P . F382

Adelheidstr. 99, Süds, , gr. GZ .-W.
1. 7. 0. sp. N. Adelh eid str. 101, P,

Ädolfsallee 8, 1, 6 Zim . einschl. Bad,
gr. Erker, elektr. Licht, s. od. spät.
zu verm . Näh . Part.  720

Adolfsallee 26, 1, 6 schütz.. gr. Balk .,
reichl. Zb., s. 0. sp. Nah. 2. 721

An der  Ringk . 5, 1, 6-Z.-W. z. vm.
Bismarckr. 20 sch. 6-Zrm.-Wohn. sof.

od. sp. ; el. Licht u. Gas . _ 83_102
Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu

vm. N. Kaiser -Fr .-Ring 56. F 247
Dotzheimer Straße 35, 3. Stock, sechs

Zimmer auf 1. Juli oder Oktober
zu vermieten . Anzusehen von 11
bis 1 u. 4 bis 6 Uhr. Näheres
Adolfsallee 10, Parterre . 1077

Dotzheimer Str . 58, P ., nabe Kaiser¬
sfriedrich-Ring , herrschaftl. 6-Zim .-
Wohn . mit reich!. Zubeh . sosi 0. sp.
zu vm. N. Rheinstr . 106. 2. 724

Friedrichstraße 34, 3, Wohnung von
6 Zim ., große Helle luft . Raume,
Bad , Giebelzim ., Mans . rc., Gas,

_evt . elektr. Licht, preisw . zu verm.
Friedrichstraße 40, 3 l., schöne 6-Z.-

Wohn ., Gas Elektr., 1. Okt. 1082
Gocthestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.

Lemp, Lu xemburgstr.  9 . Tel . 6450.
Kaiser -Fr .-Ring 34, 2. St ., 6-Zim .-

Wohn . mit reichl. Zubehör auf
1. Okt. zu v. Näh . das. Hausmeister
u. Kaiser -Friedr .-Ring 74, P . 1020

Langgaffe 16, 2, schTWohn., 6 od. 7 Z.
Warmwasserheiz . if . Arzt , Anwalt-
Büros geeign .) sof. od. sp, zu vm.
Näheres auch beir . Besichtigung im>
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578.)_ 727

Lulscustraße 24 moderne 6-Zim -W
Nä h, daselbst Talpe tengeschä ft. 728

Luxemburgpl . 3, 3, ar. 6-Z.-W. m. r.
Zub., sof. Näh. Bismarckr . 37, 2.

Morivstr . 31, 3, sch. Wohn.. 6 Zim .,
reicht. Zub., Elektr., Gas , Bad,
Balkon , vollständ. neu , auf gleich od.
spä ter. Näh , das, bei  Rapp . 729

Neügaffe 24, 2. St ., 6-Zim .-Wohn .,
Bad , Elektr., nebst Zubehör zu
verm. Näh . Part . b. Grether . 730

Rüdesh . Str . 15, Erda, , 6-Z.-W. sof.
„od . sp. N. Kais .-Fr .-Rm g 56. F2 47
Scheffelstr . 3, 1. St ., 6-Zim .-Wohn.

mit reichl. Zubehör auf 1. Okt. zu
verm . Näheres das. beim Haus¬
meister u. Kais .-Fr .-Ring 74. 1021

Dambachtal 47, Hochpart., 7 Zimmer
' u. Zubehör zum 1. Oktober zu vm.

Näh. Geisberattr aße 4._ 1047
Dotzheimer Straße 20 ist der 1. Stock,

bestehend aus 7 Zimmer u. Zubeh .,
sof . od. später. Näh. 2. St . 1' 247

Kaiser-Friedr .-Ring 73, Ecke Guten¬
bergplatz, im 2. St ., hochherrschaftl.
7 Zim . mit Bad u. reichl. Zubeh.
sof. od. später zu vm., gr. Räume,
prachtv. Lage. Näh. daselbst Sout.
Baubüro oder neb. Part.  735

Nerotal 10 (am Krieger -Denkmal ),
2. Stock, 7-Zimmer -Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör , Gas und
elektr. Licht, gedeckt. Balkon (mit
herrl . Aussicht nach dem Nerotal)
i.  Okt . oder früher zu vm. Näh . —
auch wegen Besichtigung — da-
selbst Hochpart. iTeleph . 578.) 10 23

Rheinstraße 90 isi die 1. u. 2. Etage,
bestehend aus 7 Zim ., Bad u. Zub .,
zu vm. Näh . 2. Et., bei Dresel . 952

Biktoriastraße 49, 1. St ., 7-Z.-W. m.
reichl. Zubeb. auf sof. od. später
zu verm. ' Günstige Bedingungen.
Näh. Nikolasstraße 12._906

Wilhelmstraße 40, 1. Stock, hochherr¬
schaftl. 7-Zim .-Wohn. mit reichl.
Zubehör , Bad , Balkoii , Personen-
aufzug , Gas , elektr. Licht, Vacuum-
reinigilng , auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres Ädelheidstraße 32,
Anwaltbüro . 1105

8 Zimmer und mehr.

Luifenstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim .,
2 Kellern , 3 Dachzimmern , Bade-
Einrichtung , Laustveppe, Zentral¬
heizung , elektr. Licht, Gas usw . auf
1. Oktober a. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr. Wagemann . 1009

Läden und Geschäftsräume.

Adolfstr aße 1 Laden zu verm . 838
Adolfstr. 1 gro ße Äeschaft sr . sof. 740
Ädolfstraße 10 gr. Tap .-Werkst. zu

verm. Näh. Vdh. P art. 741
Dotz heimer Str . 61 Werkst. 0. Lagere.
Dotzheimer Straß e 83 Werkst._ F 247
Emse r Straß e 2 Laden zu vm. F 247
Faulbrunnenstr . 3 Lager od. Werkst.,
_auch mit 3-Zim -W. N. V. 1 l. 998
Göbenstraße 2 große h. Werkst, u.

Lagerr. u. B üro zu verm. 6 1930
Hellmundstr . 34, Laden, 1 Z.,1  K rc!
Hellmundstr . 56 Laden bill ., mehr . I.
„ Schuhm . m. Erfolg . N. Stb . 2. 833
Hellmundstr . 58 (Emser Str .) Laden

zu v. Näh . M arx, 2. Sto ck. 1137

Nömerberg 9/11 2 schöne große
Läden , ie mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten . Näh . dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof , oder Phitipps-
bergstraße 21. Hochparterre links,
bei Steiger . F354

Scharnhorststr . 17 Werkst. 0. Lagerr.
Taunusstraße 55 Laden mit Wobn

(Entresol ), 5 Zim .. Küche u. reichl.
„ Zubehör zu Vermietern_ 6 939
Wagemannstr . 31 Laden zu dm. 297
Webergaffe 46 Laden m Ladenz. sof.

od. spät. Näh . Zigarreng esch. 750
Wellribstraße 5l schöner Laden mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh, bei M üller . 3. Stock. 751

Zimmermannstr . 10 Wkst., ca. 50 gm.
Laden Kirchgasse 78 über Kriegs¬

dauer zu verm. Näheres Kaiser-
Friedrich -Ri ng 28 , 1 Treppe . 1149

Laden mit Ladenzim sos. zu verm.
_ N. Maur itiusftr . 5, Gerhardt . 834
Für Werkstatt oder Lager 1 auch

2 Räume zu verm. Näh. Rhein-
gauer Stra ße 16, 1 St . l._ 577

Klein . Kolonialst, .-Gelch. (Laden mit
Zub.) 550 Mk.  N . Sedanstr . 1, 2 l.

Kleine Gast - u. Schankwirtschaft auf
1. JiÄi zu verm . Offerten unter
I . 755 an den Ta gbl.-Verlag.

Biebrich , Rheinstr . 16, Landungspl.
Laden , 1 Zim . u . Küche, sehr bill.
zu vermieten . Näh . 1. Stock.

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Feldstraße1 Mans.-Wohn. zu verm.
Rirhlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen
_zu vm. Näh, bei Lotz, 2. St . F247
Schulgaffe 5 kleine Dachwohn . 739

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe, Warteftr . 3, 2 Zim .,

Frontsp .) Gas , elektr. Licht, an
_ best. Herrn  ode r Dame zu verm.
Dotzheim , Wiesbadener Straße 41,

Landhaus , schöne 2-Z.-W. zu vm
Näh , bei Fr . Peuß ^ 3 St . rechts,_

Sonnenberg , Adolfstr. 3, Vdh. 1, 4- u.
2-Zim .-Wohn . mit Zub. ; Hinterb.
E„ 1 Z. u. Küche, sowie Werkstatt
(2 Rä ume ) sof. Näh. Bäck erl aden.

Sonnenbera , Rambach. Str . 68. neuh.
Wohn., Ga s , Waffer,  2 —4 Z. 369

Waldstraße 94 schöne 4-Z.-Wohn. für
36 Mk. monatlich zu verm. 65259

Möblierte Wohnungen.

Kirchĝ 49, 3 l., m . 2—3-Z.-W. m. K,
Schon möbl . 2-Zim .-W«hnnng , mit

Küche, Bad , sofort billig zu ver-
m« ten Dambachtal 6, 2.

DSblierte Zimmer , Mansarden re.

Adelheidstraße „ 28, 3,_ nt. Fsp.-Zim.
Ädelüeidstraßc 45, Part ., Wohn- und
_Schlaszim ., mit großem B alkon._
Adelheidstr . 56, 2, an vflegebedürft.

Herrn od. Dame Wohn- u. Schlz.
Ädolfstraße 7. Stb . 2, g. m. Z. „bill,
Albrechtstraße 24, 1, möbl. Msd. fr.
Albrechtstraße 25. 1, hübsch mbl. kl.

Zim ., etg. Ging ., an so lid. Herrn.
Arndtstr . 8, Part ., Mt möbl. M ans.
Arndtstr . 8, P art ., eieg. möbl. Zim.
Bisma rckring 42. 2 l., m. Zim . zu v,
Bleichstraße 5, 3, schön  m . Z. billig.
Bleichstraße 18. 1 l, möbl. Zi m. sof.

Karlstrafie 36 groß. Laden mit 2 gr.
Schauf . u. 3-Z.-W., Okt. N. B.  1.

Kranzplatz 1 ist der 1. Stock, für
Spr -^ zim . od. jed. Geschäft paff.,
ev  geteilt , zu vm. Nä h. 1 r. 839

Moritzstraße 7 h. Sout. -R ., 100 Qm.
Nerostraße 10 Laden mit oder ohne

Wo hn, s.  o d. sp.  N . Moritzstr. 50.
Nerostraße 32 großer Heller Raum,

12X 6 Mir ., als Lagerraum oder
Werkstatt gl. od. spät,  zu v. 1037

Neugaffe 18 Lad, z.  v . N . Korbl. 989
Olanienstraßc 4 Laden mit Wohn.

zu verm. Näh. Kirchgaffe 51. 1190
Oranienstraße 48 Laden mit schönein

Keller sofort zu vermieten . F35 2
Olanicnstraße 48, Werkst u. Soutl

le 70 Omtr zu 0. N. 3. St . F353
Rheinstraße 88, Gth . 1, gr. Sout .-

Raum mit Klosett u. Keller , als
_ Werkstätte usw. zu vermieten . 868
Rieblstr . 5 Werkst, od. als Lägerr.

Bleich straße 27. Vdh.  3 r., m. Z. bill!
Dotzheimer Str . 11. P ., W.- u. S chlz.
Dotzhei mer Str . 31, P .. m. Z. bill ig.
Em ser Str . 2, 2 l., mö bl. Zim . zu v.
Friedrichstraße 9, 1, behaglich möbl.

Zim ., elektr . Ltcht, mon . 30^ 40 M.
Hellmnndstraste 3, 1 r., Nähe Dotzh.

Straße , schöne kl. mö bl. Zrm. „z. v.
Hellmundstraße 36, 1, schön mbl. sep.

Zimm er_ an Herrn zu vermi eten.
Hellmundstr . 40 , 1 r., m . Z.. w. 8.50.
Job - Kraße 16, 2, möbl. Zim . mit

1 u. 2 Betten , per Woche 5„Mk.
Jahnstr . 36 möbl . Msd. 9 M . N. 2 r.
Karlstraße 18, 1, gut möbl. Zim . auf

Tage , Wochen u. Monate. _
Karlstr . 18, 1, separ. Zim ., gut möbl.
Karlstrahe 24» 1, 1—3 gut möblierte

Zimmer , 1—2 Bett en, sof. od. spät.
Karlstr . 37, 3 t ., m. Wohn- u. Schlz .,

Schreibtisch , Bücherfch!, sev.  Eina.
Lu isenst raße 41. 3 l., gut mobl. Z.
Luisenstraße 41, 3 l., nn Ms.. Kochof!
Moritzstraße 51. 1. frdl. neu möbl. Z.

(Nähe Bahnhof ) zu vermieten.

Moritzstraße 54, 1, m. Zim ., evt. W.-
u. Schlafzimmer,  zu vermie ten,

Moritzstraße Äi, Hth. 2^St ., Winkler,
mö bl. Zimmer cm  Fräul ein z. vm.

Nerotal 31 gut möbl . Zimmer mit
Kochgelegenheit zu verm ieten . _

Neug affe 5, 1 r., m. Z. m. 1 n. 2 B.
Oranienstr . 4. P „ gr. m. Z., 2 Bett.
Oranienstraße 10, 1, gut möblierte

Mansa rde mit vo lle r Pe ns, billig.
Oranienstraße 18 schön möbl.  Msd!
Schw albacher Straße 4, 2,  möbl . 8.
S ^ walbacher Str . 10, 2, nahe Rhein-

straße, einige gut möbl . Zimmer,
eig . Eingang , Klavier.

Schwalb . Str . 19, 3 l,  schont , sep. Z.
Walramstr . 9, 2 l., m. Z. an  wibl . P.
Walramstr . 11 mbl . he izb. Ms . N.̂ l,
Webrrgaffe 34 gut  m . Z. N. Laden.
Wellr itzstr. 14, 1, schön möbl. Zim.
Wcllr itzstr aßc 21, 1, m. Zim. zu vm.
Wörthstraße 6, 2, gut möbl . Wohn-

u. Schlafzimmer mit 2 B etten ._
Wörthstraße 9, 1, an der Rheinstr .,

gr. m. Zim . mit 1 oder 2 Bette n.
Möbl . Mans . an einz . Frau zu vm.

Näh. Moritzstraße 43, 1.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Adlerstraße 18, Vdh., leeres Zimmer.
Adolfstraße 10, Fsp., 2 kl. Zim . an

ruhige Person zu v. Näh . Part.
Bismarckring 11, 1 r., l. Z im . zu v.
Bleichstr. 20' sch, hzb. Mf . N. Uhrenl.
Blcichstraße 30 l. sep. Z. u. M ansd.
Feldstraße 9/11 1 Zimmer für 8 Mk.

monatlich sofort zu vermteten.
Frankcnstr. 23, Hth., gr.  sep . l. Zim!
OloctbcftrMe18 gr. F rontspitzz. zu v.
Gra benstr. 20 hell . Mf an anst. P ers.
Hallga rter Str . 8, H. P ., hzb. l. Z. b.
Helcnenstr . 5 1 leeres Zim ,̂ Hth. 1,

2 leere M ansarden im Vdh. zu vm.
Helen enstraße 22. Vdh., schön . l. Z.
Helenenstraße 26, Vdh., gr. Mansarde

mit Äas u. Wasser billig zu verm.
He llmstr. 23. 1 r„ Ms . MÜEisist.  5 M.
Hellmundstr , 44 leeres Z.  nt . Kochh.
Herrnga rtenstra ße 12 gr. Man s. z. v.
Karlstraße 29 sch, gr. M . m. Kochgel.
Karlstraße 38, 1 St ., 1 a. 2 le ere„Z,
Kirchgaffe 17, 3, eine gr. leere Mans.
Maue rgaffe 7 Mansa rde _ zu_ verm,
Mauritiusstr . 14, 1, helle gr. Mans!

mit Kochofen zu vermtete n.
Moritzstraße 14 Mans . z. M obeleinst .
Moritzstr!  45 , 3, gr.  l . Zimmer 1. 6.
Oranienstraß e 3, 1, 2 schöne helle Z!
Rbeinstr . 86, 4, gr. Frontsp .-Z. (schöne

Fernsicht) m. Kochof. u.  Gas . N. P.
Rüdesh cimer Str . 13 gr. Frtsp .-Zim.
Scharnhorststraße 12. Eiermann , gr.

gerad. F ro ntspitzz. in neue m Haus.
Scharn horst str. 25 gr. Frontsp .-Zim.
Schulberg  6 sev. l. Zi mmer , Gas.
Sedanstr . 12ÜV ., ar. l. Fsp.-Z. N. 1 l.
Seerobcnstraße 2 große Mansarde

zu verm. Nähere ? Laben.
Wal ramstr. 12, 3 r., gr. I. Zim . bill.
Wa lramf troße 25 Män fü^Waff ., Herd.
Wal ramstra tze 30 große hzb. Mans.
Weißenburgstraße 8 gr. l. Part .-Z.

m. sev. E. Anzüs. 10— 12, b. Meyer.
Wellritz str. 48, Man s. Nah . H. 2 lks.
Zietenring 4, Frontspitzz . an einz . P!

Keller. Remisen , Stallungen rc.

Dotzheimer Str . 83 Garage z. v. F247
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr pretSw. f. sof. zu vm.
Näh, oorts. bei Auer , Part . F 368

Wellritzstr. 16 Stall zu verm . 840

J
Kinderl . Ehepaar sucht z. 1. Juli

kl. 2- 8 .-Wobn. in ruh . H.. Part . od.
1. Stock, Klosett im Abschluß. Off.
u. I . 754 an  den Tagbl .-Verlag ._
Zwei Zim . u. Küche v. kdl. Ehepaar,
wo Aftermiete gestattet ist, gesucht.
Adresse im Tagbl .-B erlag.  Do

Beamter , 2 Personen,
sucht Wohn., 2 8 V evt . Frontsp ., für
1. Oktober, Südvtertel . Preisoffert,
u. K. 754 an  de n Tagbl. -Verlag

3-Zimmer -Wohnuna , Borderh .,
Nähe Römerberg , gesucht. Off . mit
Preis u. H. 755 cm den Tagbl .-Verl.

Suche einfache möbl . Mansarde.
Off . u. W. 752 an den Tagbl .-Verl.

fr SttmitlMW» j|
1 Zimmer.

Dotzh. Str . 63. Hth., 1-Z.-W^ Wschl.

2 Zimmer.

NtkolaSstraße 5, 1 links , 2 große neu
hergerichtete Zimmer , bef. Glas-
abichluß, Elektr. u. GaSbeleucht.,
sofort zu vermieten . Näheres
Bermirtnnosbüro , s,w . L. Retten-
matzer, Nikolasstraße 5. 778

3 Zimmer.

Adelheidftraße 38. 1. große 3-Z.-W^
__ Ga s u.  Elektrisch , zu„ vermirten ._Billa Dambachtal9
3-Z.-W., reichl. Zub., Gas , el. Licht,
^an ruh. Mieter sofort oder  spätcr.
Dedanstrafte 3 3 Zimmer «. Zubehör

auf gleich oder später zu vm. 1080

_ 4 Zimmer.  _

-lrndtstratze3
Herrschaft! Wohnung von 4 Zim .,ar.Balkon.Badeztm.,elektr.Licht,)aS, 2 Mans ., 2 Keller, sofort oder

iväter . SM . daselbst P . lks. 7LE

Bülowstr . 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wohnung . Part ., 2. u. 3. Et ., sof.

_od . spät. Näh . Zeltman n. 1. Et. l.
Dotzheimer Straße 53 eleg. 4-Zrm.-

Wobnung sofort zu  v erm 64 643
Landh. Jdsteinrr Str . 18 4- od. 5-Z..

W. m. Garten zu v. Näh. P . 841

Lnisenftratze 47,
gegenüber Residenztheater , Part .,

4-Zim .-Wohn. nnd Zubehör tauch
sehr gut für Büro geeignet ) auf
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Hinterhaus , Kontor. 782

Mütlerstr. 5, P ..
schöne 4-Zim .-Wohn., Badez ., Balk.

n. d Garten , auf 1. Okt. ev. früher
zu verm. Näh , im Hause . 1119

N>Ua Uerotol3»,
Hochparterre, vier große Zimmer,

gr. Balkon , Südseite , auf 1. Juli
oder später zu verm. Anzusehen
11—1 u. von 3—4 Uhr.  1121

Tanrrusstratze 12
1. Stock, 4-Zimmer -Wohnung , nur

von Aerzten bewohnt gewesen , zu
_vermieten . 842

Taunusstratze 50,
Röderstratze-Ecke, schöne 4-Zimmer-

Wohn . mit Zubehör sofort zu vm.
Zu erfragen im Laden. 1107

V»W»« sg» 4 3tmm.
mit Zubehör Kleine Bnrgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten . 783

DM - Achtung!
Eine schöne 4-Z.-Wohn. m. Komfort,

Balkon , Bad, je 2 Mans . u. Keller,
Nähe Adolfs -Allee , sof. od. später
zu verm. Off . erb. unter X. Y. Z.
Vistlagernd Wiesbaden.

Hochp»Wshn.,
4 Zim . und großes Badezim .,
elektr. Licht, Garten , in einer
Villa der Walkmühlstrahe auf
Oktober zu verm. Näheres

Wohnnngsnachweisbureau
Lion & Cie., Bahnhofstraße 8.

5 Zimmer.

Billa Kapellenstr. 39.
Ecke der Friedrich -Otto -Straße,
5-Z.-Wohn.. 2. Stock, Zentralheiz .,
Bad, elektr. Licht u. all . Komfort,
mit Gartenbenutz ., per 1. Juli od.
1. Okt. d. I . zu verm. Näh . beim
Verwalt , «d. b. Kneipp, Goldg . 9. 1

Emser Straße 40 ruhige Landhaus-
Wohnung , frri gelegen , 2. Etage,
5 Zimmer , Küche und Zubehör,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Parterre . 961

KerW.Etage. Kapel!Mr.48
7—9 Sim , Bad , Wintergarten,
Garten , reichl. Zub. sof. od. sp. 478

Mal , AW-M-Stl. 6,1
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Cramer,
oberh. v. Langenbeckpl. Tel . 3899.

Lanzftratze 41
SmDsli 5-3inmrniglM.
in Höhenlage , nahe Wald, mit gr.

Veranda , Garten m. Laube , Zentr .-
Heiz ., elektr. Licht usw., umstände¬
halber mit Nachlaß zu verm. durch
den Haus - u. Grirndbesitzerverein,
Luifenstraße 19. Tel . 439 u. 6282.

Luisenplatz4, 3 St .,
schön ausgestattete 5-Z.-W.. mit

St .-Zentralheizung . Näh. b.
Hausmeister o. Baub . Heß. 785

Pagenstecherstr ., 1. u. 2. St ., je 5 Z.,
reichl. Zub., verhältnifleh . auf sof.
u. 1. Okt. Alles Näh. nur gegenüb .,
Taunusstr . 78» Parterre , Klein.

6 Zimmer.

Biebricherstratze 36
sehr schöne, große, herrschaftliche 6-

Zim .-Wohnung , Heizung , elektr.
Licht, reichl. Zubehör , z« vermiet.
Näheres daselbst._874

Humboldtstr. 11. Etagen -Billa , in be-
auemer , ruh. Lage, ist eine berrich.
6-Zim .-Wohn. im 2. St ., sofort zu
»m.. Badezim ., 4 Mans ., Balkons»
Doppeltr . rc. Räh . daselbst. 1014

Neubau
Schillerplatz 2,

hochherrschaftl. 6-Ztm.-Wohnung mit
Diele , Lift , Zentralheizung , elektr.
Licht, Gas , Kamin , ständig Warm-
wafferbereitung , Bad , Vacuum,
Mädchenzimmer in der Etage , auf
sofort zu vermieten . Näheres
3. Etage . Schellenberg.

7 Zimmer.

Arzt-Wohnung
Friedrichstraffe 34. 1, Wohn . v. 7 Z..

große Helle lnftige Räume , Gas.
elektr. Licht, Bad u. allem Zubeh.,
Mädchenzim , im Abschluß, preisw.
zu v. N. Alwinenstr . 11. Tel . 1761.

(Fortsetzung aut Seite Lj.
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Bettfedern - Ilaus

?4en.

Bettfedern und Daunen
90, 1.50, 2.—, 2.40, 2.80, 3.20, 3.50,
3.80. 4.50.

Daunen 3.50, 4.50, 6.—, 8.00.
Einfüllen der Bettfedern im Bei¬

sein des Käufers . Nur garantiert neue
staubfreie Ware gelangt zum Verkauf.
Fertige Betten

Kissen 3.—, 4.25, 5.50, 6.50, 7 —,
8.50.
Deckbetten 8.—, 11.—, 13.—, 16.—,
19.—, 23-

Betrifft Verordnung
vom 1. Mai 1916 über die Sicherstellung
von Lebens- und Gebrauchsmitteln für die

Einwohnerschaft Wiesbadens.
In Abänderung der vorgenannten Verordnung wird auf Grund der

Bundesratsverordnung vom 25. 9. 15 nach Anhörung der Preisprüfungs¬
stelle und mit Zustimmung des Herrn Regierungspräsidenten folgendes
ungeordnet:

I. Für Fremde und Passanten.
Ohne jeden Ausweis dürfen folgende Waren von jedermann gekauft

und von Wiesbaden ausgeführt werden:
alle Arten Schokolade und Schokoladewaren, mit Ausnahme von Kakao;
Wiesbadener Ananastorten;
Keks und Zwieback, soweit sie nicht nach der Backordnung vom 6. Mm

1916 durch die Bäcker zu verkaufen sind;
frisches und kandiertes Obst;
frischer Spargel;
Seifen und Seifenpulver nach Maßgabe der Bundesratsverordnung

vom 18. April 1916.
II . Für Vorortbewohncr und Offiziere und Mannschaften.

Es dürfen
a) die Einwohner der Vororte Sonnenberg , Rambach, Bierstadt,

Erbenhrim , Biebrich, Schierstein und Dotzheim gegen vom Magistrat
ausgestellte besondere Ausweiskarten,

b) die Offiziere und Mannschaften (einschließl. Sanitätsmannfchaften ),
soweit sie sich in Uniform befinden,

folgende Waren kaufen:
alle Arten Fische, frisch, geräuchert, gesalzen und in Konserven:
alle Arten Geflügel und Wildbret , auch in Konserven;
alle Arten Kolonialwaren , mit Ausnahme von Reis , Hülsenfrüchten,

Grieß , Graupen . Teigwaren und Zucker;
alle Arten Käse;
Konditorwaren , Torten und Obüfuchen;
Gemüse und Obst, frisch, gedörrt und in Konserven Marmeladen ).

IH.
Die Uebertragung der Wiesbadener Brotausweiskarte bezw. der für die

Vororte ausgestellten Ausweiskarte an Personen , die nicht zum Haushalt
des auf der Karte genannten Haushaltungsvorstandes gehören, ist untersagt.

IV.
Im übrigen bleibt die Verordnung vom 1. Mai 1916, einschließlichder

Strafbestimmung , unverändert bestehen.
Der Magistrat behält sich vor, eine zusammenfaffende Verordnung

demnächst zu veröffentlichen.
Die vorstehenden Bestimmungen treten sofort in Kraft.
Wiesbaden, den 10. Mai 1916. F254

Der Magistrat.

Matratzen
eigener Fabrikation

Seegras 8.50, 9.—, 10.—, 15.—, 18.—, 20. —, 24.—, 25.—.
K’Wolle 20.—, 25 —, 30— , 35— . 40.—.
Kapok 25.—. 40.—, 50.—, 60— , 70.—
Haar - und Roßhaar 45.—, 55.—, 65.—, 75,—.
Sprungrahmen und Patentrahmen 18.—, 20.—, 22.—, 25.— etc.

Eisen- und
Metall-Betten
7.50, 9.50, 13, 14, 16, 17,
18, 20, 23. 24, 26. 27, 28,

* 29, 30, 32 etc.

Messing-Betten
72, 80 etc.

Kinderbetten
r io5* ii " 12"° i3 50

14" 15" 17" ir 28"
21" 22" 2P 24°'

etc.

Prima
Holzbetten
Nusbaum lackiert,

17" ir 21""26"
27" 29"Mk.

Glüfsing. Travers.

Wiesbadener Krip-en-Verem.
E. V.

Mittwoch , den 24 . Mai , abends 6 Uhr, Zimmer Nr. 37
des Rathauses:

Ordentliche Gencralversammlnnls.
Tagesordnung : F221

1. Geschäftsbericht, 2. Kassenbericht, 3. Vereinsangelegenheiteu.

Königliche fff Kchartlpirle

Freitag, den 12. Mai.
132. Vorstellung.

48. Vorstellung Abonnement A.

Des Meeres und der
Kiebe Melle«.

Trauerspiel in 5 Akten von Franz
Grlllparzer.
Personen:

Hero . Frl . v. Hansen a. G.
Der Oberpriester, ihr

Oheim . Herr Zollm
Leander . Herr Tester
Naukleros . Herr Everth
Janthe . Frl . Reimers
Der Hüter des Tempels . Hr. Ehrens
Der Vater Heros . . Herr Lehrmann
Die Mutter Heros . Frl . Wohlgemuth
Ein Diener . Herr Spieß
Nach d. 3. Aufzuge 12 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 Uhr.

ler Weile,MMen nno Mellet
'aller Berufe benötigt, wende sich an die

Bermittelungsstette für Kriegsbeschädigte
im Arbeitsamt,

_ Dotzhenuer Straße I._ F239

Elegante Herren-

Restden?-Theater.
Freitag, den 12. Mai.

Bollsoorstellung . Kleine Preise.
Deutscher Komödien«Abend.

Der Fremde.
Schelmenspiel in 1 Aufzug von

Fritz Lienhard.
Der Fremde . Hermann Nesselträger
Der Wirt . Oskar Bugge
Kunigunde, seine

Tochter . Käthe Hausa
Hans, ihr Freier . . Gustav Schenck
Ein Schreiber, Reinhold Hager
Ein Schneiders ®a,te . . Albert Ihle
Ein Knecht . Georg May

Hierauf:

Der Schwarzkünstler.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Emil Gött.
Gautier de Grommelard, ein

Landedelmann . Miltner -Schönau
Alison, seine Frau . Theodora Porst
Robert, ein fahrender

Schüler . Käthe Hausa
Kapitän Gaspard

Robinet . Heinrich Kamm
Jules de Godelureaux,

ein Junker . . . . Rudolf Bartak
Jeanne , Zofe . Elsa Erler
Mathieu. Diener . . . . Albert Ihle
Die alte Crache . M. Lüder-Freiwald
Ein Bursche . Georg May
Nach dem ersten Stück große Pause.
Anfang 8 Uhr. Ende geg. lOVa Uhr.

iiurhaus zu Wiesteuum.
Freitag , den 12 Mai.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Tonkünstlervereinigung

in der Kochbrunnen-Anlage.
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr

Abonnements-Konzerte.

Thalia«Theater
Kirchgasse 72. Telepb. 6187.

Heute letzter Tag!

Und wandern
sollst

du ruhelos...
Schauspiel in 1 Vorspiel und
3 Akten v. Richard Oswald.

Miere Stapels
Werdegang

oder : „ Das Zeitungsmädel “ .
Lustspiel in 3 Akten.

Inder Titelrolle : ClaireWaldoff
vom Metropol -Theater , Berlin.

Neueste Kriegsbilder!

vkWWW'Mlll
Totzheimer Straße 10 :: Fernruf 810.

Rur »och bis 15. Mai.
Die große Sensation!

u. Knabenanzüge , Sommerjoppen in Leinen und Lüster , sowie Gummi¬
mäntel für Herren u. Damen , Paletots , Kapes , Bozcner Mäntel , Hosen
für jeden Beruf geeignet , in W-W __ 546
größter Auswahl , zu den “
bekannten alten Preisen :: IlEugassE 21,.itoik

®tfinephon-*
© # » Theater G

Taunusstrasse 1.
Biente letzter

Henry Bender
der ausgezeichnete Komiker

des
Berliner Metropol-

Theaters
in der grandiosen Aus¬

stattungsposse

Eine tolle Xaehtm
von Julius Freund.

4 Akte 4 Akte.

Im Gasthaus

„Zum verliebten
•9•• Kakadu“. ••

••

Köstlicher Hotelsfiiwauk «
in 3 Akten . 5

Hauptdarsteller : .
Robert Leichtfuß . . Otto?

Treptow vom Kleinen
Theater -Berlin . I

Fräulein Trallala . . Erna
Alberti vom Berliner^Theater.

Haustein,
das beliebte erstkl.

Damen- Orchester
hören Sie täglich ab 6 Uhr im

Erbprinz,
MauritiuspiaU . Eintritt freit

Das lebende Aquarium,
sowie der ansgezeichuete Spielplan.

12 Nummer » 12.
U. a.:

8 Ggeritas.
Itettl Kacker.

3 Güstens.
Vepi Petro

ufw. ufw.
Kleine Preise wie bekannt.
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«Fortsetzung von Seite 7.)
7 Zimmer.

Für Aerzte.
In meinem Hause 1176

Gr.Burgstr.9
ist die vollständig neu herqer.
Wohnung im 2. Stock, besteh,
aus 7 Zimmern , mit reicht.
Zubeh., event. zusammen mit
der Frontspitz-Wohnung, als¬
bald oder für später zn verm.
Adolph Dams , Möbelfabrik, KJ

Gr. Burgstr . 9 u. Weberg. 4. |

Schöner Laden
iefter Lage, event. mit 1. i

v. eiswert zu vermieten. Näl
S , Hambur ger. Lanaaasse 7.

Mll thaler Str . 9, I r.

Kleine Bnrgstraße 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. F363

2. St ., hochherrschaftl. 7-Zim.-Wohn.,
Bad, reich!. Zub., sof. oder später
zu v. Näh. 3.  St ., bei Götz. 789

HWrM 7-M . - Wohn..
-uibehör
Näheres

Hocherdgeschoß, mit reich!
für Juli zu vermieten.
Alexand rcrstraße 2.

8 Zimmer und mehr._

Arzt -Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Acrzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner, Do tzh. Str . 43. 831 08ParMraße.

In Billa mit «r. Garten ist die hoch-
herrschaftl. 2. Etage, besteh, aus
8 Zim., verschied. Balkons u. reicht.
Zubehör auf 1. Oktober zu Perm.
Naheres Zlgarrengeschäft Staffen,
Ba hnhofstraße._ 967

8-Zimmer -Mohn. mit reicht. ZubehörTannuöstrah» 23.
2 St .. los. zu verm., ent. auch spät.

_ Näheres daselbst 1 St . F341

lielmjfüo, 3.Sion,
hochherrfckaftl. 8-Zimmer -Wohnung

■ mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personencrufzug, Gas , elektr: Licht,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei Weil, und Adelheid¬
straße 32, Anwaltsbüro . F341

Laden
Langgasse 1,

2 Schaufenster,
a- sof. od. spät., event. vorüber

zu vermieten.
Näh. Arch. » ilckuer. Bismarck-

Ring 2, 1. F'

Michelsberq
unmittelbar an d. Langgaffe,
gaffe und Marktstraße , in
Geschäftslage, ist derLaden

sofort zu vermieten. Näl
Bermietunqsbüro , sow. L. Re
maher, Nikolasstraße 5. _

wanienstraße 3, 1, 2 schöne
Zimmer für Büro oderdergst^Laden
Taunusftraße

mit Nebenr. zu vermieten. Nö

Laden

i Moderne Läden
mit Nebenränmen zu vm. Räh.
Uttckner, Bismarckr. 2, 1. L3113

Für Geschäftsräume

Läden und Geschäftsräume.

Laden Grabenstraße 2. an der
Marktstraße . 4 Schau-

ikniter, auf 1. Juli zu vm. Näh.
-nu r K.-Friedr .Minn 25. P . l. 953

Großer Laden
Krrchgaffe 19 auf 1. Avril 1917. 973

Kirchgaffe 70. 1. Stock.
Geschä ftsräu me mit Schaukast. zu v.

3m rszNWm
gvoßev Lcrden

mit gleich großem Obergeschoß
zum 1. Oktober 1918 zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle rechts. *

Kobenlokal 920

mit Einrichtung in erster Ge.
schäftslage sof. zu verm. Näh.
Büro Hotel Adler.

Großer Laden,
vcnt. mit 7-Zimmer -Wohnung, j
1. Stock, zu vermieten . Näh. t
P . Quint . Marktstraßc 14._

Laden
nSedanplnt
Laden

tagmam ab. SM «!
Bleichstr. 18, m. 3-Zim.-Wohn.
im Vdh., gr. Kellern, zum
1. Juli oder früher , auch ge¬
trennt , zu vermieten . 684

Bäckerei mit 2-Zimmer-Wohnung. auf sof.od.spät, zn verm. Näh.
ock. Schwalbacher Str . 5. 3 lks. 314
™ Werckever
ml Eldlerstraße 39, neu herger., zu vm.

Näheres Moritzstraße 68. P . 1138

5ür Kohlenhändler
große Räumlichkeiten billig zu der-

mieten. Näheres Westendstraße 37,
Acker, Hth. 2. St . 799

Villen und Häuser.

Villa, Weinbergstr. 21,
9 Zim. mit reicht. Zub., neuzeitlich
emger., auch schön. Garten , preis-B wert zu vermieten oderû verk.
Cramer , Stiftstraße 24. 965

^StlTrt „öum Alleinbewohnen,mit
* # Ut *6 - 7 Z.. Höhen- u. Wald-

h- tage, Dambachtal, mit 34 Ruten
er Obstgarten, ab 1. Juli oder 1. Okt.
71 auf 3 Jahre äußerst preisw . zu

verm. Näh. Frescniusstr . 23. 1075
Jvfterner Str . 18el Landhaus mit Garten,4u.5Zim.,
mit reich. Zubehör, auf sofort oder
später zu verm. Näh. Part . 800

u. Nerstal 53r- herrsch.Villa,10Z..Zub.,Zentralh.,^ elektr. Licht,gr. Garten zn verm.
Nah. Alexandrastraße 15, P . 801

st Billa Rieberbergstr. 3. 8 Zim. nebst
reichst Zubeh., sof. zu verm. od. zu

i!! uerk .. evt. mit der gef. Möbeleinr.h N . Haberstock. Albrechtstr. 7. 1139
s Landhaus, m. Zentralh ^ n. Nerotal,1 v. st od.sv.f. 1700 Äk.zuv.od.9 SU verk.N.Gneisenaustr.2,1lks.
e Billcnkolonie Adolfshöhe, Naffaner

Str 5, Billa, enth. 7 Z., 2 Fremden-
zim., Zentralhz ., Gart ., a. 1. Okt.
zu vm. od. zu vk. Pauiy , Schenken-
d- rfstr. 5. Test 912, od. das. 803s Auswärtige Wohnungen.
Zweifamilren-Uilla»

Bierftadter Höhe 26, große Herrschaft!.
3—5-Zimmer -Wohnung verm.1 \  ftnrhn in schon.,. “Um*/UU||l«, gr. Garten3 Bierftadter Höhe, Wartestraße 3.

Möblierte Wohnungen,
| Kaiser-Friedrich-Ring 55, 2 I., hoch- .

herrschaftl. möblierte 3-Zimmrr-
Wohnnna zu vermieten.

Elegmrt möblierte abgeschloffene
3 Zrmmer -Wohnung 2

mit einger. Küche preisw . zu vm.
Kalz. Babnhofstraße 6.

Möblierte Wohnung . s2Schlafzimmer mit3Bettenu. C
Wohnzimmer, sowie Kochgelegenh.,
sofort zu verm. Luisenstraße 4,
direkt cm der Wilhelmstraße . >

Elll niOüL4'3irnmenoofinnnfl
sofort zu verm., mii Küche u. Bad.

Besichtigung von 12 bis 4 Uhr,
_Scharnhorststraße 24, Hp. r.
Möblierte abgeschlossene

2—4-Zim .-Wohn .,
mit Küche, Bad, Balk. u . el. Licht.
Rose. Schiersteiner Straße 27. 1.
Herrsch. Wohnung,6Z.,mit3Veranden,Kücheu.Zub.,
Zentralbeiz ., ei. Licht, Badezim., ■
Mitbenutz, b. Gart ., gesunde freie 8
Lage u. schöne Arissicht, möbl. oder 1
un möbl. zu verm. Anzus. 10—12, £3
Bierst. Höhe 53, el. Haltest, v. d. H. m

Möblierte Zimmer, Mansarde » rc. ^
Abeggstr. 9 %

Privatvilla , nahe a. Kurhaus , frdl . di
möbl. Zimmer preiswert zu verm. de

Gneisenanstr. 33,1 l.
chönes möbl. Zim. mit Klavier

best. Herrn zu vermieten.
Nainzer Str . 50, 1. u. 2. Sch m. ^

zu v.. evt. mit frühstück . N. Part.
Müllerstraße 2. 1,

heimer Straße 13, Parterre,
2_große schön möblierte Zimmer,. Südseite , Beranda , zu vermieten.

auch einzeln

-in . separat . Z. u. W.-. Sckilfz. fit
Gemütl . Heim

kl. Fam . Do tzheimer Str aße 62, 2L

Mo nat 20 Mk. Geisberastraße 14.

findet ält . Herr als Allein- und
-Dauermieter Kapellenstraße 49.
Gutmöbl . Zimmer

zu vermie ten Lnisen vlatz 6, 2 St.

sonniges Zimmer

i^iir Kurfremde!

Nähe Kochbrnnnen
Lg

Kurviertel

bill. Preis . Näh. Tagbst
benutzun-g, zu

, -Berl . Li
Keller,  Remisen , Stallungen rc.

Hochstättenstr. 6/8

Stall . Wa«
Part , l

804
ienr..
>3107

Für Herrschaften! 964
Stallnng,
Watfenremisen
«ud Reithalle

u vermieten oder zu verkaufen
??rist-Reutkrslraße

Lessingstraße-Mainzer Straße ).
Näh. bei den Permietungs-

ureaus oder Hofspediteur
»ettenma ^er, Nikolasstr . 5.

Zum 1. Oktober
„ — - - - - Stadt,
mieten gesucht. Garten Be-

Offerten unter E. 753 an

Eli Helm« Caalllaus
mit ca. 8 Räumen u. schönem
Garten zum 1. Juli od. etwas
später mit Vorkaufsrecht zu
mieten gesucht. Angsb. an den
Haus - u. Grundbesitzer-Verein,
Luisenstraße 19.

Geräumige 1-Zimmer-
oder kl. 2-Zimmer -Wohn., nur Vdh.,
auch Frontsp ., von Mutter u. Tochter
zum 1. 7. gesucht. Offerten bitte n.
T. 754 an den Tagbl .-Berlag.

MMeuinler ohne Kinder
sucht 2—3-Ziim-Wohn. in ruh . bess.
Hause mit Balkon, Garteubenutzuug
u. freie Lage erwünscht. Offerten
mit Preisangabe unter E. 754 an
den Tagbl.-Verlag ._

Aeltere Leute suchen in freier Lage

4-Z.-Mahnung
mit allen Annehmlichkeiten der Neu¬
zeit ausgestattet . Preis ungefähr
1000 Mark. Gefl . Offerten Goethe-
straße 22, 3.  Stock ._

Geräumige

4- S-Nmer -WoPlmg
in Südlage , Hochpart., mit elektr.
Licht, Bad, guten Kachelöfen oder
Dauerbrenner , für gleich oder später
auf Kriegsdauer für kinderlosen ruh.
kleinen Haushalt gesucht. Angebote
unter Z. 754 cm den Tagbl .-Verlag.

Alleinstehender Herr
sucht gemütl. Heim. Gefl . Offerten
unter E. 755 an den Ta gbst-Berlag.

Fräulein
sucht freundst möbl. Zimmer , Nähe
Kochbr. Off. unter L. 754 an den
Tagbl.-Berlag ._ _ _

ist mm.  issditn
aus guter Familie , welches die höhere
Mädchenschule besucht, wird liebe¬
volles Heim bei nahrhafter Per-
stlegunain nur guter Familie ge¬
nickt, Wiesbaden oder Äheingegend.
Gefl. Offerten unter A. 310 an den
Tagbl.-Verlag.
Aelt. Beamtenwitwe mit eig. Möbel

sucht bauerndes Altersheim mit ganz.
Verpflegung in gesunden u. kranken
Tagen bei christlicher Familie , am
liebsten bei alleinsteh, gesunder Frau,
zum Preise von 85 Mk. per Monat.
Off. u. A. 311 an den Tagbl .-Berlag.

gremöcnlifimT
„Pension Atlanta

Dambachtal 20. Schöne , ruhige Lage,
nahe Kochbrunnen ,Kurhaus u .Wald.
Zimmer mit und ohne Verpflegung.

Kurpension
| für Ruhe- u. Erholungsbedürft .,
ISonnenbcrger Str . 9. Tel . 6000.
Eleg. Billa mit Terraffen . Ball .,
gr. Garten , direkt am Kurpark.

>Auf Wunsch Diät . Bäder all. Art.

Wohnungs -Nachweis»
Bureau

Lionk Cie.,
Bnhnhofstrnste 3.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miel» und

Kaufobickten jeder Art.

vriltche Anzeigen ,m „KlemenAnzeiger" in einheitlicher SatzformlSPfg ., davon abweichend 2v Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen SV Pfg . die Zeile.

Lrtpat - Verkäufe.
Erstklaff. frischmelkende Ziegen

EU, verk. Platter S traße 130._
Bier frischmelkende j. Ziegen

W verk. Bierstadt , Hofstraße 1._
M.siä- Rehvinscher in g. H. abzng.
LLh eres West endstraße 13. Flu ._

Papagei mit Käfig für 4V Mk.
Suverk. Gneif cnaustraße W. 1

ff.  Kanarien -Hähne billig zu verk.
Wtrk!straße 8, 2, Doppel stein._
m..r Gold . Collier zu verk.
näheres im Taabl .-Verlaa . vn
flaues Seidenkleid (44) f. die Hälfte
ÄZ ug. Näh, im T agbl.-Verl. 8n

^ Ein taupe Kleid,
erhalten , schlanke Fig., billig zu

Wk aufen Mori tzstra ße 10. __
7-ranerkostüm m. Hut u. Schl., Blust
rL verkaufen Emser Str . 69. 2 r.
. .Mehrere Anzüge, sowie Gehrock,
{„* aroße Figur, ferner ein Paar

Dresel , Größe 45, zu verk.
jP'inmer verbeten. I . Frank , Dotz-
MDe r Straß e 86,  Mittelb au 1.'_
.. Schwarzer Gesellschaftsanzug
t}[| äroße starke Fig ., vollstäno. neu,
EL* ™ des Anschaffungspr. zu verk.,

ur an Private . Albrechtstraße 11, 1.

Getr . Herrenkleider , mit « , st. Fig .,
Zu verk. EnC er Straße 69. 1 St . r.

Trauerhut , gut erhalten,
billig zu vk. Scharnhor ftitr . 17. H. 1.
Pr . Herrenstoffe, auch für Damcnkl.
.geeign., vrw. zu verk. Ja hnstr . 22. 1.
1 P . höcheleg. schw. D.-Lackfchnürst.,
>37/38), einm. getr., 2 P . Halbsck.
^37/38/39), blau . Jackenkl., eleg. hell.
seidenkl . 146) verst Dam barblal 5,_2.

Weue Hcrren -Schuhe. Größe 42.
billig zu verk. Römerbera 3, 1. Et.
, , 1 fl/ , gut erh. Teppich 6 Mk.,
kl. Tisch, pol., 4 Mk., Küchenwariid-
orett , 4 Etagen , 3 Mk., Sackrock, schw.,
für etwa 2«)—25jähr . billigst Emser
Straße 48, Gib. P .. von 8—1 u. 3—7.
schöner vhotogr. Apparat <13X18).
ernst Waschschrankch. u. Sitzbadew.
bill. zu verk. Rheinaauer S tr . 5, 3 r.

Photograph . Apparat , 9X12
mit Doppel-Anastigmat , billig
verk. Taunusstraße 32. 3.

zu

Fast neu. Grammovlwn mit 4 Pl.
billig zu verk. Helen enstraße 15, 1 r.
Zither 12, Postkartenst., K.-Badew.
2 Mk. Bieichstraße 35, Part , rechts.

1 Gitarre , 1 Oelgemälde
ZU verk. Be cker. Wal rams traße 9, 2.

, Tagblatt -Nummern,
bon Krwasbeginn an , bollzäblig, zu
verk. Nab. xxn Tagbl .-Perlag . Dl

Fast neues Schlafzimmer zu »rrr.
Nah. Gobenstraße 28, 1 St . re chts. _

Ballst, eist Bett, Kindersitzwagen,
Badewanne . Schaukel, silbi H.-Uhr
mit dopp. Deckel, Gehroa , Weste, w.
H.-/: ag- u. Nackth. rc. Karls tr . 39, 1.
Patcnt -Svrungrahmen , 1—2 Meter,
fast neu, zu  ver k. Werderstr. 12, 3 l.

Ganz neue Strohmatratzen
zu verk, Jdsteiner Straße 13.

Kleines Büfett , Trumeau
m. schw. Mrmorpl ., pol. ov. Tisch m.
Decke, 2schl. Bett mit Sprungr . u.

' ” v ‘ “ 70 , gut
— ^ ^ —, Majo!

Bowle Cfelt. Stück), Port . u. Stang.

3teil. ' Matr .', kl. Tisch, 50 X '
erh. Teppich, 2X3 m, Majolika-

ltfto. w. Wegz. billig zu verk. vcm
8—1 u. 3—7, Emser Str . 48, Gth. P.
Sofa , Kommode, 2tür . Kleiderfchrank
zu verkaufen Karlstraße 38, 1 St.
Jr *. “• 2t , Kleiderschr., Kom., Tisch,
Stuhle , Rohrsessel, eich., geschnitzt.
Liegest., Spiegel, Reifekoffer, Vogel¬
bauer . 2t. Eisschrank, Petr .-Zual .,
2 elektr. Stehlampen , Oelgemäwe,
Bilder , Meyers Lerik., Bücher, gr.
Kaffeerötter mit eisern. Siebwagen,
«rederkastenwag. rc. Sedanplatz 7, 2 r.

G. lack. Kleiderschr., Bettstelle,
Wafchman gel zu verk.  Karlst r. 38, 1.

Eisschrank, mittelgroß,
zu verk. Jdstein er Straße 13._

Gute Nähmaschine
Zu verk. Sartingstraße 5, 1 S t. lks.

Leichte Federrolle , wie neu, billig
zu verk. Hlrfckmraben 22, Laden.
Eleg. fast neuer Krankenfahrstuhl

u. Zimmerfahrstuhl zu verkaufen.
Zu besichtigen von 10—1 Uhr Feld-
Üraste 8. 2 St . _

Krankenwagen,
(tut erhallen , einfach, zu verkaufen
Moritzstraste 39. Lackiererei.

Neuer schöner Kinderklappwagen,
Brcnnabor . zu verk. vorm. 9—12
Riehlstraße 22. P arterre finks ._ _

Sportwagen mit Gummireifen
zu verk. Hallgarter Straß e 2, 2.

Sehr aut erhalt . Klavvwagen
zu verk. Wrelandstraste 23, 1 rechts.

Klappwagen u. 1 Kinderwagen
billig abzua. Scharnborststr . 6, P . l.

Schön. Spiegel mit Eichenrahmen,
1 rollst. 2schl. Bett , 1 Nachttisch.
13 itr . _I. Gartenscklauch zu verk.
n-riedrichstraße 8, Hth., b. Hausmstr.

N. Sitzliegewagen, 3fl. Gasherd bill.
zu verk. Niederwalditraste 6, Hp. lks.

Schöner Kinderwagen billig
zu verk. Westendstraße 10, Hth. 1,
Serbold . An zuseben von 1 Uhr ab.

Gasbadeofen
u. 1 kmnpst Bade-Einricht., Köhlens.,
zu verk. Frankenstraße 26, Part.

Schöne Zuggaslampe billig
zu verk. Rheinstraße 98, Part.

2 große Aquariengläser
bill. zu verk. Anzuf. zw. 12 u. 3 u.
nach 6 Uibr, Göbens tra ste 29, 4 l.

Schleifstein. 0,99 Meter hoch,
mit Untergestell, sow. Schmiedamboß
soy zu verk. Näh. vorm. b. Steinmetz,
Dotzheim, Wellritzitraste 2. 2. __

Große Hundehütte billig
zu verk. Taunusstraße 26, 3.
Hühnerhaus , n. Art , luftd ., Gartenb.
u. >. Hahn zu verk. Röderstraße 19.

Gutes Packstroh
zu verkaufen Ellenbogengasse 9.

Händler - Verkäufe.

Betten 10 u. 35, Deckbetten 19 u. 15,
Kiffen 3 u. 5, Kleider- u. Küchenschr.
16 u. 35, Waschßom. m. Ddarmorpl.,
4schulbl. Kom., Spieg ., Bild ., Geweihe
usw. Hellmundstraße 17,  Part.

Berkanfe Möbel jeder Art.
A. Rambour , Her mannstraste _6, 1.

Neue Nähmaschine sehr billig
zu vk. Menche, Bleichstraße 13, G. A.

Damen -Fahrrad
billig zu verk. Frankenstraße 18, P.

Gasherd ohne Aufschlag billig.
Rompel, Bismarckring 6.
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C
«morina,

aut erhalten , für schlanke Figur , zu
kaufen gesucht. Offerten mit Preis
u. & 749 an den Taabl .-Verlag.
Gut erb. Anzug für 18t- u. Schuhe

(42 u. 41) zu k. gef. Off. mit Preis
u. K. 755 an den Tagbl.-Verlag.
_ch - «. and. Anzüge für 8—11i. I.
u. 4flammig . Gasherd zu kaufen ge¬
sucht. NÄ . im Taabl .-Verlag.
Ich kaufe Kleider- u. Küchenschränke,
Vertikos, Betten , Federbett u. sämtl.
aus rang . Sachen. Hellmu ndstr. 17, P.

Suche gut erhaltenes Eßzimmer,
Schlafzim. u. Küche billig zu kaufen.
Off, u U. 745 an den Tagbl .-Verl.

Eich. Divl.-Schreibtisch zu k.
gef. Waterloostraße 2, von Lu ck._
Gut erh. Nähmaschine zu k. gesucht.
Off, u. F. 755 an den Tagbl .-Verl.

Gebrauchtes Regal
zu kaufen gesucht. Gefl. Ang. unter
Angabe d. Preises , der Höhe u. Br.

,u. M. 754 an den Tagbl.-Verlag.

Größerer Leiterwagen zu kaufen
gesucht Moritzstraße 17, Parterre.

Großes Reaeufaß,
gebr. Drahtgitter , Gartenmöbel bill.
zu k. gesucht Walramstraße 8, 2.

S  VerpochlWW1
Guter Acker sofort billig

zu verp. Helenenstr. 18, P ., Ahrens.

I PachlMlhe2
Garten zu pachten gesucht.

Off. u. Z. 751 an den Tagbl .-Verlag.

I lliilmicht J
Suche Einzelunterricht

in französischer Grammatik und
Konversation bei Herrn oder Dame,
die die Sprache vollständig beherr¬
schen. Angebote unter B. 755 an
den Tagbl .-Verlag.

8
Biolin -Unterricht

ür Schüler gesucht. Angebote mrt
"reis ang. u. O. 754 an d. Ta gbl.-V.

Gründl . Klavier-Unterricht
ert . zu maß. Preis längs- bewährte
Lehrkraft . Schrift !. Anmeld, erbeten
Westendstra ße 36, 2 r .. R. Wodiczka.

Erstkl. Klavierunterricht
ert . best empf. Dame, monatl . 6 Mk-,
bei wöchentl. 2 Lekt. Offerten unter
O. 729 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Gründlichen Klavier -Unterricht
für alle Stufen erteilt zu mäßigem
Preis Millv Kupitz, konservat. gebild.
Lehrerin , Lehrstraße 16, 1.  _

Fechtunterricht gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
R. 183 an den Tagbl.-Verlag._.

Tennis -Unterricht.
Ellh Grimme . Anmeldungen im
Kaffee Nerotal.

Dienstagabend br. Port . i. Span.
Obsth. Kirchg. 17 abh. gek. Inhalt:
Butterm . 6, Beamt .-V.-K. m. Nam.,
kl. Geld. Bel. Fundbüro , Friedrichstr.

T 8kschDI.8mi>sehlMWH
Hiesiger ehrs. Kaufmann , , ,

verwundet gew.. übernimmt in lern,
freien Zeit Vermögensverwaltung,
schriftliche Arbeit. Offerten unter
M. 133 an den Tagbl .-Verlag ._

Uebernahme von Fuhrwerk,
sowie im Anfahren u. Schneiden von
Stämmen empfiehlt sich Güttler,
Dotzheimer Straße 121. _

Moderne Damen -Kostüme fert ^ t
an unter Garantie für tadellos. Sitz.
Aenderungen u. Modernisieren unt.
billiger Berechnung. Karte genügt.
Adam Selb . Damenschneider, Dotz¬
heimer Straße 37.

Erstklassige Schneiderin
arbeitet setzt für 2 Ml . pro Tcm. Off.
unter K. 750 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. Schneiderin hat noch Tage
frei . Ullmann , Nerostraße 42.

Näherin empfiehlt sich im Flicken,
h. Tage . Walramstraße 14/16, cnt>.

Emvf. mich im Ausbess. u. Anfertig . ^v. Wäsche in u. auß . d. S ., a. halbes
Tage. Helenenstraße 14, Vdh. 1 lks.s
Sch. garn . Kinderhiite, Damenhüte, ',
auch Anfertigung derselben. Zutaten)
verwendbar. Westendstraße 34, 1 r.

Gardinen zum Spannen , —
sowie Herrschafts- u. FremdenwäscheW
übern . Wäsch. Horn, Wörthstr . 3, Lad.
Gard . z. W. u. Sp ., so« . HerrschaftS-
u. Fremdenw . übern . Wäscherei Preß,
Wallufer Straße 9. Fernspr . 1747.

Wäsche wird angenommen.
Faulbrunnenstraße 8, 1 r.

$trfdiitl)cnts
Mietbetten und Möbel

Cllenbogengasse 9._
L. 17 hauptpostlagernd.

In Kriegszeiten w. postl. Sendung
nicht ausgehändigt . Ihre Adresse u,
bek. Chiffer Tagbl .-Verlag abgehen.
Diskretion selbstredend. Briefe unt.
H. 754 an den Tagbl .-Berlag.

I  JerliW j
Privat - Verkäufe.

Eleg. braunes neues Chiffonkleid
iGr . 44) billig zu verk. B. Spiegel,
Dotzheimer Straße 57, 4._

Ein kräftiger gebrauchter
Konzertflügel

bill. zu verk. Walhalla-Restaurant.

MMM - iumiuiu,
fast neu, mit schönem Don, preiswert
zu verkaufen Taunus straße 26, 3.

SMU -MU
(Biedermeier ), Wert 350 Mk., Größe
3X4,  wegen Raummangel für
200 Mark m  verkaufen . Adresse im
T agbl.-Verla g._ _ HhSMS. Mdia-MOgon.,
(1 Sofa u. 4 Sessel), breites Bett mit
Svr . u. 3teil. Matr ., schön, kl. Büfett,
gr. Stahlstich (hl. Cäcilie), sehr billig
zu verk. Emser Straße 48, Gth. P.

Händler . Verkäufe.

MW -Walls.
Heute Freitag,

von s Uhr an,
werden Seerobenstraße 9, im Hof,
folgende Gegenstände, als : . 1 hell
NuHb.-Salongarnitur , bestehend au»
Sofa , 4 Sessel, 1 Salouschrank, gr.
Spiegel mit Stufe u. Salontisch,
2 Betten , eis. Bett , prima rote Deck¬
betten, 1 Sofa , kl. Eisschrank, antike
Standuhr , Kerzenleuchter, 1 Pendul-
Uhr, jwpa-rr. Hocker, kl. Tischchen, 2tür.
kl. .Küchenanrichte, eis. B.lum en¬
gestell, Partie Einmachtopfe u. dergl.
mehr billig verkauft.

sifln|fl<iml)t J
Guten Feldstecher.

bess. Fabrikat , für Feld gesucht. Oiff.
unter A. 314 an den Tagbl .-Verlag.

DriÜinggewehr,
gebraucht, billig gesucht, event. auch
Zielfernrohr . Off. mit Preis unter
A. 313 an den Tagbl .-Ve rlag ._

Frau Klein,
MM 3490, ‘S 'S 1
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u.Damenkleid., Schuhe, Möbel.

Künstlich«
Gebisse.

ganz und gebrochen, kauft zu höchsten
Preisen nur F 52

heute Freitag Mittag von 2—6 Uhr
„Hotel Nonnenhof ", Kirchgasse 15,

Ecke Luisenstr., Zimmer 101, 1. Stock.
Zahle bis 1.60 Mk. per Zahn. F 52

Frau Stummer
Neugasse 19, 2 St ., kein Laden,

Telephon 3331
zuhlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-
Damen - und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold, Silb ., Bri llant .,
Pf andscheine und  Zahn gebiffe.

llurD.Sipper, Wfc.ll,
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinderkl., Schuhe, Wüsche. Zahn-
aebiffe, Gold. Silber , Möbel, Tevv.,
Fede rn u. alle ausrangierte Sachen.

Komme auch nach auswärts.
Mehr als tu Frtedenszeit zahlt

Frau Crrosshut,
Grabenstrnße 26, Telephon 4424,
für getr. Herr .-, Damen - u. Kinderkl.,
Schuhe, Wäsche. Pelze, alt . Gold u.
Silber , P fandscheine._ Brillanten.

15—20 Meter langer , gut erhalt.
Gartenschlauch

zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter U. 754 an den
Taabl. -Verlag.
tiXjfäk  all . Art , Zinn k. D. Sippe»
stUN ? Riehlstr . 11. Teleph. 4878.«M*UVft otnmc alt (fi nach auswärts.

Hohe Preise
Tör fiimpcn, Papier,Mettllk,
Zinn , Neutuch, Säcke, Flaschen und
dergl. erzielt man stets bei
Aster. WkllllWrMAM

rWeil .Mnell ? M
kauft 8. 8>pp«r, Oran ienstr. 23, Mtb.2.

Für Flaschen, Metalle , Säcke,
Lumpen, Schuhe zahle höchste Preise.
Sch. Still . Blücherstr. 6. Tel. 3164

E
Immobilien - Verkäufe.

1
Villa, 8 Zim ., Heizung, Autogar .,

zum Selbstkostenpreis zu verk. Off.
unter K. 727 an den Tagbl.-Verlag.

Billa , solid g-b.
neuzeitl . vorn, eingericht., 8—9 Zim.,
Diele, Balkons, sch. Gart ., a. Wald,
fos. weg. Wegz. u. Preis zu verk.
Adresse im Taabl .-Ver lag._ Q“
Villa Grenzstraste 1

-Bierstadter Höhe) zu verkaufen:
11 Zim., 5 Maus ., Bad, Waflerleit„
Gas , elektr. Licht, groß. Garten,
57% R., herrliche Lage, für 1 oder
2 Familien geeign. Näh. Eintracht-
stratze 15 (Eigenheim). Tel. 4481.

7-Himmer -Billa,
Eltville a. Rh .,

mit Wafferheizung u. Warmwaffer-
bereitung , Garten , versetzungshalber
zu verkaufen oder zu vermieten.
Besichtigung jederzeit.

Fug. Wasmund , Blücher straße 1.
Kl. neues Haus

mit Stallung , Garten , in Rieder-
Walluf für 12,000 Mk. zu verkaufen.
Niiheres im Tagbl.-Ve rlag._Hm

Obstgut
in prachtvoller Lage bei Wiesbaden
zu verkaufen durch

f . W . GMlllh.
Wilbelm straße 56.

Immobilie « - Kauf gesuche.

Rerotal
oder in d. Nähe zu kaufen gesucht
Einfamilien - oder Etagen -Billa. Offf.
mit Preis unter G. 755 an den
Tagbl .-Verlag.

F lliilmicht 1
Hemmens f
Grammatik,
Buchführ ., 8_ „ . . .. . .
Schönfchr. 15j. AusI.-Prax ., Diplom,
beeid. Dolmetsch, d. Reg., Neugasse d.

Schnittmuster-Atelier
MS IMMe -WM »!

Schnittmuster -Verkauf n. Maß.
Rockschn. 1 Mk., Jacketts usw. 1 Mk.
Das. Zuschneiden u. Richten, sowie
Anprobe v. d. gehr. Stoffen , sodaß
jede Dame ihre Garderobe selbst

anfertiaen kann.
II. Müller,finpellttiltr. 8.

Wer sich für den kaufm . 1
odereinen ähnlichen Beruf aus¬
bilden will, sollte dies jetzt tun,
ohne die kostbare Zeit unbe¬
nutzt verstreichen zu lassen.

Institut Bein
Wiesbadener

Privat -Handelsschule
Rhein- i 1 Pi

_ strasse
nahe der Rinjrkirche,

Vorm.-Unterricht
von 81/, bis 123/« Uhr

in allen kanfm. Fächern.
sowie in

Stenogr., Masehin. - Sehr.,
Sehönschr ., Bankwesen,
Vermögens -Verwalt, usw.
Nachm , kein obligatorischer
Klassen - Unterricht , sondern
nur wähl - und kostenfreie

Uebungsstunden.
Beginn neuer Kurse vom

15. Mai an.
Privatunterweis. : Beg. täglich.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann und
Diplom - Handelslehrer.
Clara Bein,

Dlplom-Handelslehrerin,
Inhab. d. kanfm. Dipl.-Zeagn.

Statt, gepr., « ahnhofstratze 12, 2.
Massage.

Frieda Michel, ärztlich geprüft,
Taunusstraße 19, 2,

schräg gegenüber vom Kockibrunneu
Massagen

ärztlich geprüft. Emm» Störzbach.
Mrttelstr. 4, 1. Stock, b. der Langg.

iUtlfaac- üagtlplltjt
ärztl . geprüft, Käthe Bachman»,
Adolfstraße 1. 1, an der Rheinstraße.
Hand - u . Fustpstege.

Anna Reuß, Sprechst. 9—12 u. 2—7.
Moritzstraße 40, 2. Et .»

Haltestelle der Elektr., Linie 2.
Fustpstege—Massage

ärztl . gepr., Cillv Bomersheim,
Dotzheimer Straße 2. I.,

nächster Nähe Residenz-TheaterS.

Kteg . Wagetpssege,
Massage.

Ell» Achilles, ärztlich aeprüft.
Blbrecktstraße 17. Parterre rechts.
^ ^ SprechzeitvonIV -^ ^UHr^

LnMkiier
Iagdabschutz

zu übernehmen gesucht. Offerten
S . 754 cm den Tagbl .-Verlag . _

Verloren•Sejimöen1
Verloren

2 gold. Kettenarmbänder , gez. E. 13
n. I . 13. Abz ugcb en Hainerweg 1, 1.

Verloren
ßllüje Kerren-TksüjeMhr

mit schwarzem Uhrband u. goldenem
Anhänger mit Saphir Kaffee Orient
(Eichen), Waldhänschen. Abzugeben
gegen hohe Belohnung Oranren-
siraße 29, 1.

MschWI.8WleIjlNgenI|
Fuhrwerk,

Federrvllen od. Wagen m. 1—2 Pferd,
z. gefl. Benutzung empf. bill. Gebr.
Neugeb auer , S chwalbacher Straß e 36.

-5-ftHutnltiDtu 4SÄ .+
Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Berl.
Fr . K. Rusert , Seerobenstraße 4.

'Wann fährt leerer Möbelwagen
von C- ln nach Wiesbaden ? Näheres
bei Weimer , BlUckerstraße 15, 2._

Wer schenkt od. verkauft billig eir
Gitarre

für eine Kompagnie Soldaten im
Felde? Kreiskomitee vom RotenI
Kreuz, Abteilun g 3._ .j

Kind diskr. Geburt in a. Pflege >
gesucht, evt. als Eigen anznnehmen.
I , Bogt, Gnnkenbeim. Taunus strnve,'
JJrio.-®Htb.-peiif. fr. »US,

Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 212|

MW . plj . Sientner,|
hier fremd, Ans. 60, ftattl . Erschein
gesund, rüstig, mit biederem offene«
Ebarakter , wünscht sich nach lcmgiahr.1
glückl. Ehe wieder zu verh. mrt ver^
mäg. gesunder Dame , Mtburg . Err
u. liebensw. Gestalt, ^bis 45 I ., deq
eine zuir . aemütl . Häusl , über alleA
gebt, ohne dabei auf die Genüsse des!
Lebens zu verzichten. Gefl . Off.
Namen u. jüngstem Bild erbrtte ver
trauensvoll unter A. 306 an den»
Tagbl .-Verlag . Absolute Verschw.

8M " Neu l Kappel-
Schneilschreibmasch .-
:: :: : : Vertrieb :: :: ::

EinJ neuer Sieg
der

deutschenTechnik
Vermietungen. Reparatur-Fach -Werkstatt . Geiegenheitskänfe. Möbels.
Bttroartikel-Spezial-Neuheiten , eigene Fabrikation. „J. B.“- unerreichb.
Qual.-Farbbänder in patriot. Zierdosen. Füllfederhalter „Klio“ etc. zu
Fabrikpr. Kohlepapiere. Papierlager. Zeitgem. Kriegsandenken u. Kunst¬
drucke. Bieg. Feldpostkarten-Kasten, eig. Erfindg. — Machinenschreibarb. ,
Uebersetzungen. Gründl. Unterricht (10Finger -Blindenschreibta6t -Meth.)
Prosp. z. D. Schreibmaschinenhaus Stritter , Nikolasstr . 24.

Abfuhr von ankommenden Waggons
(Ma «sen | ;üter aller Art)

inkl. Ausladen und Abladen, besorgt
und billig durch geschultes

Personal und eigene Gespanne und
Wagen jeder Art 380

Hofspediteur L. RETTENMAYER, 5 Nikolasstrasse 5. Tei. 12,124.

Standesamt Wiesbaden.
«stLihmi»,Zimmer Nr. 80: geöffnet an Wochentage»
»in 8 bis >/-r Uhr: für Eheschließungen nur

Dienstags, DennerStagS und CamStagi,)
Sterbefälle.

Mai 5. : Spengler Heinrich Berz,
39 F. — Wernhändler Oscar
Michaelis, 62 I . — Johanna
5 M. — Kaufmann Richard
49 I . — Judith Pernet , 67
6. : Katharine Weher, geb.
73 I . — Althändler Jakob (Dauer,
50 S. —i Magdalena Martin,

Mer Spinat1( Parkett-
wachs3 Pfd . 25 Pf . f  254

Stadt. Marktstand.

wfmann. 7. :
, geb.
Marie

kalter , geb. Rodler, 66 I . — Tief¬
bauunternehmer Adam Tröster , 69 I.
— Walter Lohr, II . — Rentner
Wilhelm Bischof, 60 I . — Kauf-
manrr Ernst Marx , 3i I . — 8.:
Schuhmacher Wilhelm Bücher, 67 I.
— Anr«: Breher . geb. Franfen-

häuser , 33 I . — Rentner Bertram
Wolf, 68 I . — Minna Schneider,
geb. von Konarskh, 62 I . — Elisa-
betha Dillmann , geb. Kortel, 92 I.
— 9.: Gymnasiast Rudolf Schäfer,
14 I.

Saatkartoffeln,
Frührosa , noch 50 Ztr . abzugeben,
per Zentner 10 Mark ab Lager. Ver¬
kauf nur noch diese Woche. Otto
llnkclbach, Schwalbacher Straße 91.

TAG BLATT¬
FAHRPLAN
Sommer-Ausgabe 1916

DmlwiW unüberttofen
Große Ersparnis.

10 Faulbrunnenstraße 10.

(Taschenformat) ist an
den Tagblatt-Schaltern |=
im „Tagblatthaus“ und
in der Tagblatt-Zweig¬
stelle Bismarckring 19
zu haben. Preis 15 Pfg.

an Wiederverkäufer
:: abzugeben ::

Chemische Fabrik
Erbenheim

G. m. b. H.
Erbenheim - Wiesbaden.

Telephon 2714.

Landeier,
gar . frisch,  Postkolli 60 Stück, inkl.
Verpackung , vers . per Nachnahme zu
Tagespreisen

M. Gondefen, Biftoft,
Post Muhlenbrück, Kreis Flensburg.

Innigen Dank für die
vielen Beweise herzlicherTeil-
nahme bei dem Heimgang
unseres lieben, teuren Ent-
fchlafenen, für die trost¬
reichen Worte des Herrn
Pfarrer Weinsheimer am
Grabe. Ganz besonderen
Dank der Schwester der
Bergkirchen- Gemeinde und
seinen Kameraden für er¬
wiesene Aufmerksamketten.

Kamikie Weier Schlrnk.
Wiesbaden , 11. Mai 1916.

Steingasse 27

Danksatzung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme beim Tode

ihrer Mutter und Haushälterin sagen herzlichen Dank:
Amalie Meyer
Dr . F. Hoffmann

Wiesbaden , 11. Mai 1916. Geh. San .-Rat
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